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Grußwort des Landrats

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger des Landkreises
Altenkirchen,

„wir sind an den Anliegen der Bürger orientiert“, steht im Leitbild der Kreis-
verwaltung Altenkirchen. Bei der großen Zahl an Institutionen, Einrichtungen
und Sehenswürdigkeiten, die unser Kreis bietet, und bei der Vielzahl der
Aufgaben und Zuständigkeiten der verschiedenen Behörden fällt es den
Menschen im Kreis oftmals schwer, sich zurecht zu finden oder die je-
weiligen Zuständigkeiten zu unterscheiden. 

Diese Broschüre, die nunmehr in der 7. Auflage erscheint, soll insbesondere
den Menschen die neu in unseren Landkreis Altenkirchen zugezogen sind,
eine umfassende Information über den Kreis und die Verbandsgemein-
den bieten. Zugleich soll sie entsprechend dem Leitbild der Kreisverwal-
tung aber auch allen Bürgerinnen und Bürgern eine Orientierungshilfe und
Behördenwegweiser sein, um sich im Dschungel der Zuständigkeiten bes-
ser zurecht zu finden. 

Ich hoffe und wünsche, dass diese neue Auflage den Erwartungen ge-
recht wird. Wenn Sie Fragen oder Anliegen haben, können Sie sich un-
mittelbar an die jeweilige Verwaltung oder Einrichtung wenden. Insbesondere
am neuen „info-punkt“ unserer Kreisverwaltung im Eingangsbereich hilft
man Ihnen gerne und schnell weiter. Dieser ist für alle Fragen die erste
„Anlaufstelle“ in der Kreisverwaltung.

Dr. Alfred Beth
LANDRAT DES KREISES ALTENKIRCHEN
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Der Landkreis Altenkirchen–mittendrin! Mittendrin von was?

Mit Urkunde des Ministeriums des Inneren vom 11. Dezember 1967 wur-
de dem Landkreis Altenkirchen das Recht verliehen, das Wappen in sei-
ner jetzigen Gestalt zu führen.
Beschreibung: Von Rot und Gold gespalten durch eingeschobene, ein-
gebogene, aufsteigende silberne Spitze, darin von Schwarz und Rot ge-
schliffenes Balkenkreuz; vorn in Rot ein blaubewehrter, doppelschweifi-
ger, herschauender, goldener Löwe; hinten in Gold ein Schwarzer
Maueranker.

1. Der goldene Löwe im roten Feld weist auf die ehemalige Landesherr-
schaft der Grafschaft Sayn, die im 12. Jahrhundert aus der Gaugraf-
schaft des Auelgaues erwuchs. Die Grafschaft Sayn erstreckte sich über
den größten Teil des heutigen Kreises Altenkirchen.

2. Der schwarze Maueranker in goldenem Feld weist auf die Herrschaft
Wildenburg. Als das Geschlecht der Wildenburger 1418 erlosch, kam
die Herrschaft durch die Erbtochter Jutta v. Wildenburg in den Besitz
derer von Hatzfeldt. 1806 fiel die Herrschaft Wildenburg an das Groß-
herzogtum Berg und mit diesem 1813 an Preußen.

3. Das schwarz-rot geschliffene Balkenkreuz weist auf die Kurstaaten
Köln und Trier hin.
a) Als das Geschlecht der Herren von Arenberg 1281 erlosch, nahm

Kurköln die Burg Schönstein als Stützpunkt in Besitz. Die Burg war
seitdem Sitz eines kurkölnischen Amtes. Als kurkölnische Unter-
herrschaft erhielten 1589 die von Hatzfeldt-Wildenburg-Werther Burg
Schönstein und das Kirchspiel Wissen links der Sieg von Kurköln
zu Lehen. Die Herrschaft kam 1803 unter nassauische und 1815
unter preußische Herrschaft. 1325 erwarb Kurköln die vom Hause

Der Landkreis Altenkirchen liegt mittendrin in Deutschland. Die Menschen,
die hier leben und arbeiten, sind mittendrin im Leben, im Vereinswesen,
mittendrin im dörflichen und kleinstädtischen Milieu. Hier ist nichts Peri-
pherie, hier ist alles mittendrin. Überschaubar in seinen Grenzen, groß 

genug um sich zu entfalten, klein genug um mitten in überschaubarer Hei-
mat zu leben. Hier fühlt jeder, dass er dazugehört, hier ist jeder dabei, mit-
ten in seinem Kreis. Eine Region des Miteinander und nicht Nebeneinan-
der. Mittendrin im Herzen von Deutschland das ist der Kreis Altenkirchen.

Das Wappen des Landkreises Altenkirchen

Isenburg gebaute Burg Burglahr, die zeitweise Sitz eines Amtes und
einer Kellerei war. 1803 kam die Herrschaft von Kurköln an
Nassau.

b) In der ersten Hälfte des 14. Jahrhunderts erwarb Kurtrier unter Erz-
bischof Balduin die Lehnhoheit über die Kirchspiele Horhausen und
Peterslahr. Nach dem Erlöschen des Hauses Isenburg gab Kurtrier
das Kirchspiel Horhausen als Lehen nicht mehr heraus. Seit dem
16. Jahrhundert bildete es mit dem Kirchspiel Peterslahr die Herr-
schaft Horhausen. 1802 kam sie an Nassau.
1376 wurde die Feste Freusburg Kurtrier zu Lehen übertragen, das 
sie 1606 als heimgefallenes Lehen einzog und 1626 auch das Amt 
Freusburg besetzte. 1633 konnte die Gräfin-Witwe von Sayn die
Freusburg zurückgewinnen, verlor sie jedoch 1637 erneut an Kur-
trier, das nach dem Westfälischen Frieden Freusburg aber endgül-
tig 1652 den Saynischen Erbtöchtern zurückgeben musste.
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Wo finde ich den Kreis im Internet?

Wir möchten Sie recht herzlich einladen, unter www.kreis-altenkirchen.de
einmal per „Mouse-Klick“ virtuell durch den Kreis Altenkirchen zu bum-
meln.

Dabei erhalten Sie neben aktuellen Informationen auch Zugang zur Wirt-
schaftsförderung des Kreises, verschiedenen Zahlen und Fakten, Wis-
senswertem aus der Politik und vielem mehr. 

Unsere Homepage befindet sich derzeit noch in der Aufbauphase. Zukünf-
tig werden Sie hier schon vor einem nötigen Behördengang wichtige Aus-
künfte zu den unterschiedlichen Verwaltungsaufgaben und Dienstleistungen
erhalten. Formulare können Sie dann über unser Download-Center abru-

fen. Über das gesellschaftliche Leben im Kreis Altenkirchen, geprägt von
seinen Vereinen und Verbänden erhalten Sie im Veranstaltungskalender
und unserer Vereinsübersicht nähere Informationen. Der Veranstaltungs-
kalender bietet Ihnen zusätzlich die Möglichkeit, eigene Veranstaltungen
zu veröffentlichen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch unter www.kreis-altenkirchen.de .
E-Mail-Adressen:
Kreisverwaltung: post@kreis-ak.de
Adresse Büro Landrat, Öffentlichkeitsarbeit, Kulturbüro:
Pressesprecher@kreis-ak.de

http://www.kreis-altenkirchen.de
http://www.kreis-altenkirchen.de
mailto:post@kreis-ak.de
mailto:Pressesprecher@kreis-ak.de
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Branchenverzeichnis

Liebe Leser! Hier finden sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Quer-
schnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie,
alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose
Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.

In der Schneisenbach 30 · 57567 Daaden
Telefon 0 27 43/43 59 · Telefax 93 00 84

HAUSKRANKENPFLEGEDIENST

Annemarie Debus - Staatlich examinierte Krankenschwester

�Krankenpflege
�Familienpflege
�Mahlzeitendienst

�Altenpflege
�Sterbebegleitung
�Hauswirtschaftliche Versorgung

�Kinderkrankenpflege
�Hausnotrufsystem

„ANNE“
... d

enn P
flege

ist m
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ort

preiswert • schnell • zuverlässig
Tel. 0 26 80/5 49
Fax 0 26 80/98 91 92

Containerdienst
Entsorgungen
Transporte
Naturgebundene
Schüttgüter

CCOONTAINER-SERVICCE
Metzler
Spezialtransporte

G
m
b
H
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UHLANDSTRASSE 17 · 57610 ALTENKIRCHEN
FON 0 26 81 / 52 97
FAX 0 26 81 / 75 97
E-MAIL:
INFO@TREPPENBAU-BECKER.DE

WWW.TREPPENBAU-BECKER.DE

Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

Termine auch nach 18.00 Uhr
nach Vereinbarung.

Jeden 1. Sonntag schauoffen
von 14.00 - 17.00 Uhr*
*keine Beratung, kein Verkauf

GmbH

Ihre Partner für Wohnkultur
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KREIS ALTENKIRCHEN

Eine kleine Reise durch den Kreis Altenkirchen

Lage, Bevölkerung und Entwicklung

Zwischen den Ballungsräumen Köln-Siegen-Frankfurt liegt der Kreis Al-
tenkirchen, die einstige saynische Residenz. Der nördlichste Kreis in Rhein-
land-Pfalz wurde im Jahr 1816 als Folge des Wiener Kongresses gegründet.
Die Zahl der Menschen, die im Kreis leben, ist vor allem in den 90er Jah-
ren - nicht zuletzt durch den Fall des Eisernen Vorhangs und der deut-
schen Wiedervereinigung  - von 121.800 auf über 137.000 (2003) an-
gestiegen. Die Verbandsgemeinde mit der höchsten Einwohnerzahl ist die
Verbandsgemeinde Kirchen mit rund 25.500 Einwohnern, gefolgt von der
Verbandsgemeinde Altenkirchen mit ca. 23.800 und der Verbandsgemeinde
Betzdorf mit rund 16.500 Einwohnern. 

Aufgrund der günstigen Lage vor den Toren der Stadt Siegen im Norden
(NRW) und unmittelbar an der Autobahn A 3 (Köln-Frankfurt) im Süden,
ist der Kreis vor allem als Wohnraum beliebt. Parallel zur Autobahn Köln-
Frankfurt verläuft die gleichnamige ICE-Trasse. 

Der Kreis besteht aus der verbandsfreien Stadt Herdorf und insgesamt 118
Ortsgemeinden. Die Ortsgemeinden verteilen sich wie folgt auf die Ver-
bandsgemeinden: Altenkirchen (42), Betzdorf (5), Daaden (9), Flam-
mersfeld (26), Gebhardshain (12), Hamm (Sieg) (12), Kirchen (Sieg)
(6) und Wissen (6). Politische und wirtschaftliche Krisen bzw. Neuord-
nungen hat der Kreis überstanden und ist in seinen äußeren Grenzen über
180 Jahre lang nahezu unverändert geblieben. 

Man braucht schon mehr als einen Tag, um den Landkreis Altenkirchen
(45 Kilometer Luftlinie von Nord nach Süd) mit seinen unterschiedlichen
Landschaften und Menschen näher kennen zu lernen. 

Im Lebensqualitätsatlas der Kreise in Deutschland schneidet der Kreis Al-
tenkirchen in puncto Natur und soziale Umwelt überdurchschnittlich gut
ab. Das ist kein Wunder: Rund 50 % der 642 km2 großen Fläche sind
Wald, davon 30 % Laubwald. 

Während im Norden des Kreises breite, vor Jahrmillionen entstandene Ge-
birgsrücken („Giebelwald“ und „Windhahn“) über dem reizvollen Siegtal
das Landschaftsbild prägen, sind es im Süden überwiegend landwirt-
schaftlich genutzte Flächen, die im Sommer in verschiedenen Farben ein
facettenreiches Bild bieten. Letzteres kann man vom „Raiffeisenturm“ auf
dem Beulskopf (389 Meter) genießen. Von dort reicht der wundervolle
Panoramablick über das Siebengebirge bis zum Kölner Dom.

Druidenstein in Kirchen-Herkersdorf

Die Menschen im Kreis Altenkirchen – gestern und heute

Das wichtigste Potenzial des Kreises sind seine Menschen. Die Bewoh-
ner des Landkreises Altenkirchen zeichnen sich durch ihre Leistungsbe-
reitschaft aus. Sie gelten als zuverlässig, beharrlich, pragmatisch und iden-
tifizieren sich mit ihrer Heimat. Sie gelten ferner als „unaufgeregt“. 

Die Bereitschaft zu ehrenamtlichem Engagement ist stark ausgeprägt. So
zeichnet sich der Kreis Altenkirchen durch ein reges und intaktes Vereinsleben
aus.  
Ein Blick in die Historie verrät, dass sich diese Einschätzung wie ein ro-
ter Faden durch die Geschichte des Kreises zieht. Die Region war karg.
Die Menschen mussten sich vor allem in der Landwirtschaft, im Hauberg
(Niederwaldwirtschaft) und später in den Erzberggruben ihren Lebens-
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Die Verbandsgemeinde
Daaden mit ihren neun Orts-

gemeinden lädt Sie ein!

✓ verkehrsgünstig gelegen am
Rande des Siegerlandes und des
Westerwaldes

✓ reizvolles Ferien-
und Erholungsgebiet
in einer mit Natur-
schönheiten reich
ausgestatteten
Mittelgebirgsland-
schaft

Daadener Land
liebenswert - lebenswert

✓ zahlreiche Sehens-
würdigkeiten

✓ moderne Sport-
und Freizeitanlagen

✓ gepflegte Hotels,
Gaststätten und

Pensionen

✓ guter Standort für Gewerbe- und Industrieansiedlung

Auskünfte: Verbandsgemeindeverwaltung Daaden
Bahnhofstraße 4, 57567 Daaden
Telefon (0 2743) 9 29-0, Fax (0 2743) 9 29-410
e-Mail: info@daaden.de; Internet: www.daaden.de

Verbandsgemeinde 
Kirchen (Sieg)

mit den Ortsgemeinden Brachbach, Friesen-
hagen, Harbach, Kirchen (Sieg), Mudersbach und
Niederfischbach, ausgezeichnet durch das
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Rheinland-Pfalz mit dem Prädikat:

„mittelstandsfreundliche Kommune“

Verkehrsgünstig im nördlichen Rheinland-Pfalz gelegen ist sie gut
über die Bundesautobahn Dortmund-Frankfurt (A 45, Sauerlandlinie)
und Köln-Olpe (A 4) zu erreichen. Direkte Anbindung an die Bahn-
linie Köln-Siegen-Gießen vorhanden. Park & Ride-Anlage am Bahn-
hof Kirchen.

Typische waldreiche Mittelgebirgslandschaft im Naturraum „Siegtal-
Wildenburger Land“ mit vielfältigen Einrichtungen des Fremdenver-
kehrs u.a. der Asdorftal-Radwanderweg von Kirchen bis Nieder-
fischbach-Oberasdorf mit Anbindung nach Freudenberg ins
Siegerland und Sauerland.
Gepflegte Hotels und Gaststätten in den Ortsgemeinden. Jugend-
herberge in der Burganlage (11. Jhdt.) in Kirchen-Freusburg.

Asdorftal-Randwanderweg bei Junkernthal

Moderne Sport- und Freizeitanlagen, Spiel- und Sportplätze, Minigolf,
Tennis, Freibäder, Freizeitbad Auf dem Molzberg mit vielen Attrak-
tionen, Tierpark, Themenwanderwege, Nordic Walking Strecke in Vor-
bereitung.

Information:
Verbandsgemeindeverwaltung Kirchen (Sieg)
Lindenstraße 1, 57548 Kirchen (Sieg)
Telefon: (02741) 688-0
Telefax: (02741) 688-255
e-Mail: VG-Kirchen@kirchen-sieg.de
Internet: www.kirchen-sieg.de

Eine kleine Reise durch den Kreis Altenkirchen

mailto:info@daaden.de
http://www.daaden.de
mailto:VG-Kirchen@kirchen-sieg.de
http://www.kirchen-sieg.de
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KREIS ALTENKIRCHEN

Eine kleine Reise durch den Kreis Altenkirchen

unterhalt hart verdienen. Das Leben war von schwerer Arbeit, der Fami-
lie und von der Geselligkeits- und Brauchtumspflege in Vereinen und Ver-
bänden des Dorfes bestimmt.

Den Rückgang der Landwirtschaft und der Hauberge, die Schließung der
letzten Erzberggruben Anfang der Sechziger Jahre sowie das Ende der Mon-
tanindustrie in den Neunziger Jahren des letzten Jahrhunderts haben zu
starken strukturellen Krisen geführt. Nicht zuletzt auch Dank der oben be-
schriebenen Fähigkeiten der Menschen konnte der Kreis diese Krisen bis
heute größtenteils überwinden. Rückgrat der Wirtschaft des Kreises bil-
den heute die vielen kleinen und mittleren Unternehmen in Industrie und
Handwerk. Im Kreis Altenkirchen haben über 32.500 (Juni 2003) sozi-
alversicherungspflichtig Beschäftigte ihren Arbeitsplatz.

Der berühmteste Sohn des Kreises Altenkirchen: 
Friedrich-Wilhelm Raiffeisen

Was wäre der Kreis Altenkirchen ohne Raiffeisen? Friedrich-Wilhelm Raif-
feisen wurde 1818 als siebtes von neun Kindern in Hamm (Sieg) gebo-
ren und gelangte durch sein genossenschaftliches Wirken zu Weltruhm.
Er war zunächst (1845) Bürgermeister in Weyerbusch, später in Flam-
mersfeld (1848-1852) und dann 1852 Bürgermeister in Heddesdorf (Kreis
Neuwied). Im Hungerjahr 1846/47 gründete der Reformer den „Verein zur
Selbstbeschaffung von Brot und Früchten“, den ersten Schritt in Richtung
Genossenschaftswesen. Nachdem von der Regierung keine Hilfe zu er-
warten war, beschaffte er Mehl, ließ Brot backen und verteilte es an die
Ärmsten. Bis zu seinem Tod 1888 widmete er sich leidenschaftlich der
Genossenschaftsidee, als deren Gründer er gilt. Raiffeisen steht für die Idee
der praktischen Selbsthilfe und der haftenden Selbstverantwortung: „Ei-
ner für alle, Alle für einen“ und „Sich regen bringt Segen“.

Werte, die in ihrer Aktualität bis heute nichts verloren haben. Ein weiterer
berühmter Sohn ist der in Herdorf geborene Fotograf August Sander.

Tourismus und Freizeit

Klein, aber fein ist der Kreis Altenkirchen in puncto Tourismus. 
Der Kreis gehört gemeinsam mit dem Westerwaldkreis und dem Nordteil
des Kreises Neuwied zur Tourismusregion Westerwald, obwohl sich der
Norden, insbesondere Kirchen, schon zu den Ausläufern des Siegerlan-
des zählt. 

Für Kurzurlauber, die wandern oder Rad fahren wollen, ist das Land zwi-
schen Rhein, Sieg und Lahn gut geeignet. Familien mit Kindern finden bei
Ferien auf dem Bauernhof besondere Möglichkeiten, die Reize der Natur
bzw. des Landlebens zu entdecken. Die Lahrer Herrlichkeit und das reiz-
volle Wiedtal laden direkt zum Entdecken ein. In weniger als einer Stun-
de ist man auch per Bahn über die Siegstrecke von Köln im Kreis Alten-
kirchen. Rad fahren kann man an vielen Stellen, z.B. im gut ausgeschilderten
Siegtal. Der Weg führt von der Quelle bei Netphen bis zur Mündung nach
Bonn-Mondorf.

3.500 Gästebetten, in kleinen schmucken Gasthöfen und familiären Pen-
sionen oder großen Sport- und Tagungshotels, stehen zur Verfügung. Da-
neben gibt es im Wiedtal und in Mittelhof (Siegtal) Campingplätze. Ju-
gendliche finden optimale Freizeitbedingungen in der Jugendburg
Freusburg, einer der schönsten Jugendherbergen Deutschlands. Von dort
erreicht man in nur wenigen Minuten das große Freizeit-Spaßbad in Betz-
dorf-Kirchen und ist in weniger als 30 Minuten in Siegen (Bahnhaltestel-
le in Freusburg) . Auch die Jugendfreizeitstätte (Blockhütten) in Molzhain
kann zu günstigen Tarifen genutzt werden. 2003 lag die Zahl der Gäste
im Kreis insgesamt bei 111.250, die der Übernachtungen bei 284.070.

Kloster Marienthal – heute Bildungsstätte



12

heißt Sie herzlich willkommen
mitten im Raiffeisenland, im Herzen des
Naturparks Rhein-Westerwald.
Entdecken Sie die Westerwälder Landschaft mit ihren weiten Wiesen und
Wäldern, Dörfer mit wunderschönen alten Fachwerk- und Bauernhäusern,
mit dem romantischen Grenzbachtal in Horhausen, dem Dorfbackes in
Oberlahr, mit der rund 1000jährigen Eiche in Kaffroth, der Burgruine so-
wie dem bergbaulichen Kleinod „Alvensleben-Stollen“ in Burglahr, das
Industriedenkmal „Förderturm Grube Georg“ in Willroth, Flammersfeld
selbst mit dem Raiffeisenhaus und das Wiedtal in der Lahrer Herrlichkeit.

Kommen Sie in unsere Verbandsgemeinde.
Individuell, familiär und persönlich. 

Auskünfte:
Touristinformation der Verbandsgemeinde 57632 Flammersfeld
Telefon: 02685/809-119 · Telefax: 02685/809-100
Internet: www.vg-flammersfeld.de · Homepage: rathaus@vg-flammersfeld.de

Besuchen Sie
Hamm an der Sieg

Geburtsort
Friedrich
Wilhelm
Raiffeisens

■ Gute Verkehrsanbindungen aus allen Richtungen
■ Herrlich gelegene, gekennzeichnete Wanderwege
■ Beliebte Ausflugsziele in der Umgebung
■ Wallfahrtsort Marienthal
■ Raiffeisen-Museum
■ Gepflegte Gasthöfe, Hotels und Pensionen
■ Größtes Naturfreibad des Westerwaldes
■ Moderne Sportanlagen mit Großsporthalle

und Tennisplätzen

Tourist-Information Hamm / Sieg (5 75 77)
Lindenallee 2 · Tel. 0 26 82 / 95 22 - 35 · Fax 0 26 82 / 95 22 - 76
E-Mail: hamm@westerwald.info

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen...

...das nördliche Tor zum Westerwald

◆ ausgezeichnete Standortvoraussetzungen durch
erschlossene Industrie- und Gewerbeflächen

◆ Anschluss an das überregionale Verkehrsnetz
◆ sehr gute Wohn- und Siedlungsmöglichkeiten
◆ hervorragende Schul- und Ausbildungsvoraussetzungen
◆ leistungsfähiger Einzelhandel, moderne Gastronomie-

und Dienstleistungsbetriebe
◆ vielfältige Erholungs- und Freizeitmöglichkeiten in wald-

reicher Mittelgebirgslandschaft
◆ ausgebautes und markiertes Rad- und Wanderwegenetz
◆ moderne Sport- und Freizeitanlagen

Auskünfte:
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Rathausstraße 13 • 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/85-0 • Fax: 02681/7122
E-Mail: rathaus@vg-altenkirchen.de
Internet: www.vg-altenkirchen.de

Eine kleine Reise durch den Kreis Altenkirchen

mailto:hamm@westerwald.info
http://www.vg-flammersfeld.de
mailto:rathaus@vg-flammersfeld.de
mailto:rathaus@vg-altenkirchen.de
http://www.vg-altenkirchen.de
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KREIS ALTENKIRCHEN

Eine kleine Reise durch den Kreis Altenkirchen

Kultur 

Kulturdenkmäler
Der Kreis ist zwar nicht reich gesegnet mit monumentalen kulturhistori-
schen Denkmälern, gleichwohl gibt es eine Reihe Kleinode, die sich loh-
nen, entdeckt zu werden. Dazu gehören die vielen kleinen Kirchen auf den
Dörfern mit den unterschiedlichsten Baustilen. Romanik, Gotik, Barock bis
hin zum Fachwerk oder „Mischformen“ erwarten den Besucher. Viele Kir-
chen, wie beispielsweise die im Wallfahrtsort Marienthal mit dem ehe-
maligen Franziskanerkloster, heute ein Familienbildungswerk des Erzbistums
Köln, sind wahre Schmuckstücke. 

Doch was wäre der Kreis ohne seine Schlösser im Privatbesitz:  Schloss
Friedewald, das im Stil der Spätrenaissance dem Heidelberger  ähnelt (heu-
te Sitz der Ev. Sozialakademie) oder die Hatzfeldt’schen Anwesen Was-
serschloss Crottorf, Schloss Schönstein bei Wissen und die Wildenburg
bei Friesenhagen.

Schloss Friedewald

Vereine und Verbände 

Der kulturelle Reichtum des Kreises sind seine zahlreichen Vereine. Be-
sonders hervorzuheben sind neben den Musikvereinen und Schützen-
bruderschaften bzw. -vereinen vor allem die knapp 140 Chöre (insbe-
sondere Männerchöre), von denen es in jeder Gemeinde - zumindest
statistisch - wenigstens einen gibt. Viele Chorgründungen gehen zurück 
auf die Zeit der harten Arbeit in den Gruben und Hütten. Dies war oftmals
der einzige Ausgleich, der den Menschen neben der Familie blieb.

Unerwähnt bleiben dürfen auch nicht die zahlreichen Sportvereine. Rund
200 gibt es davon im Kreis. Mit fast 50.000 Mitgliedern ist mehr als je-
der Dritte in einem Sportverein engagiert. Auch die stattliche Zahl von über
400 Kulturtreibenden im Kreis kann sich sehen lassen. So gibt es allei-
ne rund 80 Orchester, Musikkapellen, Posaunenchöre und Ensembles,
die teilweise bundesweit erfolgreich sind.
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KREIS ALTENKIRCHEN

Eine kleine Reise durch den Kreis Altenkirchen

Wirtschaft – Geschichte und Gegenwart

Der Kreis Altenkirchen war ursprünglich landwirtschaftlich geprägt. Im Zu-
ge der Industriellen Revolution bestimmte dann der Erzbergbau und bis
Anfang der Neunziger Jahre des letzten Jahrhunderts die hieraus resul-
tierende Montanindustrie das Wirtschaftsleben. Zeugnisse dieser wirt-
schaftsgeschichtlichen Tradition finden sich in den zahlreichen Heimat-
museen, insbesondere im Bergbaumuseum des Kreises in
Herdorf-Sassenroth sowie im  Besucherbergwerk Bindweide in Steinebach.

Das Rückgrat der heimischen Wirtschaft bilden heute neben wenigen größe-
ren die vielen kleinen und mittelständischen Betriebe. Das produzieren-
de Gewerbe ist mit fast der Hälfte der sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten immer noch Hauptsäule der Wirtschaftskraft im Kreis, wenn
auch der Dienstleistungsbereich mehr und mehr an Bedeutung gewinnt

Verkehr

Straßennetz: Durch die A 4 im Norden, die A 45 im Osten und die A 3 im
Süden und Westen ist der Kreis von drei Bundesautobahnen umrahmt.
Ein dichtes Netz an Bundes- und Landstraßen gewährleisten die Zufahrt
zu den Autobahnen. Innerhalb des Kreisgebietes sorgt ein gut ausgebautes
Kreisstraßennetz von über 400 Kilometern Länge für einen fließenden Ver-
kehr. 

Schienennetz: Die Hauptverkehrsader im Schienenverkehr ist die Siegstrecke
Gießen-Köln mit Haltepunkten in Kirchen, Betzdorf, Wissen und weiteren
Gemeinden. Im gesamten Kreisgebiet gilt der Tarif des Verkehrsverbun-
des Rhein-Sieg (VRS). In Siegburg (Rhein-Siegkreis) und Montabaur (We-
sterwaldkreis) stehen nahe ICE-Bahnhöfe für Fernreisen zur Verfügung.
Zum leistungsstarken Schienenverkehr innerhalb des Kreises Altenkirchen
tragen außerdem die Daadetalbahn sowie die Hellertalbahn bei. 

Für die Verkehrserschließung innerhalb des Kreises sind die von der We-
sterwaldbahn GmbH betriebene Daadetalbahn von Daaden nach Betz-
dorf sowie die Hellertalbahn (Betreibergemeinschaft), die von Herdorf nach
Dillenburg fährt, wichtig. 

Schützen-, Heimat- und Dorffeste , viele kulturelle „Highlights“
Wesentlich prägend sind auch die zahlreichen und traditionellen Schüt-
zen- und Dorffeste in den 119 Gemeinden im Kreis. Als unverzichtbarer
Pfeiler prägen sie die dörfliche Gemeinschaft und das kulturelle Leben im
Kreis. Auch gibt es rege Kulturvereine und Initiativen. Das Hüttenhaus Her-
dorf bietet neben den Stadthallen in Betzdorf und Altenkirchen ein ab-
wechslungsreiches Kulturprogramm an. Nicht vergessen darf man als Kul-
tur- und Bildungsträger die Musikschule des Kreises sowie die
Kreisvolkshochschule und die örtlichen Volkshochschulen mit ihrem breit
gefächerten Angebot.

Alle zwei Jahre findet in der Kreisstadt Altenkirchen, im Spiegelzelt-der 30er
Jahre „Kultur für die Sinne“ mit Musik, Kabarett, Folklore, Kindertheater,
Comedy, Rock and Soul statt. Dann kommen regional, aber auch natio-
nal und international bekannte Künstler und Gruppen. Im Stil der Indu-
striekultur erwartet den Besucher im kulturWERKwissen, einer alten Walz-
werkshalle, regelmäßig Musik und Theater. Neben Besuchern der Region
locken diese „Events“ so manche Gäste aus Koblenz, Siegburg, Bonn und
Köln an.

Spiegelzelt-„Kultur für die Sinne“ mit Götz Alsmann
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KREIS ALTENKIRCHEN

Bevölkerung und Flächennutzung

In einem Landkreis, dessen Fläche zur Hälfte von Wald und zu einem Vier-
tel von Landwirtschaft geprägt wird, sind beide Faktoren von großer Be-
deutung für die Wirtschaft und die Lebensqualität seiner Bevölkerung.

Die Landwirtschaft nimmt an Bedeutung ab. Die Betriebe werden größer,
aber dafür immer weniger. Verfügten wir im Jahre 1970 noch über rd.
2.800 landwirtschaftliche Betriebe, so teilen sich z. Zt. noch 190 Voll-
und 450 Nebenerwerbsbetriebe die 16.200 ha landwirtschaftliche Fläche.
Die durchschnittliche Betriebsgröße liegt bei knapp 45 ha. 

Der Landkreis sieht sich in der Verantwortung, hier ein qualifiziertes Dienst-
leistungsangebot für den ländlichen Raum zu erhalten um nicht zuletzt
die Existenz der noch verbleibenden Höfe zu sichern. 

Als Schwerpunkt wären hier die landwirtschaftlichen Fördermaßnahmen,
die Tierseuchenbekämpfung, der Tierschutz und die Lebensmittelüber-
wachung zu nennen.

Bevölkerungsentwicklung im Landkreis Altenkirchen zwischen 1998 und 2003

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

Flächennutzung im Landkreis Altenkirchen 2002 (in Prozent)

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

Gebäude = 7,8 %
Verkehr = 6 %

Landwirtschaft
= 31,6 %

Wald
= 50,2 %

sonstige Flächen
= 4,4 %

Gesamtfläche: 64.202 ha

Gebäude 7,8
Verkehr 6
Landwirtschaft 31,6
Wald 50,2
sonstige Flächen 4,4

Bevölkerung am 30.06.
Verbandsgemeinde 1998 2003 Veränderung
Altenkirchen 23.358 23.758 1,71 %
Betzdorf 16.952 16.499 -2,76 %
Daaden 12.259 12.097 -1,32 %
Flammersfeld 11.903 11.941 0,32 %
Gebhardshain 11.238 11.276 0,34 %
Hamm 12.776 13.033 2,01 %
Kirchen 26.333 25.437 -3,40 %
Wissen 16.282 15.989 -1,80 %
Stadt Herdorf 7.487 7.280 -2,76 %
Landkreis Altenkirchen 138.588 137.310 -0,92 %
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Partnerschaft des Landkreises Altenkirchen

Partnerschaft der Kreise Altenkirchen und Krapkowice (Polen)

Partnerschaft des Landkreises Altenkirchen
mit dem Kreis Krapkowice (Krappitz)

Seit 1. Mai 2004 ist Polen Mitglied der EU. Schon vorher knüpften Ge-
meinden und Kreis neue Fäden in Richtung Osteuropa. Am 27.05.2000
wurde zwischen dem schlesischen Kreis Krapkowice (74.000 Einwoh-
ner), Woiwodschaft Oppeln, Polen, und unserem Kreis die Kreispartner-
schaft offiziell besiegelt, ebenso die Städtepartnerschaft zwischen den Städ-
ten Wissen und Krapkowice.

Die Zusammenarbeit trägt mittlerweile viele Früchte. So gibt es fünf Kreis-
schulen (Kopernikus-Gymnasium Wissen, Realschule Altenkirchen, IGS
Horhausen, Berufsbildende Schule Wissen, Marion-Dönhoff Realschule
Wissen) die eine feste Partnerschule im Kreis Krapkowice haben. Eben-

so gibt es zahlreiche Projekte im Jugend- und Schüleraustausch, dem
Kulturaustausch, der Musikschule, den Landfrauen, der Caritas, im Fuß-
ball, der Hilfsorganisationen (THW, Feuerwehr, DRK) von Gruppen, Ver-
einen und Initiativen bei denen Menschen aus beiden Ländern Freunde
werden. Der Kreis erhielt dafür mehrmals auf Landesebene Preise und Son-
derpreise im Rahmen des Partnerschaftswettbewerbs. Alleine in diesem
Jahr unterstützt der Kreis 14 Austauschprojekte; ebenso unterstützt das
Land die vorbildliche Arbeit des Kreises. Weiterhin hat die VG Altenkirchen
eine Partnerschaft mit der Gemeinde Olzanka in der Woiwodschaft Op-
peln neben den vielen Partnerschaften der Kommunen mit Frankreich und
England.

Mehr Informationen dazu auf den Internet-Seiten des Kreises sowie
beim Büro Landrat, Öffentlichkeitsarbeit, Kulturbüro, Telefon: 02681/81-
2012, Telefax. 0 26 81/ 81- 20 10.
eMail: Berno.Neuhoff@kreis-ak.de

Am 1. Mai 2004 wurde in Krakowice der EU-Beitritt gefeiert. Als Geschenk ein Schild des Kreises Altenkirchen für das neue EU-Mitglied. Von links:
Kreisrats-Vorsitzender Krystian Kommander, Landrat Dr. Alfred Beth (Altenkirchen), Landrat Albert Macha (Krapkowice) und ein Mitglied des Kreis-
rats.

mailto:Berno.Neuhoff@kreis-ak.de
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Kreisheimattag

Der Kreisheimattag 2005 
Alle fünf Jahre veranstaltet der Kreis den Kreisheimattag. Im Jahre 2000
war dieser ein herausragendes Ereignis. Über 250 verschiedene  Stände
und Ausstellungen  lockten mehr als 25.000 Besucher nach Kirchen und
boten ein bisher einmaliges Schaufenster der Leistungsstärke des Krei-
ses Altenkirchen. Der Kreisheimattag war ein Spiegel des gesellschaftli-
chen, kulturellen, sozialen und wirtschaftlichen Lebens des Kreises Al-
tenkirchen.
Der 7. Kreisheimattag findet in der Zeit vom 3. bis  4. September 2005
in Daaden statt.
Das Motto, unter dem der Kreisheimattag 2005 stattfindet, lautet:

„AK im Blick - fit in die Zukunft“

Am Samstag gibt’s ein Open-Air-Konzert.
Am Sonntag können sich auf „acht Meilen“ und zwei Bühnen Vereine, 
Gruppen und Initiativen präsentieren.
Die Meilen im Einzelnen: Sozial, Gesundheits-, und Vereinsmeile , Sport
und Spielemeile, Hilfs- und Rettungsorganisationen, Bildungsmeile, Wirt-
schafts- und Handwerksmeile, Kulinarmeile, Kulturmeile und Umweltmeile. 
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann melden Sie sich bei uns (Telefon:
02681/81-2913, Lars Kober).

Organe des Landkreises

Organe des Landkreises

Der Landkreis ist eine kommunale Gebietskörperschaft. Als juristische Per-
son des öffentlichen Rechts handelt er durch seine Organe. Dies sind: Kreis-
tag und Landrat.

Der Kreistag

Der Kreistag ist das wichtigste Organ des Landkreises. Die Kreistagsmit-
glieder sind ehrenamtlich tätig und werden alle fünf Jahre von den Bür-
gerinnen und Bürgern des Landkreises gewählt. Seit der letzten Kommu-
nalwahl im Juni 2004 setzt sich der Kreistag wie folgt zusammen: 

Der Kreistag hat Teile seiner Aufgaben auf Fachausschüsse übertragen.
Der Kreisausschuss bereitet u. a. alle Kreistagsbeschlüsse vor und ist da-
mit der wichtigste Ausschuss.

CDU 24 Sitze
SPD 13 Sitze
FDP 3 Sitze
Grüne 3 Sitze
FWG 3 Sitze
Kreistagsmitglieder 
insgesamt: 46
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Organe des Landkreises

Kreistagswahl des Landkreises Altenkirchen am 13.06.2004

Ergebnisse: Wahlberechtigte 104.985, Wähler insgesamt 58.537
Ungültige Stimmzettel 2.286, Gültige Stimmzettel 56.251
Wahlbeteiligung 55,76 %

Auf die Wahlvorschläge entfallene Stimmen und Sitze:

1. SPD 676.119 29,30 % 13
2. CDU 1.182.409 51,25 % 24
3. FDP 135.507 5,87 % 3
4. GRÜNE 134.902 5,85 % 3
5. FWG 178.414 7,73 % 3

insgesamt abgegebene Stimmen: 2.298.657

Kreistagsmitglieder in der Wahlperiode 2004 - 2009 (Stand: 26.08.2004)
Bätzing, MdB, Sabine, Hermann-Löns-Straße 1, 57610 Altenkirchen SPD
Becker, Bernd, Nordstraße 12, 57580 Fensdorf SPD
Becker, Georg, Hadamer Straße 22, 57548 Kirchen CDU
Behner, Claus, Im Alten Garten 4, 57537 Wissen CDU
Bieschke, Wolf-Rüdiger, Marktstraße 23, 57537 Wissen FWG
Bittersohl, Dr. Axel, Talblick 31, 57548 Kirchen FDP
Buttstedt, Rainer, Am Steimelskopf 3, 57537 Forst CDU
Dittmann, Gerd, Raiffeisenstraße 6a, 57635 Weyerbusch B 90/Grüne
Dornhoff, Ernst, Goldenbock 4, 57581 Katzwinkel CDU
Dücker, Annette, Katzenbacher Straße 78, 57548 Kirchen CDU
Düngen, Rainer, Auf dem Pferdsborn 13, 57612 Heupelzen SPD
Enders, MdL, Dr. Peter, Gollershobener Straße 3, 57632 Eichen CDU
Gerhardus, Tobias, Friedrichstraße 92, 57562 Herdorf CDU
Grifone, Carlo, Stormstraße 27, 57518 Betzdorf SPD
Heirich, Peter, Löhwiese 2, 57583 Nauroth CDU
Höfer, Heijo, Im Mühlberg 16, 57610 Altenkirchen SPD
Imhäuser, Peter, Lindenstraße 13, 57518 Alsdorf CDU
Jahns, Eda, Fichtenstraße 4, 57537 Wissen SPD
John, Doris, Im Kortenthal 1, 57610 Altenkirchen CDU
Jung-Schmidt, Verena, Struthhofstraße 13 a, 57518 Betzdorf CDU
Klein, Prof. Dr. Martin, Betzdorfer Straße 87, 57567 Daaden FDP
Knautz, Günter, Lamprechtstraße 6, 57567 Daaden FWG
Köhler, Maik, In der Stroth 2 a, 57555 Mudersbach CDU
Krell, Dr. Matthias, Beethovenstraße 20, 57518 Betzdorf SPD
Lieber, Michael, Peter-Günther-Straße 6, 57518 Betzdorf   CDU
Löhr, Torsten, Kastanienweg 4, 57610 Altenkirchen CDU
Marenbach, Volker, Raiffeisenstraße 5, 57635 Kraam-Heuberg FDP
Niederhöfer, Volker, Neuer Weg 4, 57577 Hamm SPD
Paulsen, Reinhard, Fichtenstraße 9, 57537 Wissen CDU
Reuber, Christel, Schmalenbach 1, 51598 Friesenhagen CDU
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Organe des Landkreises

Der Landrat
Der Landrat ist Leiter der Kreisverwaltung und vertritt den Kreis nach außen.
Gleichzeitig ist er Vorsitzender des Kreistages mit eigenem Stimmrecht.
Er ist hauptamtlich tätig.
1998 wählten die Bürgerinnen und Bürger des Kreises erstmals direkt den
Landrat. Die Bevölkerung wählte mit 57,2 % Dr. Alfred Beth zum ersten
urgewählten Landrat. Seine Amtszeit beträgt acht Jahre.
Im Verhinderungsfall wird der Landrat durch die Kreisbeigeordneten ver-
treten. Landrat und Beigeordnete bilden den Kreisvorstand.

Kreisvorstand
Landrat: Dr. Alfred Beth
I. Kreisbeigeordneter (hauptamtlich): Ottmar Haardt
II. Kreisbeigeordneter (ehrenamtlich): Konrad Schwan
III. Kreisbeigeordneter (ehrenamtlich): Franz Weiss

Die Kreisbeigeordneten verwalten selbständig den ihnen vom Landrat mit
Zustimmung des Kreistages übertragenen Geschäftsbereich (s. Seite 22).

Rißler, Anke, Koblenzer Straße 19, 57555 Mudersbach SPD
Rödder, Bernd, Sandersgarten 30, 57518 Betzdorf CDU
Rosenbauer, MdL, Dr. Josef, Am Ottoturm 7, 57548 Kirchen-Herkersdorf CDU
Rühmann, Reiner, Waldweg 18, 57586 Weitefeld SPD
Schlechtriemen, Manfred, Backesstraße 15, 57572 Niederfischbach CDU
Schuhen, Claudia, Steinstraße 23, 57548 Kirchen-Wehbach CDU
Schumacher, Dietmar, Hachenburger Straße 25, 57537 Wissen SPD
Schwan, Peter, Südstraße 16, 57578 Elkenroth FWG
Schwarz, MdL, Franz, Rosenweg 6, 57572 Niederfischbach SPD
Stein, Christof, Hauptstraße 1, 57562 Herdorf B 90/Grüne
Stroh, Petra, Kirchstraße 19, 57612 Birnbach SPD
Wagener, Michael, Behringstraße 7, 57537 Wissen CDU
Westphal, Wolfram, Hauptstraße 50, 57548 Kirchen B 90/Grüne
Zissener, Sabine, Schulstraße 5, 57580 Gebhardshain CDU
Zolk, Josef, Südstraße 6, 57632 Flammersfeld CDU
Zöllner, Friedhelm, Schulstraße 8, 57635 Oberirsen CDU
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Steuerberater

� Steuerliche Beratung für
Firmen und Privatleute

� Steuererklärungen

� Finanz- und 
Lohnbuchhaltung

� Jahresabschlüsse

San Fernando 19a Telefon: 0 27 44 / 93 00 19
57562 Herdorf Fax: 0 27 44 / 93 01 49

E-Mail: h.klapdor@stb.klapdor.de

Helga Klapdor
Steuerberaterin

Dipl.-Finanzwirt

Jürgen Schumacher
Steuerberater

zertifizierter betrieblicher Bonitäts-Analyst

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte:

Saynstr. 8 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 0 26 81 / 98 90 14 · Fax: 0 26 81 / 75 40
E-Mail: STB.J.Schumacher.AK@t-online.de

° Steuerberatung für Unternehmen,
Vereine und Privatpersonen

° Rechtsformwahl und Rechtsformwechsel
° Unternehmensnachfolge
° Lohnbuchhaltung
° Jahresabschlüsse
° Rentabilitätsberechnungen

° Unternehmensgründungen
° Existenzgründungen
° Betriebswirtschaftliche Beratung
° Schenkung und Erbregelungen
° Rating-Beratung
° Konzeption einer Rating-Strategie
° Verhandlung mit Behörden
° Verhandlungen mit Banken und Behörden

Hans J. Mülder
Steuerberater

Steuerberatung
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung

57610 Altenkirchen · Mühlengasse 5–7 · Tel. 02681/3514
eMail  steuerberatung@muelder-ak.de

Eichendorffstrasse 4 . 57577 Hamm/Sieg
Tel.: 0 26 82 . 95 40-0 . Fax: 0 26 82 . 95 40-40

eMail: Kanzlei@StB-Schumacher.com

Hammer & Klapper

Wir beraten Sie gerne in allen steuerlichen Fragen im
Privatbereich und bei Unternehmen aller Rechtsformen.

Telefon: 0 27 41 / 99 17 30
Fax: 0 27 41 / 99 17 59

E-Mail: Stb-Hammer@t-online.de

Moltkestr. 71
57518 Betzdorf

Karl Heinz Hammer
Steuerberater
Rechtsbeistand

Simone Klapper
Dipl.-Kauffrau
Steuerberaterin

STEUER-
BERATUNGSBÜRO

www.volker-
thome.de

THOMÉ

Dipl.-Betriebswirt

Volker Thomé
Steuerberater

landw. Buchstelle

betriebswirtschaftliche
Steuerberatung

Rechnungswesen
Betzdorfer Str. 43

Tel. 02743 / 9 21 60 · Fax 92 16 99
57567 Daaden

– Finanz- und Lohnbuchhaltungen
– Bilanz und Jahresabschlußerstellung
– Steuererklärungen und Steuerberatung für alle

Unternehmensformen und Privatpersonen

Steuerberaterin

Siebengebirgsstraße 22
57632 Flammersfeld
Tel. (0 26 85) 3 21 · Fax (0 26 85) 86 86Ingrid Baumann

mailto:Stb-Hammer@t-online.de
mailto:STB.J.Schumacher.AK@t-online.de
mailto:h.klapdor@stb.klapdor.de
mailto:steuerberatung@muelder-ak.de
mailto:Kanzlei@StB-Schumacher.com
http://www.volker-thome.de
http://www.volker-thome.de
http://www.volker-thome.de
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Steuerberater und
Wirtschaftsprüfer

Bürgermeister der Verbands-
gemeinden und Stadt Herdorf

Bürgermeister der Verbandsgemeinden und Stadt Herdorf
Verbandsgemeinde Altenkirchen Heijo Höfer SPD
Stadt Herdorf Uwe Erner parteilos
Verbandsgemeinde Betzdorf Michael Lieber CDU
Verbandsgemeinde Daaden Wolfgang Schneider parteilos
Verbandsgemeinde Flammersfeld Josef Zolk CDU
Verbandsgemeinde Gebhardshain Konrad Schwan CDU
Verbandsgemeinde Hamm Rainer Buttstedt CDU
Verbandsgemeinde Kirchen Wolfgang Müller CDU
Verbandsgemeinde Wissen Michael Wagener CDU

Die Bürgermeister werden in Urwahl durch die Bevölkerung gewählt. 
Die Amtszeit beträgt 8 Jahre

KREIS ALTENKIRCHEN
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Verwaltungsgliederungsplan Kreisverwaltung

*) Fachlich dem Landrat unmittelbar unterstellt **) Teilweise Aufgabenübernahme durch WFG gem. Geschäftsbesorgungsvertrag
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info-punkt der Kreisverwaltung

Der neue info-punkt der Kreisverwaltung Altenkirchen

Eine „gläserne Hülle“ mit zusätzlichem Service erwartet seit Sommer 2004
die Bürgerinnen und Bürger in einem neu gestalteten Eingangsbereich der
Kreisverwaltung. „info-punkt“ heißt die neue Info-Stelle, die sich sowohl
optisch heller und transparenter, als auch inhaltlich mit erweitertem Ser-
viceangebot präsentiert.

Am info-punkt erwarten den Besucher zusätzliche Serviceleistungen, die
zentral vorgehalten werden.

So wird es im info-punkt geben:

- Empfang und erste „Anlaufstelle“ bei Fragen, Problemen und Beschwerden
in Zusammenhang mit der Kreisverwaltung 

- Ausgabe und Annahme von Antragsunterlagen, z.B. Wohngeld, Grund-
sicherung, Fischerei, Führerscheine

- Vermittlung von Gesprächsterminen zwischen Sachbearbeiter und
Kunden

- Touristeninformationen, Fahrpläne für Buslinien und Bahn, Gastgeber-
verzeichnis des Landkreises, Übersichten über kulturelle Einrichtungen 

- Merkblätter und Broschüren 
- Kreisrechtinformationen, Möglichkeit der Einsichtnahme in Satzungen

und den Haushaltsplan 
- Auskunft über Sitzungstermine des Kreistages und anderer Gremien
- Kontaktstelle für die Führung von Besuchergruppen
- Kartenvorverkauf für Veranstaltungen des Kreises

Außerdem gibt es nun zwei Eingänge, an der Parkstraße und an der Hoch-
straße. Der Eingang „Hochstraße“ ist behindertengerecht.

Damit auch während der Mittagszeit eine „Anlaufstelle“ für Auskünfte und
Gesprächswünsche vorhanden ist, wurden die Öffnungszeiten für den
info-punkt auf 45 1/2  Stunden aufgestockt. 

Das Team vom info-punkt:
von links: Rahel Bay, Paul Hüsch und Irmtraud Wagner

Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag 7.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Freitag 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Dennoch ist es wünschenswert, dass die Bürger grundsätzlich vorher einen
Termin mit ihrem Sachbearbeiter bzw. ihrer Sachbearbeiterin vereinbaren,
wenn es um eine inhaltliche Beratung geht.
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elefanten-apotheke
im Herzen von Betzdorf

Apotheker Klaus Klein
Decizerstraße 1
57518 Betzdorf
Tel 0 27 41 - 910 920
Fax 0 27 41 - 910 925

HÄUSLICHER
PFLEGEDIENST

Winfried Hammer
Büro: Hubertusweg 3

57520 Kausen
Telefon 0 27 47/930 386
Telefax 0 27 47/930 387

Klaus Ermert
Büro:
Hauptstraße 53
57520 Niederdreisbach
Telefon 0 27 43/42 79

zertifiziert nach DIN ISO 9000:2001
Wir pflegen Sie zuhause!

Uhren
&

Schmuck

Optik
&

Kontaktlinsen
Hörgeräte

HABIG
Decizerstraße 10 • 57518 Betzdorf

Telefon 0 27 41 / 2 20 40  •  Fax 0 27 41 / 2 22 05

Krankengymnastik u. Physikalische Therapie

Rudolf Weller-Kern und Peter Straus

Altenzentrum St. Josef
Elly-Heuss-Knapp-Str. 29
57518 Betzdorf
Telefon: 02741/933822
Fax: 02741/933823

Krankengymnastik
nach Bobath
Manuelle Therapie
Bewegungsbad
Extensionsbehand-
lungen im
Schlingentisch

Massagen
Fangopackungen
Heißluft
Eisanwendungen
Sporttherapie
Rückenschule

Praxis für Physiotherapie
Krankengymnastik                     Massagen
Bewegungsbad 33° Sportphysiotherapie

Dieter Schilling
Kaiserstück 8 · 57580 Gebhardshain

Telefon 02747/2815 · Fax 91 15 44

Im Dienste Ihrer Gesundheit und Schönheit

Dr. med. Susanne Schneider
Fachärztin für Orthopädie

Chirotherapie, Sportmedizin,
Physikalische Therapie

Zusatzqualifikation: Akupunktur

Tätigkeitsschwerpunkt: Osteoporose
Bahnhofstr. 18 - 57518 Betzdorf

Fon 02741-25907     Fax 02741-4664

und nach Vereinbarung

Sprechzeiten:

Montag
07.30-12.00
15.00-18.00

Dienstag
07.30-12.00
15.00-18.00

Mittwoch
07.30-13.00

Donnerstag
07.30-12.00
17.00-20.00

Freitag
07.30-13.00

Ärztehaus, Bahnhofstr. 18
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Im Dienste Ihrer Gesundheit
Ärztehaus, Bahnhofstr. 18

Was erledige ich wo?

Die Abgrenzung der Zuständigkeit ist für den Bürger nicht immer klar zu
erkennen. Dieser Wegweiser soll Ihnen eine Hilfe sein. Bei vielen Zu-
ständigkeiten ist angegeben: „örtliche Verwaltung“. Damit sind die Ver-
bandsgemeindeverwaltungen, die Stadtverwaltung Herdorf und in einigen
Orten auch die Gemeindebüros gemeint.
Bei der Bauverwaltung ist zu beachten, dass die Verbandsgemeinden Al-
tenkirchen, Betzdorf, Hamm/Sieg, Wissen, Kirchen und Daaden eigene 

Bauaufsichtsbehörden haben. Bei der Kreisverwaltung ist die jeweilige Te-
lefonnummer des Hausapparates genannt. Zu wählen ist dann die Num-
mer 02681/81- und die Nummer des Hausapparates bzw. Telefax-An-
schlusses. Soweit in bestimmten Angelegenheiten keine eigene
Telefax-Nummer angegeben ist, wählen Sie bitte die Nummer des zen-
tralen Faxgerätes (2000).
E-Mail: „vorname.nachname@kreis-ak.de“

In Sachen Welche(s) Amt/Abteilung Telefon Fax
Abfallberatung/ -entsorgung Abfallwirtschaftsbetrieb 3021/3025 3000
Abfallgebührenveranlagung Abfallwirtschaftsbetrieb 3013/3014/3015/3016/3022 3000
Abwasserbeseitigung örtliche Verwaltung - -
Adoption Jugend und Familie 2550/2552 2500/2590
Aids-Beratung Gesundheit 2731 2700
Altenbetreuung Soziales 2417 2400
Amtsärztin Gesundheit 2710 2700
Amtstierärztin Veterinärwesen, Landwirtschaft 2810 2800
An-/Ab- und Ummeldungen örtliche Verwaltung - -
Angelschein örtliche Verwaltung - -
Asyl- und Ausländerbetreuung Soziales 2436 2400
Aufgebot örtliche Verwaltung - -
Ausländerangelegenheiten Ordnung und Verkehr 2313/2316 2300
Ausländerbeirat Soziales 2435 2400

mailto:vorname.nachname@kreis-ak.de%E2%80%9C
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Was erledige ich wo?

In Sachen Welche(s) Amt/Abteilung Telefon Fax
BAföG Soziales 2434 2400
Bauförderung Bau und Umwelt 2614 2600
Baugenehmigungen Bau und Umwelt örtliche Verwaltung 2622/2623 2600
Beglaubigungen örtliche Verwaltung - -
Behindertenbetreuung Soziales 2416 2400
Bestattungswesen örtliche Verwaltung - -
Betreuung Erwachsener Soziales 2430/2431/2432/2433 2400
Brandschutz Ordnung und Verkehr 2342 2300
Bürgerberatung Zentrale Dienste 2050 2010
Büro des Landrates 2012 2010
Bußgeldstelle Zentrale Dienste 2130/2131/2132 2100
Denkmalpflege Bau und Umwelt 2620 2600
Dorferneuerung Bau und Umwelt 2620 2600
Eheschließung örtliche Verwaltung - -
Einbürgerungen Ordnung und Verkehr 2332/2333 2300
Erziehungsgeld Jugend und Familie 2572/2573 2500
Erziehungshilfen Jugend und Familie 2520 2590
Fahrausweise für Schüler Ordnung und Verkehr 2350/2351 2200
Familienhilfe Jugend und Familie 2520 2590
Fleischbeschau Veterinärwesen, Landwirtschaft 2810 2800
Fremdenverkehr Wirtschaftsförderungsgesellschaft 2913 3904
Führerscheine Ordnung und Verkehr 2320/2322 2300
Fundbüro örtliche Verwaltung - -
Geburtenanmeldung örtliche Verwaltung - -
Gewerbegenehmigungen örtliche Verwaltung - -
Gleichstellungsfragen Zentrale Dienste 2016 -
Grundsicherung Soziales 2435 2400
Haubergsgenossenschaften/ Veterinärwesen, Landwirtschaft 2834 2800
Waldinteressenten
Haushaltsbescheinigung für Kindergeld örtliche Verwaltung - -
Heizungsbeihilfen örtliche Verwaltung - -
Hundesteuer örtliche Verwaltung - -
Immissionsschutz Bau und Umwelt 2611 2600
Internet Zentrale Dienste 2090 2199
Jagd Ordnung und Verkehr 2330 2300
Jubiläen Zentrale Dienste 2050 2010
Jugendberufshilfen Jugend und Familie 2541 2500
Jugendgerichtshilfe Jugend und Familie 2529 2590
Jugendhilfe (wirtschaftliche) Jugend und Familie 2511 2500
Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit Jugend und Familie 2520 2590
Jugendgruppenleiteraustausch Jugend und Familie 2541 2500
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Was erledige ich wo?

In Sachen Welche(s) Amt/Abteilung Telefon Fax
Katastrophenschutz Ordnung und Verkehr 2340 2300
Kinderausweise örtliche Verwaltung - -
Kinder-, Jugend-, Familienerholung Jugend und Familie 2512 2500
Kindertagesstätten Jugend und Familie 2511 2500
Kinder- und Jugendschutz Jugend und Familie 2543 2500
Kfz-Zulassung Ordnung und Verkehr und 2360 2380

Verbandsgemeindeverwaltung
Kirchen (Außenstelle)

Kommunalaufsicht Zentrale Dienste 2111 2100
Krankenhilfe Soziales 2413/2422/2423 2400
Kreisarchiv Finanzen und Schulen 2253 2250
Kreiskasse Finanzen und Schulen 2920 -
Kreismedienzentrum Finanzen und Schulen 2251 2250
Kreisrechtsausschuss Zentrale Dienste 2120 2100
Kreisstraßen Finanzen und Schulen 2912 2100
Kriegsopferfürsorge Soziales 2474 2400
Kulturpflege Finanzen und Schulen 2212 2200
Landespflegegeldgesetz Soziales 2472 2400
Landespflege (Naturschutz) Bau und Umwelt 2650 2600
Landwirtschaftliche Fördermaßnahmen Veterinärwesen, Landwirtschaft 2834 2800
Lebensbescheinigungen örtliche Verwaltung - -
Lebensmittelüberwachung Veterinärwesen, Landwirtschaft 2820 2800
Lernmittelfreiheit (Gutscheine) Finanzen und Schulen 2259/2222 2200
Musikschule Sekretariat: Hochstraße 3, Altenkirchen 2283 2280
Namensänderungen Ordnung und Verkehr 2332/2333 2300
Naturschutz Bau und Umwelt 2650 2600
Obdachlose örtliche Verwaltung - -
Öffentlichkeitsarbeit Büro Landrat Öffentlichkeitsarbeit 2012 2010
Öffentlicher Personennahverkehr Ordnung und Verkehr 2310 2300
Pachtwesen Veterinärwesen, Landwirtschaft 2834 2800
Passangelegenheiten örtliche Verwaltung - -
Personalausweise örtliche Verwaltung - -
Personenstandswesen Ordnung und Verkehr 2332/2333 2300
Pflegegeld Soziales 2472 2400
Pflegekinder Jugend und Familie 2550 2500
Polizeiliche Führungszeugnisse örtliche Verwaltung - -
Regionalplanung Zentrale Dienste 2914 2100
Schülerbeförderung Ordnung und Verkehr 2350/2351 2200
Schulangelegenheiten Finanzen und Schulen 2220 2200
Schularzt Gesundheit 2710 2700
Sozialer Dienst des Jugendamtes Jugend und Familie 2520 2590
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WOLF-Garten macht das Leben leichter …

… und die Arbeit zum Vergnügen. Schließlich ist das
Leben im Garten viel zu schön, um wertvolle Stunden zu
vergeuden. WOLF-Garten sorgt mit neuen Produkten für
Ihren Genuss. Rasenpflege, Bodenbearbeitung und
Gehölzschnitt können Sie so schnell und praktisch erledi-
gen. Setzen Sie auf Rot – mit WOLF-Garten gewinnen Sie
immer: Lebensqualität!

INDIVIDUELL:
Die neuen Trimmer
und Spindelmäher

Die schnittigen
Modelle für die
perfekte
Rasenpflege! 

WOLF-Garten GmbH & Co KG · www.WOLF-Garten.de

Im Frankenthal 27
57537 Wissen

Telefon 0 27 42 / 23 93
Telefax 0 27 42 / 17 17

wohnstudio.molzberger@t-online.de

Fachgeschäft für

Raumausstattung

und Sonnenschutz

Wohnstudio Molzberger

Inh. Bernd Wagner

Ringelsmorgen 5 · 57577 Hamm/Sieg · � 0 26 82/43 66

Tischlerei · Bestattungen
� Fenster und Türen

in Holz und Kunststoff
� Innentüren
� Exklusiver Innenausbau

� Decken- und
Wandvertäfelung

� Parkettverlegung
� Wintergartenbau

☛ www.paul-hamm.de

GmbH

Wir gestalten Lebensräume im Haus und im Garten

Albert-Schweitzer-Str. 8 57518 Betzdorf
Tel.: 02741/972517 Fax: 02741/972563

GALA-BAU.RUNKEL1@FREENET.DE

Planung und Ausführung:

Annette Runkel
Dipl.-Ing. Architektin

Landschafts- und Gartengestaltung

Runkel

• Gartenanlagen
• Teichanlagen
• Gewerbliche Aussenanlagen
• Beton- und Natursteinpflaster-

verlegung

• Beton- und Trockenmauern
• Baumbeschneidung und

-fällung
• Neubepflanzung
• Zaunanlagen

http://www.WOLF-Garten.de
mailto:GALA-BAU.RUNKEL1@FREENET.DE
http://www.paul-hamm.de
mailto:wohnstudio.molzberger@t-online.de
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Was erledige ich wo?

In Sachen Welche(s) Amt/Abteilung Telefon Fax
Sozialhilfe (Hilfe zum Lebensunterhalt) örtliche Verwaltung - -
Sozialer Wohnungsbau Bau und Umwelt 2614 2600
Sorgerechtsausübung Jugend und Familie 2520 2590
Spendenbescheinigungen örtliche Verwaltung - -
Sportanlagen (Verwaltung) Finanzen und Schulen/ örtliche Verwaltung 2256 2200
Sportlerehrung Finanzen und Schulen 2256 2200
Sportförderung Finanzen und Schulen 2256 2200
Tagespflegebörse Jugend und Familie 2554 2500
Tierkörperbeseitigung Veterinärwesen, Landwirtschaft 2810 2800
Tierschutz Veterinärwesen, Landwirtschaft 2820 2800
Tierseuchenbekämpfung Veterinärwesen, Landwirtschaft 2810 2800
Tierzucht Veterinärwesen, Landwirtschaft 2810 2800
Touristik Wirtschaftsförderungsgesellschaft 2913 3904
Trennungs- und Scheidungsberatung Jugend und Familie 2520 2590
Trinkwasser Gesundheit 2722/2724/2728 2700
Umwelttelefon Abfallwirtschaftsbetrieb 3021/3025 3001
Unser Dorf soll schöner werden Bau und Umwelt 2650 2600
Unterhaltssicherung (Wehr-/Zivildienst) Soziales 2434 2400
Unterhaltsvorschussleistungen Jugend und Familie 2581/2582/2583/ 2500
Unternehmensgründungen/-sicherungen Wirtschaftsförderungsgesellschaft 3901 3904
Unterschriftsbeglaubigungen örtliche Verwaltung - -
Vaterschaftsanerkennung Jugend und Familie 2584/2585 2500
Versammlungs- und Vereinswesen Ordnung und Verkehr 2331 2300
Versicherungsamt Soziales 2434 2400
Vertriebenenangelegenheiten Soziales 2436 2400
Volkshochschulen Finanzen und Schulen 2211/2212 2200
Vormundschaften und Jugend und Familie 2580 2500
Pflegschaften für Minderjährige
Waffen Ordnung und Verkehr 2330 2300
Weiterbildung Finanzen und Schulen 2212 2200
Wirtschaftsförderung Wirtschaftsförderungsgesellschaft 3901 3904
Wasserwirtschaft Bau und Umwelt 2662 2600
Wohngeld Soziales 2440/2441/2442/2443/2445 2400
Zinszuschüsse und Wohnungsbauförderung Bau und Umwelt 2614 2600
Zivilschutz Ordnung und Verkehr 2340 2300



30

KREIS ALTENKIRCHEN

Kfz-Zulassung

Kfz-Zulassung: Alles „amtliche“ ums Auto

Sind Ihre Unterlagen vollständig?
Das Team Ihrer Zulassungsbehörde ist bemüht, Sie bestmöglich zu bedienen
und Ihnen unnötige Wege zu ersparen. Deshalb haben wir für Sie

Art des Antrages Notwendige Unterlagen

Zulassungen
Neuzulassungen Fahrzeugbrief, Personalausweis, Versicherungsbestätigungskarte
Halterwechsel -innerhalb des Kreises- Fahrzeugbrief, Personalausweis, Fahrzeugschein
Umschreibung von außerhalb oder oder Abmeldebescheinigung,
Wiederzulassung Versicherungsbestätigungskarte,

Kennzeichenschilder, letzter HU-Bericht,
Abgasuntersuchungsbescheinigung

Kurzzeitkennzeichen Versicherungsdoppelkarte für Kurzkennzeichen, Personalausweis, ggf. Fahrzeugbrief oder Kaufvertrag
vorübergehende / endgültige Stilllegung Fahrzeugbrief, Fahrzeugschein, Kennzeichenschilder
Diebstahl des Fahrzeuges Fahrzeugbrief, Fahrzeugschein, Diebstahlanzeige

Änderungen
Technische Änderungen Fahrzeugbrief, Fahrzeugschein, Gutachten, AU-Bescheinigung
Anschriftenänderungen Fahrzeugbrief, Fahrzeugschein, Personalausweis

Ersatz
Ersatz-Fahrzeugbrief Fahrzeugschein, Personalausweis, ggf. Diebstahlanzeige
Ersatz-Fahrzeugschein Fahrzeugbrief, Personalausweis, gültiger HU-Nachweis und AU-Bescheinigung, ggf. Diebstahlanzeige
Verlust / Diebstahl der Kennzeichen Fahrzeugbrief, Fahrzeugschein, Personalausweis, Nachweis über Abgasuntersuchung 

und ggf. Diebstahlanzeige

Achten Sie bitte auch auf folgende Punkte:

- die Versicherungsbestätigungskarte muss vollständig ausgefüllt sein
- bei Zulassungen für Dritte ist eine Vollmacht und der Personalausweis 

des Vollmachtgebers vorzulegen
- bei Zulassungen auf Firmen ist ein Handelsregisterauszug erforderlich
- die Bescheinígungen über HU und AU müssen immer vorgelegt 

werden

Wichtig:
Ab 01.05.2004 ist eine Einzugsermächtigung für die Kraftfahrzeugsteuer
erforderlich. Den Vordruck erhalten Sie bei der Zulassungsbehörde.

diese Checkliste erstellt, mit der Sie überprüfen können, ob Ihre Unterlagen
vollständig sind.
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Kfz-Zulassung

Kfz-Zulassung im Landkreis Altenkirchen

Ihre Zulassungsbehörden im Landkreis:
Kreisverwaltung Altenkirchen
Nebengebäude, Rathausstraße 12
Telefon: 02681/ 81-2360,2362,2372
Mo.-Fr.: 07.30 - 11.30 Uhr
Do. zusätzlich: 14.00 - 18.00 Uhr

Außenstelle Kirchen
Lindenstraße, 57548 Kirchen
Telefon: 02741/688228
Mo.-Mi.: 07.30-14.30 Uhr
Do.: 07.30-17.30 Uhr
Fr.: 07.30-12.00 Uhr

Zulassungsbehörde im Nebengebäude
(Rathausstr. 12, Altenkirchen)
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Von der Planung bis zur Ausführung: Architekten und Ingenieure

ARCHITEKTURBÜRO
B E C K E R

ANETTE BECKER
DIPL.-ING.

AN DER ZIEGELHÜTTE 28
57610 ALTENKIRCHEN

TELEFON: 0 26 81 - 76 53
TELEFAX: 0 26 81 - 73 34

• Entwurf
• P lanung
• Baule i tung
• Wertgutachten
• Innenraumplanung
• Innenraumgestal tung

IIDDSSDipl.-Ing. H. Demmer und W. Schlaug

Ingenieurbüro für Elektrotechnische Anlagen

Karlstrasse 3 – 57610 Altenkirchen

Telefon: (0 26 81) 95 77-0 zertifiziert nach
Telefax: (0 26 81) 95 77-56 DIN EN ISO 9001:2000
e-mail: ing-buero@ids-ak.de DIN 14675 Brandmeldeanlagen

- Beratung - Starkstromanlagen - Beleuchtungsanlagen
- Planung - Fernmeldeanlagen - Blitzschutzanlagen
- Bauleitung - Informationstechn. Anlagen - Aufzugsanlagen

- Beratung
- Planung
- Bauleitung
- Prüfungen
- Gutachten

lindenallee 8
57577 hamm / sieg
telefon
0 26 82 / 96 91 97 - 98
telefax
0 26 82 / 96 91 99
e-mail
Architekt.Kolb@t-online.de

•architekt
• sicherheitskoordinator
•gutachter für

grundstücksbewertung

diplom-ingenieur

klaus kolb
architektur
städtebau

AK

AK
Ingenieurbüro

für Hochbau
Immobilien und

Vermögenverwaltung GmbH

57610 Altenkirchen
Wilhelmstraße 41
Tel.: 0 26 81/9 50 60
Fax: 0 26 81/95 06 50

bietet Ihnen eine fachlich qualifizierte umfassende
Betreuung Ihres Bauvorhabens.

• Entwurf • Planung • Bauleitung
• komplettes Objektmanagement
• Vermarktung • Vermietung • Verwaltung
Die große Anzahl von uns geplanter und realisierter
Bauvorhaben und die Vielzahl unserer zufriedenen
Kunden sind unsere beste Referenz.
Ob bei Wohnobjekten,gewerblichen Bauvorhaben
oder öffentlichen Bauobjekten. Wir stehen Ihnen
gerne zu jeder Zeit zu einem Gespräch zur Verfügung.

IHR PARTNER RUND UMS BAUEN

mailto:ing-buero@ids-ak.de
mailto:Architekt.Kolb@t-online.de
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Bauen und Bauförderung

Bauantragsverfahren

Alle Bauanträge sind grundsätzlich bei den jeweiligen Verbandsgemein-
den bzw. der Stadt Herdorf einzureichen. Dort erfolgt die Prüfung der
Zuständigkeit und die Antragsteller erhalten später vom zuständigen Bauamt
eine Eingangsbestätigung mit allen Hinweisen für das weitere Verfahren.

Das Kreisbauamt als Bauaufsicht ist für alle Vorhaben in den Verbands-
gemeinden Flammersfeld und Gebhardshain sowie der Stadt Herdorf
zuständig.

Die Bauämter der Verbandsgemeinden Kirchen, Daaden, Hamm und Wissen
sind ermächtigt, selbständig Bauvorhaben zu genehmigen, wenn die
Grundfläche nicht mehr als 600 m2 beträgt und/oder der Fußboden der
Geschosse, in denen Aufenthaltsräume möglich sind, nicht mehr als 
7 Meter über der Geländeoberfläche liegt.

Sofern Wohngebäude im Geltungsbereich eines rechtskräftigen Be-
bauungsplanes liegen, erkundigen sie sich bitte auch nach dem zeit-
sparenden Freistellungsverfahren gem. § 67 Landesbauordnung.

Informationen erhalten Sie bei Ihren Verbandsgemeinden-/Stadtverwaltungen
und der Bauabteilung der Kreisverwaltung Altenkirchen, 
Tel. 02681/81-2611 (Hans Kwiotek),
Fax 02681/81-2600, E-Mail: post@kreis-ak.de,
Internet: http://www.kreis-altenkirchen.de 

Wohnraumförderung 

Das Land Rheinland-Pfalz fördert unter bestimmten Voraussetzungen den
Bau oder Ankauf sowie die Modernisierung von Wohnraum, sowohl für
selbst genutzten wie auch für Mietwohnungen.

Wichtig ist, dass sie sich vor Beginn der Massnahme ausführlich über
das für sie richtige Programm informieren und die Fördervoraussetzun-
gen kennen.   
Neben dem Behördenverfahren mit Abwicklung über die Landesbank gewinnt
das Bankenverfahren bei den Hausbanken zunehmend an Bedeutung.

Informationen und Antragsunterlagen erhalten Sie bei der Bauabteilung
der Kreisverwaltung Altenkirchen, Tel. 02681/81-2614 (Klaus Quast),
Fax 02681/81-2600, oder 
E-Mail Klaus.Quast@kreis-ak.de.

mailto:post@kreis-ak.de
http://www.kreis-altenkirchen.de
mailto:Klaus.Quast@kreis-ak.de
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Triesch GmbH

Solar - Heizung - Sanitär
Kundendienst

Technische Gase (Propangas)

Hauptstraße 40 · 57635 Kircheib
Telefon 0 26 83/62 67 · Fax 0 26 83/78 87

Frank Quirin
Scheuerfelder Straße 9
57518 Betzdorf

Tel.: 0 27 41 / 93 54 50 • Fax: 0 27 41 / 93 54 49

Sanitärinstallation

Klempnerei

HeizungsbauQF Sanitärinstallation

Klempnerei

Heizungsbau

Bauen – Wohnen – Renovieren

Wir bieten mehr als nur ein Fenster......

Koch Fenster- u. Türenbau GmbH
Graf-Zeppelin-Str. 23
57610 Altenkirchen
Tel.: (02681)-95 51-0
Fax: (02681)-95 51 22

Wir fertigen für Sie Fenster und Türen nach Ihren Vorstellungen und Wünschen
in bester handwerklicher Qualität. Dabei verwenden wir nur:
- hochwertige und ausgesuchte Hölzer
- Wärme-, Schallschutz-, Sicherheitsglas nach den neuesten Standards
- modernste Beschlags- und Sicherheitstechnik
- perfekten Oberflächenschutz mit bis zu 10 Jahren Garantie!!

Kompetente Beratung und Verkauf über Schreiner und den qualifizierten
Bauelementehandel ganz in Ihrer Nähe

Besuchen Sie unsere
Ausstellung

� exklusive Innentüren � Parkett - Laminat - Korkböden
� individueller Möbelbau � Deckenpaneele

� Fenster und Haustüren

Ausstellung:
Hauptstraße 2-4, 57584 Scheuerfeld (im Hause Weinkopf)

Schauoffen: Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
So. 13.00 - 18.00 Uhr

Beratung & Verkauf: Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Betrieb:
57584 Scheuerfeld
Industriestraße 37
Tel.: 0 27 41/2 13 38
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57520 Neunkhausen/Westerwald
Tel. 02661/9564-20 · Fax 956464
w w w . f i n g e r h u t h a u s . d e

Das Zuhause.®

FINGERHUT
H A U S

Wir bauen Lebens(t)räume.

Jedem das Seine!Jedem das Seine!

Intelligentes Bauen das ist unser Anspruch. 
Mit der Bau-Qualität unserer Häuser stehen wir mit an
erster Stelle, durch unsere 100-jährige Bauerfahrung.
Sprechen Sie mit uns – und wir gestalten Ihren Lebens-
raum – ganz individuell und nach Ihren Möglichkeiten!

Das Zuhause.® Das Zuhause.®

Besuchen Sie 
unsere 
Musterhäuser 
in Neunkhausen 
am Werk. 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. von 8–17 Uhr, 
So. von 14–17 Uhr. 
An Feiertagen geschlossen.

Von der Planung bis zur Ausführung: Alles rund um’s Bauen und Wohnen

http://www.f
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Natur und Umwelt

Natur pur!
Der nördlichste Landkreis von Rheinland-Pfalz kann 15 Naturschutzge-
biete, 4 Landschaftsschutzgebiete, 4 geschützte Landschaftsbestandtei-
le und 70 Naturdenkmale vorzeigen. Die südliche Hälfte der VG Flam-
mersfeld gehört zum Naturpark Rhein - Westerwald.
Unter den Naturdenkmalen befinden sich alte und das Landschaftsbild prä-
gende Bäume, Baumgruppen und markante Felsen.

Als geschützte Landschaftsbestandteile sind ein naturnaher Bachlauf, ein
historischer Weiher, ein Park sowie ein Altarm der Sieg mit gefährdeten
Pflanzenarten ausgewiesen.

Auskünfte zu Natur und Umweltschutz erhalten Sie unter:
Telefon: 02681/81 26 50 - 81 26 54

Abfall im Überblick



37

KREIS ALTENKIRCHEN

Öffnungszeiten der Behörden

Behörde Öffnungszeiten / Wochentage Uhrzeiten
Adresse, Telefon, Telefax, Internet, e-mail
Amtsgericht Altenkirchen Montag-Donnerstag: 09.00-12.00 Uhr
Hochstraße 1, Postfach 1140 57610 Altenkirchen nachmittags: 14.00-15.00 Uhr
Telefon 02681/9526-0, Fax 02681/9526-111 Freitag: 09.00-13.00 Uhr
www.agak.justiz.rlp.de oder nach Vereinbarung
agak@ko.jm.rlp.de
Amtsgericht Betzdorf Montag-Donnerstag: 09.00-12.00 Uhr
Friedrichstraße 17, 57581 Betzdorf nachmittags: 13.30-15.30 Uhr
Telefon 02741/927-0, Fax 02681/86-10091 Freitag: 09.00-13.00 Uhr
www.agbd.justiz.rlp.de
agbd@ko.jm.rlp.de
Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg Zentrale Informations-
Frankfurter Straße 21, 57610 Altenkirchen und Anmeldestelle:
Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10091 Montag-Mittwoch: 08.00-17.00 Uhr
Nebengebäude: Donnerstag: 08.00-18.00 Uhr
Karlstraße 10, 57610 Altenkirchen Freitag: 08.00-13.00 Uhr
Telefon s.o., Fax 02681/86-10090 Allgemein:
Außenstelle Hachenburg Montag, Donnerstag,
Tillmannstraße 8, 57627 Hachenburg Freitag: 08.00-12.00 Uhr
Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092 Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr
www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de Dienstag und Mittwoch: geschlossen
Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
Forstamt Altenkirchen Montag-Donnerstag: 07.30-12.30 Uhr
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen 13.30-17.00 Uhr
Telefon 02681/989513, Fax 02681/989514 07.30-13.00 Uhr
www.wald-rlp.de
Forstamt.Altenkirchen@wald-rlp.de
Forstamt Hachenburg Montag-Donnerstag: 09.00-15.00 Uhr
In der Burgbitz 3, 57627 Hachenburg Freitag: 09.00-13.00 Uhr
Telefon 02662/9547-50, Fax 02662/9547-43
www.wald-rlp.de
Industrie- und Handelskammer Montag-Donnerstag: 08.00-16.00 Uhr
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen 14.00-16.00 Uhr
Telefon 02741/9590-0, Fax 02741/9590-26 Freitag: 08.00-13.00 Uhr
www.ihk-koblenz.de
betzdorf@koblenz.ihk.de
Handwerkerschaft Rhein-Westerwald Montag-Donnerstag: 08.00-12.00 Uhr
Bismarkstraße 7, 57518 Betzdorf 14.00-16.00 Uhr
Telefon 02741/9341-0, Fax 02741/9341-29 Freitag: 08.00-13.00 Uhr
www.handwerk-rww.de
ak@handwerk-rww.de

http://www.agak.justiz.rlp.de
mailto:agak@ko.jm.rlp.de
http://www.agbd.justiz.rlp.de
mailto:agbd@ko.jm.rlp.de
http://www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
mailto:Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
http://www.wald-rlp.de
mailto:Forstamt.Altenkirchen@wald-rlp.de
http://www.wald-rlp.de
http://www.ihk-koblenz.de
mailto:betzdorf@koblenz.ihk.de
http://www.handwerk-rww.de
mailto:ak@handwerk-rww.de
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Öffnungszeiten der Behörden

Behörde Öffnungszeiten / Wochentage Uhrzeiten
Adresse, Telefon, Telefax, Internet, e-mail
Kreisverwaltung Altenkirchen Zentrale Informations-
Parkstraße 1, 57610 Altenkirchen stelle „info-punkt“:
Postfach, 57609 Altenkirchen Montag-Donnerstag: 07.30-17.30 Uhr
Telefon 02681/81-0, Fax 02681/81-2000 Freitag: 07.30-13.00 Uhr
www.kreis-ak.de Allgemein:
post@kreis-ak.de Montag-Freitag: 08.30-12.00 Uhr

Montag-Mittwoch: 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr

Gesundheitsamt der Kreisverwaltung Altenkirchen Montag-Freitag: 08.30-12.00 Uhr
In der Malzdürre 7, 57610 Altenkirchen Montag-Mittwoch: 14.00-16.00 Uhr
Telefon 02681/81-0, Fax 02681/81-2700 Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr
Internet und e-mail: s.o
Zulassungsbehörde der Kreisverwaltung Montag-Freitag: 07.30-11.30 Uhr
Rathausstraße 12, 57610 Altenkirchen Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr
Telefon 02681/81-0, Fax 02681/81-2300
Internet und e-mail: s.o. 
Außenstelle:
Kirchen Montag-Mittwoch: 07.30-14.30 Uhr
Lindenstraße, 57548 Kirchen Donnerstag: 07.30-17.30 Uhr
Telefon 02741/868228 Freitag: 07.30-12.00 Uhr
Landesbetrieb Straßen und Verkehr Montag-Donnerstag: 08.00-16.00 Uhr
-Baubüro Betzdorf- Freitag: 08.00-13.00 Uhr
Bismarckstraße 9, 57518 Betzdorf
Telefon 02741/9227-0, Fax 02741/9227-20
www.lsv.rlp.de
bbbetz@surfeu.de
TÜV Geschäftsstelle Betzdorf Montag-Donnerstag: 07.30-16.30 Uhr
Wilhelmstraße 122, 57518 Betzdorf Freitag: 07.30-12.00 Uhr
Telefon 02741/295-133, Fax 02741/295-0158
www.de.tuv.com
gb1mitte-west@de.tuv.com
TÜV Prüfstelle Kirchen Montag, Dienstag,
Jungenthaler Straße 95, 57548 Kirchen-Wehbach Mittwoch und Freitag: 08.00-16.30 Uhr
Telefon 02741/94071-0, Fax 02741/94071-5 Donnerstag: 08.00-17.30 Uhr
Internet und e-mail: s.o letzter Samstag im Monat 08.00-12.00 Uhr
TÜV Prüfstelle Reuffelbach Montag, Dienstag, 08.00-16.30 Uhr
Siegener Straße 59, 57639 Reuffelbach Mittwoch und Freitag: 08.00-17.30 Uhr
Telefon 02681/957-33, Fax 02681/957-350 Donnerstag:
Internet und e-mail: s.o. erster Samstag im Monat: 08.00-12.00 Uhr

http://www.kreis-ak.de
mailto:post@kreis-ak.de
http://www.lsv.rlp.de
mailto:bbbetz@surfeu.de
http://www.de.tuv.com
mailto:gb1mitte-west@de.tuv.com
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Öffnungszeiten der Behörden

Behörde Öffnungszeiten / Wochentage Uhrzeiten
Adresse, Telefon, Telefax, Internet, e-mail
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Montag-Freitag: 08.00-12.00 Uhr
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen Dienstag: 14.00-16.00 Uhr
Postfach, 57609 Altenkirchen Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr
Telefon 02681/85-0, Fax zentral 02681/7122 Bürgerbüro:
Fax (Umwelt und Bauen) 02681/85-366 Montag-Mittwoch: 08.00-16.00 Uhr
Fax (Redaktion Mitteilungsblatt) 02681/85-385 Donnerstag: 08.00-18.00 Uhr
www.vg-altenkirchen.de Freitag: 08.00-12.00 Uhr
rathaus@vg-altenkirchen.de
mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
standesamt@vg-altenkirchen.de
tourist-info@vg-altenkirchen.de
Verbandsgemeinde Betzdorf Montag-Freitag: 08.00-12.00 Uhr
Hellerstraße 2, 57518 Betzdorf Montag-Mittwoch: 14.00-16.00 Uhr
Postfach 840, 57517 Betzdorf Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr
Telefon 02741/291-0, Fax 02741/291-19 Bürgerbüro:
www.betzdorf.de Montag-Freitag: 08.00-18.00 Uhr
vg@betzdorf.de Samstag: 10.00-12.00 Uhr
Verbandsgemeindeverwaltung Daaden Montag-Freitag: 08.00-12.00 Uhr
Bahnhofstraße 4, 57567 Daaden Montag-Mittwoch: 13.30-16.00 Uhr
Postfach 40, 57563 Daaden Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr
Telefon 02743/929-0, Fax 02743/929-410
www.daaden.de
info@daaden.de
Verbandsgemeindeverwaltung Flammersfeld Montag-Freitag: 08.30-12.00 Uhr
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld Montag und Dienstag: 14.00-16.00 Uhr
Postfach 20, 57630 Flammersfeld Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr
Telefon 02685/809-0, Fax 02685/809-100 Bürgerbüro:
www.vg-flammersfeld.de Montag-Freitag: 08.30-12.00 Uhr
rathaus@vg-flammersfeld.de Dienstag: 14.00-16.00 Uhr

Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr
Verbandsgemeindeverwaltung Gebhardshain Montag-Freitag: 08.30-12.00 Uhr
Rathausplatz 1, Postfach 40, 57580 Gebhardshain Dienstag: 14.00-16.00 Uhr
Telefon 027417/809-0, Fax 02747/809-17 Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr
www.vggebhardshain.de Bürgerbüro wie oben,
rathaus@gebhardshain.de jedoch:
Bürgerbüro: Donnerstag: 14.00-19.00 Uhr
fachbereich3@gebhardshain.de

http://www.vg-altenkirchen.de
mailto:rathaus@vg-altenkirchen.de
mailto:mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
mailto:standesamt@vg-altenkirchen.de
mailto:tourist-info@vg-altenkirchen.de
http://www.betzdorf.de
mailto:vg@betzdorf.de
http://www.daaden.de
mailto:info@daaden.de
http://www.vg-flammersfeld.de
mailto:rathaus@vg-flammersfeld.de
http://www.vggebhardshain.de
mailto:rathaus@gebhardshain.de
mailto:fachbereich3@gebhardshain.de
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Öffnungszeiten der Behörden

Behörde Öffnungszeiten / Wochentage Uhrzeiten
Adresse, Telefon, Telefax, Internet, e-mail
Verbandsgemeindeverwaltung Hamm Montag-Freitag: 08.30-12.00 Uhr
Lindenallee 2, 57577 Hamm/Sieg Montag: 14.00-16.00 Uhr
Bauverwaltung: Lindenallee 8 Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr
Telefon 02682/9522-0, Fax 02682/9522-76 Einwohnermeldeamt: 
Fax Bauverwaltung: 02682/9522-25 Mittwoch: 08.30-13.00 Uhr
www.hamm-sieg.de Donnerstag: 08.30-18.00 Uhr
rathaus@hamm-sieg.de Sozialamt Mittwoch vormittags geschlossen
Verbandsgemeindeverwaltung Kirchen Montag-Freitag: 08.00-12.00 Uhr
Lindenstraße 1, 57548 Kirchen Bau- und Sozialverwaltung
Postfach 121, 57540 Kirchen Donnerstag: 13.30-16.00 Uhr
Telefon 02741/688-0, Fax 02741/688-255 Ordnungsverwaltung
www.kirchen-sieg.de Donnerstag: 13.30-17.30 Uhr
vg-kirchen@kirchen-sieg.de
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Montag-Donnerstag: 08.30-12.00 Uhr
Rathausstraße 75, 57537 Wissen Freitag: 08.30-12.30 Uhr
Postfach 1463, 57532 Wissen Donnerstag: 14.00-18.00 Uhr
Telefon 02742/939-0, Fax 02742/939-200 oder nach Vereinbarung
www.lust-auf-wissen.de
Info@rathaus-wissen.de
Stadtverwaltung Herdorf Montag-Donnerstag: 08.30-12.00 Uhr
Am Rathaus 1, 57562 Herdorf Freitag: 08.30-12.30 Uhr
Telefon 04744/9223-0, Fax 02744/9223-60 Montag: 13.30-16.00 Uhr
www.herdorf.de Mittwoch: 13.30-18.00 Uhr
rathaus@herdorf.de
Katasteramt Wissen Montag-Donnerstag: 08.00-16.00 Uhr
Schlossstraße 8, 57537 Wissen Freitag: 08.00-13.00 Uhr
Telefon 02742/701-0, Fax 02742/492-100 oder nach Vereinbarung
www.katasteramt.rlp.de
katasteramt.wissen@lvermgeo.rlp.de
Zollamt Betzdorf Montag-Donnerstag 07.30-16.00 Uhr
Höferstraße 8, 57518 Betzdorf Freitag: 07.30-16.00 Uhr
Telefon 02741/250-12, Fax 02741/250-14 Freitag ab 14.30 Uhr Notdienst
www.zoll.de
Zweckverband Wasserversorgung
Kreis Altenkirchen
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Telefon 02742/9345-0, Fax 02742/9345-29

http://www.hamm-sieg.de
mailto:rathaus@hamm-sieg.de
http://www.kirchen-sieg.de
mailto:vg-kirchen@kirchen-sieg.de
http://www.lust-auf-wissen.de
mailto:Info@rathaus-wissen.de
http://www.herdorf.de
mailto:rathaus@herdorf.de
http://www.katasteramt.rlp.de
mailto:katasteramt.wissen@lvermgeo.rlp.de
http://www.zoll.de


41

KREIS ALTENKIRCHEN

Agentur für Arbeit

Behörde Öffnungszeiten / Wochentage Uhrzeiten
Adresse, Telefon, Telefax, Internet, e-mail
Arbeitsagentur Neuwied Montag; Mittwoch und Freitag: 07.30-12.30 Uhr
Dienststelle Altenkirchen Dienstag und Donnerstag: 07.30-17.00 Uhr
Hochstraße 28, 57610 Altenkirchen
Telefon 02681/9557-0, Fax 02681/95557-99
www.arbeitsagentur.de
Altenkirchen@arbeitsagentur.de
Arbeitsagentur Neuwied Montag, Mittwoch und Freitag: 07.30-12.30 Uhr
Dienststelle Betzdorf Dienstag und Donnerstag: 07.30-17.00 Uhr
Schulstraße 15, 57518 Betzdorf
Telefon 02741/9222-0, Fax 02741/9222-99
www.arbeitsagentur.de
Betzdorf@arbeitsagentur.de
Arbeitsagentur Neuwied Montag, Mittwoch und Freitag: 07.30-12.30 Uhr
Dienststelle Wissen Dienstag: 07.30-15.00 Uhr
Hügelstraße 2, 57537 Wissen Donnerstag: 07.30-17.00 Uhr
Telefon 02742/9300-0, Fax 02742/9300-99
www.arbeitsagentur.de
Wissen@arbeitsagentur.de

http://www.arbeitsagentur.de
mailto:Altenkirchen@arbeitsagentur.de
http://www.arbeitsagentur.de
mailto:Betzdorf@arbeitsagentur.de
http://www.arbeitsagentur.de
mailto:Wissen@arbeitsagentur.de
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Schulen, Kultur und Bildung

Schulen des Kreises

Die Einwohner im Kreis Altenkirchen können sich über ein umfassendes Angebot an Grundschulen und weiterführenden Schulen freuen. 15 Schulen
stehen in der Trägerschaft des Landkreises selbst. 

Name der Schule Schulstandort Telefon Internet
Kooperative Gesamtschule 57610 Altenkirchen 02681/2081 westerwald-gymnasium@rz-online.de
Westerwaldgymnasium und Glockenspitze 3 02681/2083
Orientierungsstufe Altenkirchen
Realschule Altenkirchen 57610 Altenkirchen 02681/2082 realschule.altenkirchen@t-online.de

Glockenspitze 6
Hauptschule Altenkirchen 57610 Altenkirchen 02681/2084 www.hauptschule-altenkirchen@t-online.de

Glockenspitze 4
Integrierte Gesamtschule Horhausen 56593 Horhausen 02687/920920 IGS_Horhausen@t-online.de
(IGS) Kirchstraße 26
Integrierte Gesamtschule Hamm 57577 Hamm 02682/953560 IGS-Hamm-Sieg@t-online.de

Martin-Luther-Straße 2
Wilhelm-Busch-Schule 57537 Wissen 02742/910703 WiBusch@t-online.de
Schule mit dem Schwerpunkt Lernen Böhmerstraße 14
Schule für Geistigbehinderte Wissen 57537 Wissen 02742/3642 www.sonderschule-g-wissen.de

Holschbacher Straße 79
Realschule Wissen 57537 Wissen 02742/2571 realschule@wissen.ak.rp.schule.de

Im Kreuztal 108
Berufsbildende Schule Wissen 57537 Wissen 02742/93370 bbs.wissen@gmx.de

Hachenburger Straße 47 oder /933710

Realschule - Gymnasium
Staatlich anerkannte Ergänzungsschule

Wir führen seit über 20 Jahren Mädchen und Jungen mit sehr großem
Erfolg zu Mittlerer Reife und Abitur. Engagierte Lehrer, Ganztagsun-
terricht, kleine Klassen, Hausaufgabenbetreuung, individuelle Förderung.
Für Internatsschüler mit wöchentlicher Heimfahrt. Für Tagesschüler

ohne Übernachtung. 12 km von Wissen entfernt.
Internat Alzen     51597 Morsbach-Alzen
� 02294 - 71 19   Fax: 02294 - 85 79

email: sekretariat@internat-alzen.de         www.internat-alzen.de

Internat Alzen

mailto:westerwald-gymnasium@rz-online.de
mailto:realschule.altenkirchen@t-online.de
http://www.hauptschule-altenkirchen@t-online.de
mailto:IGS_Horhausen@t-online.de
mailto:IGS-Hamm-Sieg@t-online.de
mailto:WiBusch@t-online.de
http://www.sonderschule-g-wissen.de
mailto:realschule@wissen.ak.rp.schule.de
mailto:bbs.wissen@gmx.de
mailto:sekretariat@internat-alzen.de
http://www.internat-alzen.de


43

KREIS ALTENKIRCHEN

Schulen, Kultur und Bildung

Schulkinder auf der Freizeit „Herr der Ringe“

Name der Schule Schulstandort Telefon Internet

Informationen zu allen anderen Schulen finden Sie auf den Seiten der jeweiligen Verbandsgemeinde/Stadt.

Kopernikus-Gymnasium Wissen 57537 Wissen 02742/71798 www.gymnasium-wissen.de
Pirzenthaler Straße 43

Maximilian-Kolbe-Schule 57584 Scheuerfeld 02741/22391 maximili@rz-online.de
Schule mit dem Schwerpunkt Lernen Zur Hell
Geschwister-Scholl-Realschule 57518 Betzdorf 02741/24056 Betzdorf@t-online.de

Kirchener Straße 64
Bertha-von-Suttner-Realschule 57518 Betzdorf 02741/22430 bvs_rs_Betzdorf@t-online.de

Schützenstraße 62
Freiherr-vom Stein-Gymnasium 57518 Betzdorf 02741/22569 betzdorf@schulen.unisiegen.de

Freiherr-v.-Stein-Str. 25
Berufsbildende Schule Betzdorf-Kirchen 57548 Kirchen 02741/95970 bbs.betzdorf.kirchen@t-online.de

Auf dem Molzberg 12

http://www.gymnasium-wissen.de
mailto:maximili@rz-online.de
mailto:Betzdorf@t-online.de
mailto:bvs_rs_Betzdorf@t-online.de
mailto:betzdorf@schulen.unisiegen.de
mailto:bbs.betzdorf.kirchen@t-online.de


44

Raiffeisenstr. 2
57635 Wölmersen
Tel. 0 26 81/23 95
Fax 0 26 81/7 06 83
email: NLZentrum@aol.com
www.neues-leben.de

• Freizeiten und Seminare

• Kinder- und Teenagercamps

• Seniorenarbeit

• Theologisches Seminar und

Fachschule für Mission,

Evangelisation und

Gemeindeaufbau

• Buchhandlung

Evangelische
Landjugendakademie

Ihr Tagungshaus - es macht einfach Spaß, in der Evangelischen Landjugendakademie
zu tagen

- Einzel- und Doppelzimmer mit Nasszellen (einige behindertenfreundliche Zimmer,
- Aufzug, Balkone und teilweise Telefondirektwahl)
- Bei der Verpflegung auch Vollwertkost und vegetarische Mahlzeiten möglich
- Freizeitmöglichkeiten
- Professionelle Tagungstechnik sowie Internetzugang für Gäste
- Kooperation möglich mit kirchlichen und nichtkirchlichen Gruppen
- Fachkundige Dozentinnen und Dozenten stehen zur Verfügung

Evangelische Landjugendakademie, Dieperzbergweg 13-17, 57610 Altenkirchen/Ww.
Telefon: 0 26 81/95 16-0, Telefax: 0 26 81/7 02 06, e-mail: info@lja.de, 
Homepage: www.lja.de

Die Tagungsstätte
Schloss Friedewald

erfüllt alle Anforderungen, die im
Hinblick auf Tagungsräume, Medien-
ausstattung, Unterbringung sowie
Freizeitmöglichkeiten an ein modernes
Bildungszentrum zu stellen sind.

Die Evangelische
Sozialakademie

- bietet Tagungen und
Bildungsveranstaltungen an

- verfügt über ein fachkundiges
pädagogisches Team für die 
Seminarleitung und die inhaltliche
bzw. organisatorische Betreuung

- kooperiert mit verschiedenen
Bildungsträgern und Organisationen

- steht auch kirchlichen und nicht-
kirchlichen Gastgruppen offen

Ev. Sozialakademie Friedewald · 57520 Friedewald
Tel. 0 27 43/9 23 60 · Fax 0 27 43/92 36-11

e-mail: ev.sozialakademie@t-online.de · Internet: www.ev-sozialakademie.de

Weiterbildungseinrichtungen

mailto:NLZentrum@aol.com
http://www.neues-leben.de
mailto:info@lja.de
http://www.lja.de
mailto:ev.sozialakademie@t-online.de
http://www.ev-sozialakademie.de
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Weiterbildungseinrichtungen

Weiterbildungseinrichtungen im Landkreis Altenkirchen

Weiterbildung ist in dieser Zeit für die Lebens- und Berufsperspektiven für je-
den unverzichtbar geworden. Neben dem für die Berufsausbildung und Be-
rufsausübung erforderlichem fachlichen Wissen, ist gerade auch das Verständnis
für gesellschaftliche, soziale und politische Zusammenhänge notwendig.

Staatlich anerkannte Weiterbildungseinrichtungen im Kreis Altenkirchen und Mitglieder des Kreisbeirates für Weiterbildung

Im Landkreis Altenkirchen finden wir neben den allgemein
bildenden Schulen ein breites und ausgewogenes Ange-
bot an Weiterbildungseinrichtungen vor. Attraktive Kurse
und Vortragsreihen sorgen für Spaß an der Weiterbildung.
Die Einrichtungen schicken Ihnen gerne ihre Programme
zu.

Name Straße PLZ Ort Telefon / E-Mail / Internet

Darüber hinaus gibt es eine Vielzahl weiterer, auch kommerzieller Einrichtungen sowie Verbände, die berufsbezogene oder gesellschaftspolitische
Weiterbildung in den unterschiedlichsten Formen und für verschiedene Zielgruppen anbieten.

Arbeit u. Leben Rheinland-Pfalz Moselring 5-7a 56068 Koblenz 0261/97358-0
Zweigstelle Mittelrhein info-mr@arbeit-und-leben.de

www.arbeit-und-leben.de
Arbeitskreis der Parkstr. 1 57610 Altenkirchen 02681/812016
Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Margit.Strunk@kreis-ak.de

www.kreis-altenkirchen.de
Bildungswerk der Erzdiözese Köln Haus Marienthal 57577 Marienthal 02682/9670-0

bildungswerk-marienthal@t-online.de
www.bildungswerk-marienthal.de

Ev. Erwachsenenbildung im Stadthallenweg 16 57610 Altenkirchen 02681/80080
Kirchenkreis Altenkirchen www.kirchenkreis-altenkirchen.de
Ev. Landjugendakademie Dieperzbergweg 13-17 57610 Altenkirchen 02681/95160

info@lja.de
www.lja.de

Evangelische Sozialakademie Schloßstr. 2 57520 Friedewald 02743/92360
ev.sozialakademie@t-online.de
www.ev-sozialakademie.de

Haus Felsenkeller e.V. Heimstr. 4 57610 Altenkirchen 02681/3870
bildungsbuero@haus-felsenkeller.de
www.haus-felsenkeller.de

Katholische Erwachsenenbildung Marktstr. 1 56068 Koblenz 0261/35663
sekretariat@keb-koblenz.de
www.keb-koblenz.de

Ländliche Erwachsenenbildung Geschäftsstelle 57539 Breitscheidt 02682/670293
c/o Landfrauenverband Bahnhofstr. 2 Lv-AK@t-online.de

http://home.t-online.de/home/Lv-AK
VHS des Kreises Altenkirchen Parkstr. 8a 57609 Altenkirchen 02681/812211

www.kreis-altenkirchen.de
Volkshochschule Betzdorf e.V. Rathaus / 57518 Betzdorf 02741/29120

Hellerstr. 2 vhs@betzdorf.de
www.betzdorf.de

Volkshochschule Herdorf e.V. Am Rathaus 1 57562 Herdorf 02744/922317
Hellerstr. 2 vhs@herdorf.de

www.herdorf.de

mailto:info-mr@arbeit-und-leben.de
http://www.arbeit-und-leben.de
mailto:Margit.Strunk@kreis-ak.de
http://www.kreis-altenkirchen.de
mailto:bildungswerk-marienthal@t-online.de
http://www.bildungswerk-marienthal.de
http://www.kirchenkreis-altenkirchen.de
mailto:info@lja.de
http://www.lja.de
mailto:ev.sozialakademie@t-online.de
http://www.ev-sozialakademie.de
mailto:bildungsbuero@haus-felsenkeller.de
http://www.haus-felsenkeller.de
mailto:sekretariat@keb-koblenz.de
http://www.keb-koblenz.de
mailto:Lv-AK@t-online.de
http://home.t-online.de/home/Lv-AK
http://www.kreis-altenkirchen.de
mailto:vhs@betzdorf.de
http://www.betzdorf.de
mailto:vhs@herdorf.de
http://www.herdorf.de
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Kulturelle Einrichtungen und Kulturdenkmäler

Bergbaumuseum des Kreises Altenkirchen in Herdorf-Sassenroth

Bis 1965 wurden im Landkreis Altenkirchen Eisenerzgruben betrieben. Sie
gehörten zum Siegerländer/Wieder Bergbaubezirk, dessen Geschichte et-
wa 2500 Jahre alt ist. Neben der Eisenerzgewinnung fand auch um-
fangreicher Bergbau auf Silber, Kupfer, Blei, Zink und Kobalt statt. Um 1900
waren noch 15.000 Bergleute beschäftigt.  Namhafte Hütten, Stahl- und
Walzwerke  prägten mit den Gruben die Arbeitswelt. Mit dem Strukturwandel
in den 50er und 60er Jahren ging die Bergbau- und Hüttentradition zu
Ende. 
Durch die Einrichtung des Bergbaumuseums im Herdorfer Stadtteil Sas-
senroth würdigt der Landkreis Altenkirchen seit 1986 diesen bedeuten-
den Geschichtszweig ansprechend. In der Museumsausstellung doku-
mentieren Exponate, Texte und AV-Medien umfassend alle mit dem
regionalen Bergbau verbundenen Themen. Ein großes Schaubergwerk ist
unter dem Museumsgelände eingerichtet. Es führt die Besucher durch die
Arbeitswelt der Bergleute. In den Außenanlagen befinden sich u. a. ein
15 m hoher Förderturm, ein Maschinenhaus und Großgeräte eines Sie-
mens-Martin-Stahlwerks. Mit dem Bergbaumuseum ist ein etabliertes Fo-
rum zur regionalen Montangeschichte entstanden.

Sonderveranstaltungen nach Vereinbarung:
- Mineralienexkursionen für Schulklassen und Jugendgruppen
- Kindergeburtstage

Öffnungszeiten: Täglich außer montags von 10 - 12 und 14 - 17 Uhr
Besuch ohne Voranmeldung möglich; Führungen oder Sonderveranstal-
tungen bitte rechtzeitig vorher anmelden.
Kontakt:
Tel.: 02744-6389 
Fax: 02744-932695 
eMail: Bergbaumuseum-KreisAK@t-online.de
Internet: www.kreis-altenkirchen.de

Museumsleiter Achim Heinz mit einer
Grubenlok unter Tage

Ort Art des Museums / Galerie Adresse Telefon / E-Mail
Weitere Museen und Galerien

Daaden Heimatmuseum des 57567 Daaden, 02743/6823 od. 
Daadener Landes Bürgerhaus, Im Schützenhof, 02743/6102 

Flammersfeld Raiffeisenhaus 57632 Flammersfeld, 02685/8110
Raiffeisenstrasse

Gebhardshain Dorfmuseum 57580 Gebhardshain, 02747/7629
Betzdorfer Strasse 5

Freusburg Otto-Pfeifer-Museum 57548 Freusburg, 02741/62115
Burgstrasse

Hamm Raiffeisen-Museum 57577 Hamm, 02682/952235
Raiffeisenstrasse 10

Hasselbach „Skulptur im TAL“, 57635 Hasselbach, 02686/604
E. Wortelkamp Schulstrasse 18

Helmenzen Museumsscheune 57612 Helmenzen, 02681/989390
Gartenstrasse 3

mailto:Bergbaumuseum-KreisAK@t-online.de
http://www.kreis-altenkirchen.de
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Kulturelle Einrichtungen und Kulturdenkmäler

Ort Art des Museums / Galerie Adresse Telefon / E-Mail
Weitere Museen und Galerien

Ort Art des Kulturdenkmals Information
Kulturdenkmäler

Herdorf Bergbaumuseum des 57562 Herdorf, 02744/6389
Kreises Altenkirchen Sassenroth, Schulstrasse Bergbaumuseum-KreisAK@t-online.de

Kirchen Heimatmuseum 57548 Kirchen, 02741/930389
Wiesenstrasse 7

Kirchen-Freusburg Otto-Pfeifer-Museum 57548 Freusburg, 02741/62115
Burgstrasse

Steinebach Besucherbergwerk 57520 Steinebach, 02747/80927
Grube Bindweide Bindweider Strasse 2 oder 02747/7845

Weyerbusch Raiffeisenzentrum 57635 Weyerbusch, 02681/8060
Raiffeisenstrasse 2

Wissen Galerie Charlotte 57537 Wissen, 02742/71515
Kolpingstrasse 25

Mehren Fachwerkdorf
Heupelzen Raiffeisenturm Beulskopf
Marienthal Ehem. Kloster, Kirche 02682/3167
Wissen Schloß Schönstein 02742/931930
Friesenhagen Wasserschloß Crottorf 02742/931930
Kirchen-Freusburg Freusburg und Ortskern 02741/61094
Derschen Steinches Mühle
Kirchen Ottoturm 02741/95721
Kirchen Druidenstein 02741/95721
Friedewald Schloß Friedewald 02743/92360
Willroth Industriedenkmal Grube Georg

mailto:Bergbaumuseum-KreisAK@t-online.de
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Musikschule

Musikschule des Landkreises Altenkirchen

Musikalisch, vielseitig und engagiert - das ist die Musikschule des Krei-
ses Altenkirchen. Musik, Rhythmus, Taktgefühl und Instrumente stehen
für mehr als 1000 Schülerinnen und Schüler und unsere 34 ausgebilde-
ten Fachkräfte im Mittelpunkt. Aber natürlich ist es viel mehr, was das Le-
ben in und um die Kreismusikschule ausmacht: tolle Konzerte - mal klas-
sisch, mal rockig, Vorspiele, Musicals, Musikfreizeiten und vor allem eine
Menge Spaß.

Viel los ist auch in unseren Orchestern, Bands, Ensembles und im Kreis-
jugendchor. Denn hier passiert das, wozu wir anstiften wollen: gemein-
sam Musik machen und erleben! 

Die Kreismusikschule ist eine Bildungseinrichtung in Trägerschaft des Krei-
ses Altenkirchen. Wissenschaftliche Untersuchungen bestätigen, dass Mu-
sikunterricht  einen positiven Beitrag zur geistigen, seelischen und sozialen
Gesamtentwicklung der Persönlichkeit leistet. Unsere Arbeit orientiert sich
wie die von 900 Musikschulen in ganz Deutschland an den Struktur- und
Lehrplänen des Verbandes deutscher Musikschulen (VdM).

Unterricht (ob MUKI für Eltern und Kinder ab 1,5 Jahre, Früherziehung für
Kinder ab 4 Jahre, Grundausbildung für Kinder im Alter von 6 oder 7 Jah-
ren oder Instrumentalunterricht mit allen gängigen Instrumenten) gibt es
an vielen Orten im Kreis Altenkirchen.

Rufen Sie uns doch an oder besuchen Sie uns im Internet:  
Kreismusikschule Altenkirchen 
Hochstraße 3, 57610 Altenkirchen 
Telefon: 0 26 81 / 81-2283 - Fax: 0 26 81 / 81- 2280
Ihre Ansprechpartner: 
Sekretariat: Irma Kölbach und Daniela Weber
Schulleiter: Michael Ullrich
Stv. Schulleiter: Klaus Schumacher
Verwaltungsleiterin: Stefanie Neuhoff (02681 / 81-2212)

E-Mail: Kreismusikschule-ak@t-online.de
Internet: www.kreis-altenkirchen.deKlassik trifft Pop, Orchester trifft Chor und Band: Bei den „rock stories“

zeigte die Kreismusikschule die gesamte Bandbreite ihres Könnens.

Wir sind ganz in Ihrer Nähe:
Altenkirchen · Brachbach · Daaden · Flammersfeld
Gebhardshain · Hamm/Sieg · Kirchen · Mudersbach
Weyerbusch · Wissen

VOLKSHOCHSCHULE
DES KREISES ALTENKIRCHEN

Telefon 0 26 81/81-22 11 · Telefax 026 81/81-22 00
Infos: www.kreis-altenkirchen.de · E-Mail: horst.klein@kreis-ak.de

DAS BERGBAU-MUSEUM
DES KREISES ALTENKIRCHEN
HERDORF-SASSENROTH

- 2500 Jahre Siegerländer Bergbau und Hüttenwesen
- Schaubergwerk: Die Arbeitswelt „unter Tage“
- umfangreiches Mineralienkabinett
- Film- und Videovorführungen
- leicht erreichbar auch mit der Bahn

Täglich - außer montags - von 10.00 - 12.00 Uhr
und von 14.00 - 17.00 Uhr geöffnet

Infos: � 0 27 44/63 89 oder www.kreis-altenkirchen.de
e-Mail: Bergbaumuseum-KreisAK@t-online.de
Fax: 0 27 44/93 26 95

mailto:Kreismusikschule-ak@t-online.de
http://www.kreis-altenkirchen.de
http://www.kreis-altenkirchen.de
mailto:horst.klein@kreis-ak.de
http://www.kreis-altenkirchen.de
mailto:Bergbaumuseum-KreisAK@t-online.de
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Der Landkreis als Wirtschaftsstandort

Die wirtschaftliche Entwicklung im Landkreis Altenkirchen steht geradezu
symbolhaft für den Strukturwandel des 20. Jahrhunderts. Von der Land-
wirtschaft über den Erzbergbau zur Montanindustrie haben sich die wirt-
schaftlichen Schwerpunkte in der Region zwischen den beiden Verdich-
tungsräumen Rhein-Ruhr und Rhein-Main verändert. Mit dem Niedergang
der Montanindustrie, der sich bis in die 90er Jahre hinzog, war der bis-
lang letzte schmerzhafte Anpassungsprozess zu verkraften.

Heute prägen viele kleine und mittlere Unternehmen das wirtschaftliche
Geschehen. Die gesunde Wirtschaftsstruktur im produzierenden Gewer-
be setzt ihre Schwerpunkte im Maschinenbau, in der Metallverarbeitung
und in der Kunststoffverarbeitung.

Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (30.06.2003): 32.545
davon in den Bereichen Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 274 (0,8 %),
produzierendes Gewerbe 14.721 (45,2 %), Handel, Gastgewerbe und
Verkehr 7.591 (23,3 %), Sonstige Dienstleistungen 9.957 (30,6 %). 

Neben zahlreichen Zulieferbetrieben für die Automobilindustrie sind es heu-
te teilweise kleine, aber hochinnovative Betriebe, die spezielle Produkte,
Spezialmaschinen oder Dienstleistungen weltweit anbieten. Daneben exi-
stieren im Landkreis Altenkirchen zahlreiche Handwerksbetriebe, die den
Kunden passgenaue Lösungen liefern und wo, wie in der Industrie, zahl-
reiche junge Menschen ihren Ausbildungsplatz finden.

Einzelhandelsrelevante Kaufkraft im Kreis Altenkirchen

Die einzelhandelsrelevante Kaufkraft im Landkreis Altenkirchen betrug im
Jahr 2003 insgesamt 686,2 Mio. Euro. Dies entspricht 4.985 Euro je
Einwohner.

Quelle: IHK-Journal 12/03, S. 40.

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte im Kreis Altenkirchen nach Wirtschaftsbereichen 2003

Handel, Gastgewerbe und Verkehr = 23,3 %

sonstige Dienstleistungen = 30,6 %

Produzierendes Gewerbe = 45,2 %

Land- und Forstwirtschaft = 0,8 %

Land- und Forstwirtschaft Produzierendes Gewerbe Handel, Gastgewerbe und Verkehr sonstige Dienstleistungen
0,80 % 45,20 % 23,30 % 30,60 %
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Rechtsanwälte – Fachanwälte
S T E I N S T R A S S  &  P A R T N E R GbR

HEINZ HELMUT SCHNEIDER Rechtsanwalt JÖRG KLEIN Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht Fachanwalt für Strafrecht

JOCHEN ALFES Rechtsanwalt

BERND KOCH Rechtsanwalt CLEMENS STORBECK Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Wilhelmstraße 18 · 57610 Altenkirchen · Tel.: 0 26 81 / 98 33-0 · Fax: 0 26 81 / 98 33-55 · steinstrass@steinstrass.net · www.steinstrass.net
http://steinstrass&partner.adac-vertragsanwalt.de

Nicole de Fries-Nickol
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Erb- und Familienrecht
Vertragsrecht
Verkehrsrecht

Jugendstrafrecht

Heinrich-Heine-Str. 18  –  57567 Daaden
Tel.: 02743 765  –  Fax: 02743 930243
Email: defriesnickol@onlinehome.de

Hermann Wasmuth
auch zugelassen bei dem
OLG Koblenz

Jörg Weißgerber
auch zugelassen bei dem
OLG Koblenz

Ralf Käppele
Fachanwalt für Familienrecht

Thomas Düber
Fachanwalt für Strafrecht

Sylka Düber
Fachanwältin für Arbeitsrecht R

E
C

H
T

S
A

N
W

Ä
LT

E

§§
Saynstraße 5

57610 Altenkirchen
Telefon: 0 26 81 / 95 85 - 0
Telefax: 0 26 81 / 95 85 50

email: info@ak-anwalt.de
homepage: www.ak-anwalt.de

Wilfried Schneider
Straf-, Straßenverkehrs- und
Familienrecht*

Paul Georg Fischer
Fachanw. Arbeitsrecht,
Zivilrecht*

Peter Michael Kneib
Fachanw. Familienrecht,
Baurecht*

Peter Stahl
Zivil-, Miet- und Erbrecht*

Klaus Füllenbach
Direktor des Amtsgerichts i. R.
Familien- und Zivilrecht*

Bahnhofstraße 19
57518 Betzdorf
Telefon: 0 27 41/9226-0
Telefax: 0 27 41/9226-26
info@schneider-fischer.de
www.schneider-fischer.de

Unsere Kanzlei ist seit 25
Jahren Ihr Ansprechpartner
in allen Rechtsfragen.
Insbesondere können wir auf
den folgenden Rechts-
gebieten eine umfassende
und jederzeit kompetente
Beratung sicherstellen:

� Strafrecht,
Straßenverkehrsrecht

� Arbeitsrecht

� Familienrecht

� Erbrecht

� Zivilrecht

� Mietrecht

� allgemeines Vertragsrecht

� Baurecht

� Allg. Verwaltungs- und
Ausländerrecht

� Forderungsinkasso

SCHNEIDER, FISCHER & KOLLEGEN Rechtsanwälte

* Tätigkeitsschwerpunkte

ALLES, WAS RECHT IST
25 JAHRE ANWALTSKANZLEI

1979 2004

mailto:steinstrass@steinstrass.net
http://www.steinstrass.net
http://steinstrass&partner.adac-vertragsanwalt.de
mailto:info@ak-anwalt.de
http://www.ak-anwalt.de
mailto:defriesnickol@onlinehome.de
mailto:info@schneider-fischer.de
http://www.schneider-fischer.de


51

KREIS ALTENKIRCHEN

Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Kreis Altenkirchen

Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Kreis Altenkirchen mbH versteht sich
als Bindeglied zwischen der heimischen Wirtschaft und den öffentlichen
Verwaltungen. Ihre Gesellschafter sind der Landkreis Altenkirchen, die acht
Verbandsgemeinden, die Stadt Herdorf sowie die beiden größten regio-
nalen Kreditinstitute Kreissparkasse Altenkirchen und Westerwald Bank
eG.
Ganz allgemein lässt sich die Hauptaufgabe der Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft mit „Verbesserung der Rahmenbedingungen für die heimische
Wirtschaft“ zusammenfassen. Praktisch setzen die Mitarbeiter der WFG
dies um, in dem sie z.B. Unternehmen und Existenzgründer

• über Förderprogramme beraten und Finanzierungsvorschläge unterbreiten,
• im Umgang mit anderen Behörden unterstützen,
• betriebliche Kontakte und Kooperationen vermitteln,
• Kontakte zu Hochschulen und anderen wirtschaftsnahen Institutionen 

vermitteln,
• bei der Suche nach einer Gewerbefläche oder Immobilie behilflich sind:

Die Datenbank „Gewerbeflächen- und ImmobilienBörse im Kreis
Altenkirchen“ beinhaltet Informationen über verfügbare Liegenschaften
im gesamten Kreis Altenkirchen.

Ansprechpartner:
Henning Schröder, Geschäftsführer Tel.: 02681 / 81 - 39 01
Oliver Schrei Tel.: 02681 / 81 - 39 02
Gabriele Wäschenbach Tel.: 02681 / 81 - 39 00

Adresse: Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen
Fax: 02681 / 81 - 39 04
E-mail: info@wfg-kreis-ak.de
Internet: www.wfg-kreis-altenkirchen.de

Besondere Hilfe durch die WFG erfahren Existenzgründer: Neben persönlichen
Beratungsgesprächen bietet die Gesellschaft gemeinsam mit weiteren lo-
kalen Organisationen alle anderthalb Jahre einen sog. „Info-Markt“ für Exi-
stenzgründungen an. Dort haben Existenzgründer die Möglichkeit, sich
an einem Tag umfassend mit der Thematik auseinander zu setzen und
sich von kompetenten Ansprechpartnern beraten zu lassen.

Weitere Informationen über die Wirtschaftsförderungsgesellschaft
findet man auf der Homepage www.wfg-kreis-altenkirchen.de.

Klaus Fechner
Wilfried Fechner

Rechtsanwälte

Kölner Straße 16 · 57610 Altenkirchen
Tel. (0 26 81) 53 64 · Fax (0 26 81) 66 18

http://www.wfg-kreis-altenkirchen.de
mailto:info@wfg-kreis-ak.de
http://www.wfg-kreis-altenkirchen.de


Ein schöner Schlusspunkt ist auch eine Fahrt mit dem Rheinschiff von Bonn
nach Köln, um von dort die Bahnreise durch das Siegtal anzutreten.

Eine Beschreibung des Sieg-Höhen-Wanderweges mit kompletten Wan-
derkarten für 6,50 e, sowie Unterkunftsverzeichnisse gibts im info-punkt
der Kreisverwaltung. Die Touristiker bieten auch eine individuelle Ausar-
beitung für eine „Wanderung ohne Gepäck“ mit allem drum und dran an.
Damit die Wanderung nicht zu einer Hetze durch die beschauliche Mit-
telgebirgslandschaft wird, werden Etappen von 5 bis 7 Tagen empfoh-
len, um auch die freundlichen Städte und gepflegten Dörfer 
im Siegtal kennenzulernen.

Infos zum Rad fahren: Internet: http:// www.kreis-altenkirchen.de/touristik

Wanderkarten und Bücher aus dem Kreis Altenkirchen gibt es beim info-
punkt der Kreisverwaltung, Tel.: 02681/81-3903

Kostenlose Broschüren :
Katalog „Gastgeber“ mit allen Angeboten der Region
Prospekte zu Sehenswürdigkeiten und Gästeinformationen

Fragen zum Tourismus beantwortet Ihnen die Westerwald-Touristik in
Montabaur, Tel.: 02602/300114.
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Wandern und Rad fahren im Siegtal

Natur erleben!

Das Siegtal von seiner schönsten Seite kennenlernen heißt auf  Schusters
Rappen von der Quelle bis zur Mündung wandern. Ausgangspunkt des
Marsches ist die Sieg-Quelle auf dem Ederkopf, wo im Quellgebiet die Sieg,
die Lahn und die Eder entspringen und jeweils in eine andere Himmels-
richtung fließen. Über den gut markierten Sieg-Höhen-Wanderweg gehts
vom Siegerland über den nördlichen Höhenrücken des Siegtales, vorbei
an historischen Stätten durch Westerwald und Bergisches Land. Ein gut-
es Stück wandert man entlang des Europa-Fernwanderweges Nr. 1 (X),
kann herrliche Weitblicke und ruhige Talauen genießen. Zwischen der Nis-
termündung bei Wissen und dem Windecker Ländchen ist die halbe Strecke
des ca. 140 km langen Weges geschafft. Zielpunkt der Wanderung ist
Bonn-Mondorf, wo Sieg und Rhein zusammenfließen.
Für die Rückreise zum Ederkopf bei Netphen bestehen gute Bahnverbin-
dungen auf der Siegtalbahn mit Anschluss an die Rothaarbahn.              

Siegtal pur!

http://www.kreis-altenkirchen.de/touristik


lich sechs Theaterdarbietungen, ein Weihnachtskonzert sowie ein Kin-
dertheater vom Kultur- und Heimatverein der Kreisstadt Altenkirchen ver-
anstaltet. Zusätzlich zu der jährlichen finanziellen Förderung führt die Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen auch verschiedene Kooperations-
veranstaltungen mit den örtlichen Kulturträgern durch. Sagen Ihnen die
Namen „Manfred Man’s Earth Band, Konstantin Wecker, Klaus Hoffmann,
Peter Kraus, Karat, Lilo Wanders oder Götz Alsmann“ etwas? Sie alle traten
in den letzten Jahren entweder im Rahmen des Kultursommers Rheinland-
Pfalz im Kultursommerzelt oder im Spiegelzelt in Altenkirchen auf, waren
Gast in der Stadthalle Altenkirchen oder belebten die Kleinkunstbühne 
des „Haus Felsenkeller“. Dabei ist unser kulturelles Angebot bis in den
Köln/Bonner Raum, in die Region Koblenz/Neuwied oder ins Siegerland
hinein bekannt und beliebt.

Historisches und Sehenswertes
Die im Bundeswettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden! Unser Dorf
hat Zukunft!“ preisgekrönte Gemeinde Weyerbusch (über 1.400 Einwoh-
ner) ist auf den Fremdenverkehr ausgerichtet. Hier setzte Friedrich Wil-
helm Raiffeisen in den Hungerjahren 1846/1847 als Bürgermeister sein
großes soziales Werk in Gang. 1847 gründete er hier den „Brodverein“
und legte damit den Grundstein für eine Idee, die um die Welt ging - die
Genossenschaftsidee. Er lehrte so die Menschen, dass erfolgreiche Hilfe
auf Dauer nur durch gemeinschaftliche Selbsthilfe wirksam sein kann: „Ei-
ner für alle, alle für einen.“ Zum Gedenken an 150 Jahre „Brodverein“ wur-
de 1997 das Raiffeisendenkmal in Weyerbusch offiziell eingeweiht.
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Verbandsgemeinden im Kreis

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald)

Die rund 23.000 Einwohnern zählende Verbandsgemeinde Altenkirchen
(Westerwald) umfasst mit 42 Ortsgemeinden ein insgesamt 15.381 ha
großes Gebiet.

Mittelpunkt und Sitz der Verwaltung ist die Kreisstadt Altenkirchen mit ihren
6.700 Einwohnern. Als Fremdenverkehrsgemeinde und voll ausgestatte-
tes Mittelzentrum mit modernen Sportanlagen (Sportzentrum mit Stadi-
on, Sporthallen und Hallenbad, Tennisplätze, Tennishalle, Reithalle, Ke-
gelbahnen und Freizeitanlagen), Stadtpark („Parc de Tarbes“),
Tagungszentrum sowie Schulzentrum mit Gymnasium, Realschule und
Hauptschule einschließlich angegliederten Orientierungsstufen hat die Kreis-
stadt Altenkirchen - die „Stadt im Grünen“ - viel zu bieten. Die Kreisstadt
ist außerdem Sitz verschiedener Behörden wie Amtsgericht, Arbeitsamt,
Finanzamt und Kreisverwaltung. Das DRK-Klinikum ist Träger des Lukas-
Kreiskrankenhauses in Altenkirchen. Fußgängerzone, leistungsfähige
Einzelhandelsgeschäfte und moderne Gastronomie sowie Dienstlei-
stungsbetriebe machen Altenkirchen zu einem beliebten Einkaufsziel und
laden zum Aufenthalt und einem erlebnisreichen Urlaub ein. 

Kultur
Das kulturelle Leben in der Verbandsgemeinde Altenkirchen hat in den letz-
ten Jahren kontinuierlich an Bedeutung gewonnen. Neben dem vielfälti-
gen Programm der Kleinkunstbühne des „Haus Felsenkeller“ werden jähr-
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Verbandsgemeindeverwaltung Gebhardshain – 57580 Gebhardshain

Telefon: 02747 / 809 19 · Telefax: 02747 / 809 17
rathaus@gebhardshain.de · www.vggebhardshain.de
bergwerk@gebhardshain.de

Wandern
im Gebhardshainer Ferienland

(Westerwald)

Verbandsgemeinde Betzdorf

Hellerstr. 2, 57518 Betzdorf

Tel.: 0 27 41/2 91-0, Fax: 0 27 41/2 91-19

eMail: vg@betzdorf.de

http://www.betzdorf.de

WWiillllkkoommmmeenn  iimm
WWIISSSSEERRLLAANNDD

VVeerrbbaannddssggeemmeeiinnddeevveerrwwaallttuunngg  WWiisssseenn

Rathausstraße 75, 57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 9 39-0

Fax: 0 27 42 / 93 92 00

eMail: info@rathaus-wissen.de

Internet: http://www.lust-auf-wissen.de

mailto:info@rathaus-wissen.de
http://www.lust-auf-wissen.de
mailto:rathaus@gebhardshain.de
http://www.vggebhardshain.de
mailto:bergwerk@gebhardshain.de
mailto:vg@betzdorf.de
http://www.betzdorf.de
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Verbandsgemeinden im Kreis

Einblicke in die heimatliche Geschichte gibt auch ein Besuch der Mu-
seumsscheune in der Gemeinde Helmenzen. Dieses heimatkundliche Mu-
seum versucht eine Stätte aufzubauen, in der das Erhaltenswerte gesammelt
und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird.

Sehenswert ist auch die Gemeinde Mehren. Malerisch gibt sich der mit
Fachwerkhäusern umstandene Ortskern. Im Wettbewerb „Unser Dorf soll
schöner werden! Unser Dorf hat Zukunft!“ als schönstes Dorf in Rheinland-
Pfalz ausgezeichnet und zweimaliger Bundessieger, ist Mehren, auch das
„Fachwerkdorf im Westerwald“ genannt, einen Besuch wert. Altehrwürdi-
ge Baudenkmäler sind die Kirchen in Almersbach, die Wehrkirche in Kircheib
und die etwas jüngeren Kirchen von Mehren, Birnbach, Schöneberg und
Hilgenroth.

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen verfügt über ein ausgebautes und mar-
kiertes Wander- und Radwegenetz. So ermöglicht unter anderem das land-
schaftlich reizvolle Mehrbachtal im Westen der Verbandsgemeinde und
das zur „Kroppacher Schweiz“ gehörige Nistertal bei Helmeroth im Nor-
dosten individuelle und interessante (Themen-) Wanderungen. Der
„Beulskopf“, die höchste Erhebung (389 Meter ü. NN), liegt im Norden
in der Ortsgemeinde Heupelzen. Hier wurde 1990 ein hölzerner Aus-
sichtsturm - der „Raiffeisenturm“ - mit einer Höhe von 35 m errichtet. Er
bietet eine schöne Fernsicht über weite Teile des Westerwaldes.
Info:
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen
Telefon 02681/85-0; Fax: 02681/7122
Internet: www.vg-altenkirchen.de
E-Mail: rathaus@vg-altenkirchen.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Di 14:00 - 16:00 Uhr
Do 14:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo - Mi 08:00 - 16:00 Uhr
Do 08:00 - 18:00 Uhr
Fr 08:00 - 12:00 Uhr

Verbandsgemeinde Betzdorf

Die Verbandsgemeinde Betzdorf mit ihren Ortsgemeinden Alsdorf, Grünebach,
Scheuerfeld, Wallmenroth, der Stadt Betzdorf und dem Ortsteil Dauers-
berg hat ca. 17.000 Einwohner und liegt im siegerländer Teil des We-
sterwaldes und ist ein bedeutender Wirtschaftsstandort im Drei-Länder-
Eck Rheinland-Pfalz - Nordrhein-Westfalen - Hessen. Mit der strategisch
günstigen Lage erfüllt der Standort Betzdorf alle Anforderungen in logisti-
scher Hinsicht. International bekannte Unternehmen beliefern von hier aus
die in- und ausländischen Märkte. Es bestehen gute Anbindungen an das
überregionale Verkehrsnetz,u.a. an die A 45, A 3 und A 4.
Als Mittelzentrum verfügt der Standort Betzdorf über Einrichtungen der all-
gemeinen und beruflichen Aus- und Weiterbildung, wie Gymnasium, zwei
Realschulen, mehrere Grundschulen, Duale Oberschule (mit Ganztags-
angebot), Berufsbildende Schulen, Berufsbildungszentrum und Erwach-
senenbildungseinrichtungen, Einrichtungen im Sozial- und Gesundheits-
bereich, Fachärzte, Altenzentrum sowie größere Anlagen im Bereich von
Freizeit und Sport. Ein überzeugendes kulturelles Angebot, mit der Stadt-
halle Betzdorf als Mittelpunkt, spricht viele Besucher an. Darüber hinaus
sind weitere Dienstleistungseinrichtungen wie zahlreiche Behörden, Ge-
richt oder Banken, spezialisierte Handwerksbetriebe und städtebaulich in-
tegrierte Einkaufszentren vorhanden. 
Betzdorf ist ein wichtiger Verknüpfungspunkt des öffentlichen Personen-
verkehrs (großzügiges Reisezentrum im modernisierten Bahnhof, Kno-
tenpunkt der „Siegstrecke“, u.a. Rhein-Sieg-Express Aachen - Köln - Sieg-
burg/Bonn - Betzdorf - Siegen - Gießen -, „Hellertalbahn“ Betzdorf - Herdorf
- Haiger - Dillenburg und „Daadetalbahn“ Betzdorf - Daaden). Dazu kommt
der zentrale Busbahnhof mit regionalen Busverbindungen, Stadt- und Markt-
busverkehr.
Betzdorf ist eine beliebte und florierende Einkaufsstadt mit dem größten
Wochenmarkt im nördlichen Rheinland-Pfalz und einem breitgefächerten

Erledigung aller Formalitäten
Überführungen - Sarglager - Dekoration

Eigener Trauerkartendruck - Bestattungsvorsorge
Tag und Nacht dienstbereit

57518 Betzdorf · Scheuerfelderstr. 58
Telefon 02741 / 3484

Bestattungsinstitut

Armin Hielscher
Ihre Hilfe im Trauerfall

http://www.vg-altenkirchen.de
mailto:rathaus@vg-altenkirchen.de
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Verbandsgemeinden im Kreis

Rathaus in Betzdorf

Verbandsgemeinde Daaden

Die Verbandsgemeinde Daaden mit ihren neun Ortsgemeinden Daaden,
Derschen, Emmerzhausen, Friedewald, Mauden, Niederdreisbach, Ni-
sterberg, Schutzbach und Weitefeld liegt in einer besonders reizvollen Mit-
telgebirgslandschaft, zwischen 250 und 640 m über NN, im Dreiländer-
eck Rheinland-Pfalz - Nordrhein-Westfalen - Hessen, sozusagen mit einem
Fuß im Westerwald, mit dem anderen im rheinischen Teil des Siegerlan-
des.

Rund 130 Kilometer gut markierte Wanderwege mit zahlreichen Schutz-
und Wanderhütten und Wanderparkplätzen erschließen die landschaftli-
che Fülle. Ein markierter Themenwanderweg gibt interessante Einblicke
in die Bergbautradition des Daadener Landes. Vielfältig wie die Landschaft
sind die Sport- und Erholungsmöglichkeiten: Schwimmen in zwei beheizten
Freibädern (Daaden und Niederdreisbach) und einem modernen Hallen-
bad (Daaden), Tennis oder Minigolf spielen, Ski laufen, Reiten, Nordic
Walking, Radfahren und vieles andere mehr. 

Gäste fühlen sich rasch heimisch, beeindruckt von der Gemütlichkeit der
gepflegten Hotels, Restaurants und Pensionen und der Gastfreundschaft
der Bewohner des Daadener Landes.

An Sehenswürdigkeiten sind insbesondere die 1722/24 erbaute Barock-
kirche in Daaden, das Schloss Friedewald (heute Sitz der Evangelischen 

Barockkirche in Daaden

Branchenmix. Weitläufige Fußgängerzonen und ein reichhaltiges Park-
platzangebot mit rd. 1.300 Stellplätzen bilden die Grundlage für diese At-
traktivität.

Betzdorf hat zahlreiche, den Anforderungen an einen leistungsfähigen Wirt-
schaftsstandort genügende Gewerbeflächen anzubieten und wird in na-
her Zukunft noch weitere attraktive Ansiedlungsmöglichkeiten schaffen.
Zurzeit überarbeitet die Verbandsgemeinde ihren Flächennutzungsplan um
Entwicklungspotentiale aufzuzeigen, die auf aktuellen Basisdaten fundieren
und somit Grundlage für eine gezielte Wirtschaftsförderung sind. Kenn-
zeichen der heimischen Wirtschaft ist vor allem die mittelständische Struk-
turierung mit Unternehmen aus allen Handwerks-, Handels- und Dienst-
leistungssparten.

Verbandsgemeinde Betzdorf, Hellerstr. 2, 57518 Betzdorf
Telefon: 02741/291-0, Fax: 02741/29119
E-Mail: vg@betzdorf.de
Internet: www.betzdorf.de
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Montag-Freitag 08.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

mailto:vg@betzdorf.de
http://www.betzdorf.de
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„Steinches Mühle“ bei Derschen

Verbandsgemeindeverwaltung Daaden
Bahnhofstraße 4, 57567 Daaden
Telefon: 02743/929-0 eMail: info@daaden.de
Telefax: 02743/929-410 Internet: www.daaden.de

Verbandsgemeinde Flammersfeld

Die Verbandsgemeinde Flammersfeld/Ww. besteht aus 26 Ortsgemein-
den mit einer Flächengröße von 7.526 ha, zählt 12.000 Einwohner und
bildet die südwestliche Spitze des Kreises Altenkirchen. Das Gebiet dehnt
sich im  Raume Horhausen - Willroth bis auf die Höhen des Rheines aus
und ist durch die an diesem Bereich vorbeiführende Autobahn Köln - Frank-
furt, durch die Bundesstrasse 256 und die durch das Wiedbachtal führen-
de Landesstrasse 269 verkehrsmäßig gut erschlossen.

Als bedeutendster Bürgermeister war  hier von 1848 - 1852 Friedrich Wil-
helm Raiffeisen tätig. Hier gründete er eine der ersten Genossenschaften
des heute in aller Welt bekannten Raiffeisen-Genossenschaftsverbandes.
Die Wirtschaftsstruktur der Verbandsgemeinde ist durch die endgültige Still-
legung des Erzbergbaues im Westerwälder und Siegerländer Raum, der
bis zum Jahre 1965 neben der Landwirtschaft und dem Handwerk über
einen langen Zeitraum Haupterwerbsquelle für die heimische Bevölkerung
war, wesentlich verändert worden.

Der mit der Stilllegung des letzten Bergwerkbetriebes verbundene Ausfall
an Arbeitsplätzen konnte zum größten Teil durch die Ansiedlung neuer In-
dustrie- und Gewerbebetriebe sowie die Umwandlung handwerklicher Klein-
betriebe in mittlere Gewerbebetriebe aufgefangen werden. Mit der Ausweisung
zusätzlicher Industrie- und Gewerbegebiete, vor allem an der A3, wurden
und werden die Voraussetzungen für eine weitere Verbesserung der Wirt-
schaftsstruktur geschaffen. In Teilen der Verbandsgemeinde sind die Land-
wirtschaft und der Fremdenverkehr neben kleineren Handwerksbetrieben
Haupterwerbszweig. Als vordringlich wird von der Verbandsgemeinde die
Schaffung und Erhaltung der Fremdenverkehrseinrichtungen ebenso an-
gestrebt, wie die Ansiedlung neuer Betriebe an der A 3. 

Die Eigenschaften der Natur und der Menschen waren frühzeitig die Weg-
bereiter für den Fremdenverkehr. Schon 1895 war Flammersfeld eine der
ersten Sommerfrischen im Rheinischen Westerwald und erster anerkannter
Luftkurort im Kreis Altenkirchen. Die Verbandsgemeinde Flammersfeld ist

Sozialakademie) mit seiner dem Heidelberger Schloss nachempfundenen
Renaissance-Fassade (1580/82, Besichtigung nach Vereinbarung), die
„Steinches Mühle“ bei Derschen, das Heimatmuseum im Bürgerhaus Daa-
den, die Grafengruft bei Friedewald sowie zahlreiche Naturdenkmäler zu
nennen. In allen neun Ortsgemeinden findet ein reges Vereinsleben statt.
Insgesamt zehn Bürger- und Gemeindehäuser sind nicht nur Schauplatz
von kulturellen und geselligen Veranstaltungen, sie bieten sich auch für
eine private Nutzung jeglicher Art an. Seit 1987 besteht eine Partnerschaft
mit der französischen Stadt Fontenay-le-Fleury, die heute vor allem durch
die zahlreich entstandenen freundschaftlichen Kontakte auf Vereins- und
Schulebene, in der Arbeitswelt sowie zwischen der Bevölkerung beider Kom-
munen getragen wird.

Die Ortsgemeinden verfügen über günstige Möglichkeiten zum Bauen und
Wohnen sowie zur Gewerbeansiedlung und sind bei der Umsetzung kon-
kreter Vorhaben behilflich. Auskünfte erteilt gerne die Verbandsgemein-
deverwaltung in Daaden.

Das Rathaus in Daaden ist montags bis mittwochs jeweils von
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und frei-
tags von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Darüber hinaus sind jederzeit Ter-
minabsprachen mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern möglich.

mailto:info@daaden.de
http://www.daaden.de
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ein Fremdenverkehrsgebiet mit den anerkannten Fremdenverkehrsorten Hor-
hausen, Rott, Oberlahr, Burglahr, Bürdenbach und Obersteinebach. Ne-
ben der guten Luft, den Wäldern und Wandermöglichkeiten bietet die Ver-
bandsgemeinde Flammersfeld dem Feriengast eine Vielzahl von aktiven
Freizeitgestaltungen. Einen besonderen Anziehungspunkt bilden das im
Jahre 1974 eröffnete Freibad und die Freizeit- und Erholungsanlage, ent-
standen auf einem Teil der früheren Grafschaft Sayn-Wittgenstein-Berle-
burg. Unmittelbar anschließend beginnt dann die „Herrlichkeit Lahr“. Die
Wied durchfließt die „Herrlichkeit“ in ihrer ganzen Länge. So mangelt es
hier nicht an Wasser, Wald und Hügeln.

Sehenswürdigkeiten in Flammersfeld und den Ortsgemeinden: die Flam-
mersfelder Kirche, mit für den Westerwald bemerkenswerten Kunstwer-
ken, einige alte Fachwerkhäuser, darunter das Haus in dem Raiffeisen 
sein Werk begann. Kirchen in Oberlahr und Peterslahr, die Kapelle und
die Burgruine zu Burglahr, einst Verwaltungssitz der Herrlichkeit Lahr, bis
diese zum „Hof der Lust“ verlegt wurde, der noch heute auf der Höhe zwi-
schen Ober- und Burglahr steht und aus einem Isenburger Jagdschloss
hervorgegangen ist.

Den südlichen Teil der Verbandsgemeinde bildet der Raum Horhausen.
Horhausen und ihre umliegenden Ortsgemeinden zeichnen sich durch ih-
re verkehrsgünstige, zentrale Lage aus.

Industriedenkmal Förderturm Willroth

Horhausen wird überragt von der Pfarrkirche  St. Maria Magdalena, dem
Zentrum des Kirchspiels. Seit 2004 steht in Horhausen an der Pfarrkir-
che St. Maria Magdalena eine bedeutende Skulptur des großen Theolo-
gen, Sozialwissenschaftlers und Kölner Erzbischofs Josef Kardinal Höff-
ner, der aus Horhausen stammt. Der im Osten vorbeifließende Grenz-bach,
der in die Wied, im gleichnamigen romantischen Tal mündet, deutet auf
die Nähe des Wiedischen Gebietes hin, ist heute lediglich Kreisgrenze,
Jahrhunderte lang bildete er die umstrittene konfessionelle und politische
Grenze. Schon im Mittelalter war der Erzbergbau für die Horhauser Be-
völkerung die wichtigste Erwerbsquelle, die erst im Jahre 1965 mit der
Schließung der Grube Georg versiegte. Noch heute stellt ihr im Süden auf
der Willrother Höhe aufragender Förderturm das Wahrzeichen der Gegend
dar, der im Sommer nach Anmeldung begehbar ist. Gleiches gilt für den
in der Lahrer Herrlichkeit (Ortsgemeinde Burglahr) gelegenen Alvensle-
benstollen.
Info:
Verbandsgemeindeverwaltung Flammersfeld, Fremdenverkehrsbüro,
57632 Flammersfeld,
Tel.: 02685/809-119; Fax: 02685/809-100
Internet: www.vg-flammersfeld.de; e-mail: rathaus@vg-flammersfeld.de

Verbandsgemeinde Gebhardshain

Die Verbandsgemeinde Gebhardshain ist auch weiterhin ein aufstreben-
des Gebiet. Die Einwohnerzahl stieg in den letzten Jahren um über zehn
Prozent auf rund 11.600 an. In den Gewerbegebieten von Steinebach,
Elkenroth, Gebhardshain und Rosenheim sind zahlreiche neue Arbeits-
plätze entstanden. In weiteren Gewerbegebieten in Nauroth und Kausen
werden zusätzliche Ansiedlungsmöglichkeiten geschaffen. Das Geb-
hardshainer Land ist aber auch ein beliebtes Wohngebiet mit attraktiven
Bauplätzen in allen zwölf Ortsgemeinden.

Die Gemeinden haben folgende Einwohnerzahlen: Dickendorf = 390, El-
ben = 350, Elkenroth = 1.950, Fensdorf = 420, Gebhardshain = 1.950,
Kausen = 790, Malberg = 1.100, Molzhain = 600, Nauroth = 1.200,
Rosenheim = 850, Steinebach/Sieg = 1.300 und Steineroth = 670.
Als Fremdenverkehrsgemeinde bietet sich vor allem Elkenroth an. Hier
findet man ein erstklassiges Hotel und einige gute Pensionen mit vielen
Betten. Um den Ort führen - wie auch in den anderen Gemeinden - gute
Wanderwege. Die attraktive Mittelgebirgslandschaft weist einige Natur-
schutzgebiete auf, in denen seltene Tiere und Pflanzen zu finden sind. Für

http://www.vg-flammersfeld.de
mailto:rathaus@vg-flammersfeld.de
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wirkliche Naturfreunde ist die Verbandsgemeinde Gebhardshain deshalb
ein kleines Paradies. Allerdings gibt es auch andere Sehenswürdigkei-
ten zu entdecken. Die beiden Mühlen bei Elben und insbesondere die Be-
suchermühle bei Dickendorf erinnern an frühere Zeiten. Hauptziel für vie-
le Touristen ist das Besucherbergwerk „Grube Bindweide“ in
Steinebach/Sieg. In diesem Ort findet man auch das privat betriebene
Westerwaldmuseum „Motorrad und Technik“. Klein aber fein ist das
Heimatmuseum in Gebhardshain, in dem auch eine umfassende Pup-
penausstellung zu finden ist. In Dickendorf lädt das solarbeheizte Freibad
ein, in Elkenroth der große Weiher, der vor allem für Angler ein Eldora-
do ist. Wer erleben will, wie im alten Backhaus noch auf herkömmliche
Weise Brot gebacken wird, ist in Dickendorf richtig und kann nebenbei
auch einmal am Seil der Dorfglocke ziehen, die hier nicht in einem Turm
sondern in einer mächtigen Buche hängt. Bei besonderen Gelegenheiten
werden auf den Schienen der Westerwaldbahn Dampflokfahrten ange-
boten. Kirchen aus unterschiedlichen Epochen und Baustilen findet man
in Gebhardshain, Elkenroth, Rosenheim, Steineroth, Kausen, Nauroth und
Malberg. Eine Besonderheit ist die Steinebacher Barbarakirche, denn hier

wurde aus der alten Grubenschmiede ein Gotteshaus geschaffen. Zu den
Sehenswürdigkeiten zählen auch einige gut erhaltene Fachwerkhäuser,
wobei das Haus Schuster in Gebhardshain ein wahres Schmuckstück ist.Fa-
milien, die sich in der Verbandsgemeinde Gebhardshain ansiedeln wol-
len, finden ideale Bedingungen. Es werden attraktive Bauplätze zu er-
schwinglichen Preisen angeboten. Mit sieben Kindergärten, drei
Grundschulen und einer Regionalen Schule ist ein breites Angebot für die
Ausbildung gegeben. Gymnasien und Realschulen sind im Umkreis von
wenigen Kilometern zu erreichen und die Universität Siegen liegt fast vor
der Haustür. 

Wer Kultur sucht, wird in den zwölf Orten und im Umkreis von einigen Ki-
lometern ein breites Angebot finden. Schnell wird der Fremde auch ler-
nen, dass im Gebhardshainer Land fröhliche Menschen leben, die gerne
feiern. Kaum ein Wochenende vergeht, an dem nicht Kirmes, Schützen-
fest oder eine sonstige Fete auf dem Programm stehen. Darunter sind auch
immer wieder Veranstaltungen mit überregionaler Bedeutung.

Natürlich wollen manche Menschen ganz einfach einmal ihre Ruhe ha-
ben. Auch für sie bietet der Raum Gebhardshain ideale Bedingungen. Zahl-
reiche Wanderwege in ausgedehnten Wäldern und offener Landschaft bie-
ten viel Abwechslung und oft tolle Aussichtsmöglichkeiten bis hin ins
Bergische Land, zum Siebengebirge, ins Siegerland oder in die Eifel.

Das Gebhardshainer Land ist als Aufenthaltsort aber auch bestens geeignet,
um Erkundungen in die nähere und weitere Umgebung zu unternehmen.
In relativ kurzer Zeit kann man die Räume Köln-Bonn, Koblenz, das Ruhr-
gebiet oder das Gebiet Rhein-Main erreichen. Viele Attraktivitäten liegen
aber vor der Haustür, z. B. das mittelalterliche Städtchen Hachenburg, das
bedeutende Zisterzienserkloster Marienstatt oder die Schlösser Schönstein
und Crottorf. 

Einige Orte, vor allem Gebhardshain und Elkenroth, bieten gute Ein-
kaufsmöglichkeiten. Neben Fachgeschäften haben sich auch einige Ein-
kaufsmärkte angesiedelt, die ein breites Angebot an Waren aller Art vor-
halten. Banken und Sparkassen bieten ihre Dienste an. Für die Bevölkerung
ist die Versorgung mit Ärzten, Zahnärzten und Apotheken sicher gestellt.
Die Region Gebhardshain ist vielfältig. Dies alles darzustellen, ist in die-
ser Broschüre nicht möglich. Deshalb lohnt ein Besuch. Es besteht auch
die Möglichkeit, sich über einen Film (DVD oder VHS-Video) zu informieren.
Informationen:„Naturschutzgebiet Rosenheimer Lay“
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Verbandsgemeindeverwaltung Gebhardshain

Öffnungszeiten des Rathauses:
montags - freitags   08.30 - 12.00 Uhr
dienstags               14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags           14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerbüro, donnerstags 08.00 - 19.00 Uhr

Telefon: 02747-809-0
Fax: 02747/809-17
Internetadresse: www.vggebhardshain.de
E-Mail-Anschrift: rathaus@gebhardshain.de

Einwohnern den Mittelpunkt bildet. Diese Gemeinde ist gleichzeitig auch
der Sitz der Verbandsgemeindeverwaltung Hamm (Sieg).

Zur Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) gehören weiter die Ortsgemeinden
Birkenbeul, Bitzen, Breitscheidt, Bruchertseifen, Etzbach, Forst, Fürthen,
Niederirsen, Pracht, Roth und Seelbach. Das Gebiet der Verbandsgemeinde
Hamm (Sieg) umfasst 4.231 Hektar.

Nicht zu Unrecht wird das Hammer Land im Volksmund auch „Der Gar-
ten im Westerwald“ genannt. Der Besucher findet Ruhe und Entspannung
in einer Landschaft von verhaltener Schönheit. Täler, Hügel und Berge 
sowie steile Hänge zu den Bächen und Flüssen sind im bunten Wechsel
miteinander vereint. Zahlreiche markierte Wanderwege erschließen die reiz-
volle Landschaft für den Erholungssuchenden und Wanderer.

Nach heutiger Kenntnis wurde der Ort Hamm (Sieg) zum ersten Mal am
31. März 1131 urkundlich erwähnt. 
Ende des 19. Jahrhunderts waren bei den einheimischen Gruben und der
Heinrichshütte über 1.200 Menschen beschäftigt.

Nach dem Niedergang des Bergbaues und dem Ende des zweiten Welt-
krieges gelang es, im Hammer Land durch eine intensive Industrieansiedlung
und die gezielte Förderung vorhandener kleinerer Betriebe eine lei-
stungsfähige Wirtschaftsstruktur mit Industrie, Handwerk und Gewerbe auf-
zubauen. Durchdachte Ortsplanungen in den Gemeinden ermöglichten die
Bereitstellung von Neubaugebieten und somit ein optimales Angebot an
Wohnungen.

Die reizvolle Landschaft des Westerwaldes und des Hammer Landes mit
zahlreichen Möglichkeiten des Erholens bietet einen Anreiz für den Tou-
rismus. Einer von zahlreichen Anziehungspunkten ist das Franziskaner-
Kloster in Marienthal, dessen Gründung auf das Jahr 1667 zurückgeht.
Schon ab den Jahren um 1423 bestand hier eine Wallfahrtskirche mit re-
ger Pilgertätigkeit. Das Kloster Marienthal liegt am Beginn des Marien-
wanderweges - 23 km Natur pur- . Auf den Spuren der Mönche zwischen
den Klöstern Marienthal und Marienstatt entlang der Nister führt der Ma-
rienwanderweg durch die malerische Kroppacher Schweiz .

Weltweites Ansehen und internationale Bedeutung erhielt Hamm (Sieg)
durch den großen Menschenfreund, Organisator und Begründer des länd-
lichen Genossenschaftswesens, Friedrich Wilhelm Raiffeisen, der hier amRaiffeisenmuseum

Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) 

Im nordwestlichen Bereich des Westerwaldes - beidseitig der Sieg - liegt
die Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) in landschaftlich reizvoller Umge-
bung und in günstiger Lage zum Großraum Bonn / Köln. Im Westen und
Norden grenzt sie an die zum Land Nordrhein-Westfalen gehörenden Ge-
meinden Windeck (Rhein-Sieg-Kreis) und Morsbach (Oberbergischer Kreis).
Die beiden Verbandsgemeinden Altenkirchen und Wissen begrenzen das
Hammer Land im Süden und Osten.
Die Verbandsgemeinde Hamm (Sieg), die einen hohen Freizeit- und Er-
holungswert besitzt, zählt ca. 13.000 Einwohner und besteht aus 12 Orts-
gemeinden, von denen die Ortsgemeinde Hamm (Sieg) mit ca. 3.500

http://www.vggebhardshain.de
mailto:rathaus@gebhardshain.de
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30. März 1818 geboren wurde. Raiffeisens Vater war Bürgermeister der
ehemaligen Bürgermeisterei Hamm. Auch der Großvater und Urgroßva-
ter hatten dieses Amt inne, wenn auch unter anderer Bezeichnung.
Besucher aus aller Welt sind zu Gast im Raiffeisen-Museum, das in der
Raiffeisenstraße steht. Das Museum gewährt dem Besucher einen Ein-
blick in Leben und Werk der historischen Persönlichkeit Friedrich Wilhelm
Raiffeisen. 

Ein leistungsfähiges Sportzentrum mit Stadion einschließlich aller leicht-
athletischen Einrichtungen, Hartplatz sowie Tennisplätze wurden im Jah-
re 1970 in Hamm errichtet. Eine große Dreifachsporthalle kam 1979 hin-
zu. Dieses Sportzentrum hat mit weiteren Anlagen in der Verbandsgemeinde
Hamm den Breitensport aus dem Hammer Land national und internatio-
nal bekannt gemacht.

Das Freibad „Thalhausermühle“ ist das größte Naturfreibad des Wester-
waldes mit einer Wasserfläche von 16.000 qm und 15.000 qm Liege-
wiesen. Max. Wassertiefe 4m.

Öffnungszeiten 10.00 - 20.00 Uhr.
Das Waldschwimmbad liegt im Seelbachtal innerhalb einer eingezäun-
ten gepflegten Grünanlage. Es wurde 1960 erbaut. Gespeist wird das teil-
weise in Mauern gefasste Gewässer durch Stollenwasser. Wie die mei-
sten Schwimmbäder teilt sich die „Thalhausermühle“ in einen
Nichtschwimmer- und Schwimmbereich mit Sprungturm (1 m und 3 m)
und Riesenrutsche.

Info: Touristinformation, Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg),
Tel.: 02682/952235; Fax: 02682/952276
E-Mail: rathaus@hamm-sieg.de; Internet: www.hamm-sieg.de

Öffnungszeiten:
Montag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Und nach Vereinbarung

Bürgermeister Rainer Buttstedt
Lindenallee 2 , 57577 Hamm (Sieg)
Tel.: 02682/952232
E-mail: rainer.buttstedt@hamm-sieg.de

Verbandsgemeinde Kirchen

Zur Verbandsgemeinde Kirchen (Sieg) gehören die Stadt Kirchen (Sieg)
und die Ortsgemeinden Brachbach, Friesenhagen, Harbach, Mudersbach
und Niederfischbach mit insgesamt rund 26.000 Einwohner. Die Ver-
bandsgemeinde Kirchen umfasst ein Gebiet von 12.678 ha.

Mit ihrer geographischen Lage im nördlichen Bereich des Bundeslandes
Rheinland-Pfalz zum Nachbar Nordrhein-Westfalen ist sie gut über die
Bundesautobahn Dortmund-Frankfurt (A 45 Sauerlandlinie) und Köln-Ol-
pe (A 4) über die Anschlussstellen Freudenberg oder Siegen zu erreichen.
Direkte Anbindung an die Bahnlinie Köln-Siegen-Gießen ist gegeben.

Die Verbandsgemeinde Kirchen stellt sich seit einigen Jahren in beson-
derem Maße die Aufgabe, den veränderten wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen und strukturellen Veränderungen durch gezielte Wirtschafts-
förderung gerecht zu werden.

Mit den Gründungen der Strukturförderungsgesellschaft und der Struktu-
rentwicklungsgesellschaft betreibt die Verbandsgemeinde Kirchen effizi-
entes Standortmarketing für Industrie und Gewerbe und hält so ein mo-
dernes kommunales Leistungsangebot mit Kompetenz und Akzeptanz vor;
das sich in der Auszeichnung der Landesregierung mit dem Prädikat „Mit-
telstandsfreundliche Kommune“ bestätigt. Ein gemeinsames Projekt der
Strukturförderungsgesellschaft Kirchen mbH, der Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Kreis Altenkirchen mbH und der Forschungstransferstelle der
Universität Siegen ist die Technologietransferagentur (TTA) in Niederfischbach.

Jugendburg Freusburg

mailto:rathaus@hamm-sieg.de
http://www.hamm-sieg.de
mailto:rainer.buttstedt@hamm-sieg.de
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Kirchen ist Standort des DRK Klinikum Westerwald gGmbH -Elisabeth-
Krankenhaus, ein modernes Krankenhaus der Grund- und Regelversor-
gung.

Nahezu alle kommunalen Basiseinrichtungen sind vorhanden: Kindergärten,
Spiel- und Sportplätze, Turn- und Mehrzweckhallen, Tennisplätze, Ten-
nishalle, Sportzentrum, Freibäder und das Freizeitbad auf dem Molzberg,
Bürgerhäuser.

Die Verbandsgemeinde Kirchen misst der Qualität der schulischen Aus-
bildung der Kinder eine hohe Bedeutung zu. Neben Schulkindergarten, 7
Grundschulen, teils mit dem Serviceangebot „Betreuende Grundschule“
besteht in Kirchen die neue Duale Oberschule (DOS). Die Duale Ober-
schule ermöglicht ein Bildungsangebot, das praxis- und berufsorientiert
ist und sämtliche Abschlüsse, die im gegenwärtigen Schulwesen in Haupt-
schule und Realschule, Berufsschule und Fachoberschule getrennt von-
einander vermittelt werden, anbietet.

Berufsbildende Schulen befinden sich in Kirchen und Mudersbach, ein Gym-
nasium und zwei Realschulen in der Nachbargemeinde.

In den Ortsgemeinden stehen Baugrundstücke für Bauwillige zur Verfü-
gung. Eine Hauptaufgabe wird es sein, in den nächsten Jahren weitere
Baugebiete auszuweisen und die Erschließung voranzutreiben. Dabei muss
der Bestandspflege bestehender Einrichtungen in gleicher Weise Rechnung
getragen werden. Mit dem Bau der Park & Ride-Anlage am Bahnhof in
Kirchen stellt sich die Sitzgemeinde in besonderer Weise den heutigen Ver-
kehrsanforderungen. Die Förderung des ÖPNV und des SPNV im Ver-kehrs-
verbund Rhein-Sieg sind wichtige Bausteine zur Verbesserung der Infra-
struktur.

Eine neu gestellte Aufgabe ist die Förderung des Fremdenverkehrs. Der
hohe Erholungswert der Landschaft und die bereits vorhandenen Ein-
richtungen und Sehenswürdigkeiten, beispielsweise das Wasserschloss
Crottorf bei Friesenhagen, der Tierpark in Niederfischbach, das Naturdenkmal
Druidenstein bei Kirchen-Herkersdorf, die Jugendherberge des Jugend-
herbergsverbandes Westfalen-Lippe in Kirchen-Freusburg, das Freizeitbad
Auf dem Molzberg in Kirchen, Hotels und Gaststätten in den Ortsgemeinden,
bieten gute Voraussetzungen. 

Der fertiggestellte Asdorftal-Radwanderweg auf der ehemaligen Bahntrasse
Kirchen-Freudenberg hat das Freizeitangebot positiv beeinflusst. Im Ver-

bund mit weiteren Angeboten, beispielsweise den Themenwanderwegen
„Grubenwanderweg Brachbach und Niederfischbach, Kapellenwanderweg
Friesenhagen“ ergeben sich neue Schwerpunkte in der touristischen Ver-
marktung des Naturraumes „Siegtal - Wildenburger Land“ in der Region
Westerwald. Eine Nordic Walking-Wanderstrecke ist in Vorbereitung. Die
Verbandsgemeinde Kirchen (Sieg) versteht sich aber auch, insbesonde-
re mit den Ortsgemeinden Mudersbach und Niederfischbach, als „Tor zum
Siegerland und Sauerland“. Schritte der interkommunalen Zusammenar-
beit werden dabei auch über die Landesgrenze unternommen, um damit
Einwohnern und Gästen ein breit gefächertes touristisches Angebot an-
bieten zu können.

Information:
Verbandsgemeindeverwaltung Kirchen (Sieg), 
Lindenstraße 1, 57548 Kirchen (Sieg)
Telefon: 02741 / 688-0; Telefax: 02741 / 688-255
E-Mail: VG-Kirchen@kirchen-sieg.de
Internet: www.kirchen-sieg.de

Verbandsgemeinde Wissen

In der überwiegend bewaldeten Hügellandschaft zwischen dem Wester-
wald und dem Siegerland gelegen, umfasst das Gebiet der Verbandsge-
meinde Wissen auf einer Fläche von 92 qkm neben der Stadt Wissen die
Ortsgemeinden Birken-Honigsessen, Hövels, Mittelhof, Katzwinkel (Sieg)
und Selbach (Sieg) mit insgesamt 16.500 Einwohnern. Verwaltungssitz
der Verbandsgemeinde ist die Stadt Wissen (Mittelzentrum, Stadtrechte
seit 1969).

Von Nordosten in südwestliche Richtung fließt die Sieg geographisch reiz-
voll durch das zu 55 % mit Wald bedeckte Gebiet der Verbandsgemein-
de Wissen. Im nahen Umfeld gibt es zahlreiche Bachtäler mit der Mög-
lichkeit zum Wandern. Von besonderem kulturhistorischen Interesse ist
die barocke Ausstattung der katholischen Pfarrkirche „Kreuzerhöhung“ in
Wissen mit der Deckenmalerei von Peter Hecker. Wer durch die Häuser-
zeilen der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen wandert, der befindet sich
unversehens vor einem großen kupfernen Zeltdach, das an der Rückfront
des von ihm bedeckten Gotteshauses den Boden fast berührt. Im Jahre
1930 wurde diese in ihrer Art einmalige Kirche eingeweiht, welche man
nach den Entwürfen des bekannten Kölner Diözesanbaumeisters Prof. Do-
minikus Böhm erbaute.

mailto:VG-Kirchen@kirchen-sieg.de
http://www.kirchen-sieg.de
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Eine der wenigen erhaltenen Fachwerkkirchen in Rheinland Pfalz ist die
„Heisterkapelle“ (erbaut 1714). Sehenswert ist das mittelalterliche Schloss
Schönstein, heute Sitz der Hatzfeldt-Wildenburg’schen Verwaltung.

Die Wirtschaftsstruktur der Verbandsgemeinde war bis zur Stillegung der
Eisenerzgruben 1964 einseitig vom Bergbau geprägt. Als Folge bildete
die Montanindustrie einen gewerblichen Entwicklungsschwerpunkt. Bis zur
Schließung 1995 war die Firma Krupp-Hoesch größter Arbeitgeber der
Stadt. Das einst modernste Stahlwerk Europas wurde nach und nach still-
gelegt.

Die Stadt Wissen hat auf dem ehemaligen Werksgelände ein attraktives
Gewerbegebiet erschlossen. Heute hat sich dort eine Vielzahl von mittel-
ständischen Betrieben angesiedelt.

Einen Großteil des Walzwerksgeländes hat im Jahre 2003 ein Transport-
und Logistikunternehmen erworben. Hier entstanden nach umfangreichen
Sanierungs- und Renovierungsmaßnahmen neue Arbeitsplätze in modernen
Lager- und Fertigungshallen.

Von wesentlicher Bedeutung für den Gewerbestandort Wissen sind u. a.
namhafte ortsansässige Firmen, die im Bereich der Schweißmaschinen-
technik, Kunststoffverarbeitung und Containerbau europaweit führend sind.
In deren Umfeld haben sich eine Vielzahl von kleineren innovativen Un-
ternehmen angesiedelt. Neben einem umfassenden Angebot im Dienst-
leistungsbereich, das einem Mittelzentrum entspricht, gibt es vor allem
im Stadtkern mit attraktiver Fußgängerzone kleine Betriebe des Einzelhandels.
Durch den seit Juni 2004 im Bau befindlichen „RegioBahnhof“ wird Wis-
sen künftig einen Verkehrsverknüpfungspunkt erhalten, der für die Men-
schen in der gesamten Verbandsgemeinde und darüber hinaus von Be-
deutung sein wird. Die Fertigstellung des „RegioBahnhofs“ ist für das Jahr
2006 vorgesehen.

Steigende Bedeutung für die Wirtschaftsstruktur der Verbandsgemeinde Wis-
sen kommt dem Fremdenverkehr zu, dessen Weiterentwicklung der ho-
he Freizeitwert des „Wisserlandes“ entgegenkommt. Die Stadt Wissen ist
seit 1971 staatlich anerkannter Luftkurort; die Ortsgemeinden Katzwin-
kel (Sieg) und Mittelhof sind anerkannte Fremdenverkehrsgemeinden. Wis-
sen verfügt über ein Sportzentrum sowie ein beheiztes Hallen- und Freibad
mit Beachvolleyballanlage. Sportplätze sind in allen Ortsgemeinden vor-
handen, ebenso gibt es ein Reit- u. Freizeitzentrum (Wissen-Köttinger-

höhe), eine beleuchtete Skipiste mit Liftanlage. In Katzwinkel-Wingendorf
wird ein Motor- und Segelflugplatz betrieben. Des Weiteren sind Schieß-
, Angel-, Kanu- und Kegelsport von Bedeutung. In der Ortsgemeinde Mit-
telhof befindet sich der Campingplatz „Im Eichenwald“ und der Mobil-
heimpark „Im Teufelsbruch“. Den Wanderfreunden stehen zahlreiche
Wanderwege zur Verfügung, u. a. der durch mehrere Ortsgemeinden führen-
de Rundwanderweg „Alter Fürstenweg“. Nicht nur die Attraktivität und An-
gebotsvielfalt in Hotel und Gastronomie machen „Lust auf Wissen“.
Die Verbandsgemeinde Wissen ist Schulstandort mit Realschule, Gym-
nasium und Berufsbildender Schule, Sonderschulen und dem Christlichen
Jugenddorf. Daneben gibt es ein Krankenhaus (Abteilungen Innere Me-
dizin und wohnortnahe Psychiatrie) mit ständig besetzter Rettungswache.

Das kulturelle Leben in der Verbandsgemeinde wird von zahlreichen Ver-
einen, teilweise mit langer Tradition, getragen (St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft 1402 Schönstein e.V.; Wissener Schützenverein 1870
e.V.). Wissen pflegt seit 1968 eine Städtepartnerschaft mit Chagny (Burg-
und, Frankreich), seit 1983 mit Letchworth (Hertfordshire, England) und
seit 2000 mit Krapkowice (Oberschlesien, Polen). Darüber hinaus ist die
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) mit der in Thüringen gelegenen Gemeinde

Glockenturm 
in Birken-Honigsessen
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Kefferhausen partnerschaftlich verbunden. Die Ortsgemeinde Mittelhof be-
gründete Ende Mai 2003 eine Partnerschaft mit der polnischen Gemein-
de Pietna (Landkreis Krapkowice, Oberschlesien).

In einer großen Auftaktveranstaltung am 23.05.2000 wurde die „Zu-
kunftsschmiede Verbandsgemeinde Wissen“ ins Leben gerufen. In vier of-
fenen Arbeitskreisen (Kultur, Jugend/Bildung, Wirtschaft/Regionalentwicklung
und Tourismus/Fremdenverkehr) arbeiten Bürgerinnen und Bürger an Pro-
jekten mit. Diese sehr engagierten Arbeitskreise bieten jedes Jahr aufs Neue
attraktive und gut besuchte Veranstaltungen an. 
Für kulturelle Highlights in der Region sorgt der im Jahre 2002 gegrün-
dete Verein „kulturWERKwissen e.V.“ In Zusammenarbeit mit einem orts-
ansässigen Transport- und Logistikunternehmen und mit finanzieller Un-
terstützung der Verbandsgemeinde und der Stadt Wissen plant der Verein
die einstige Ausbildungs- und Reparaturwerkstatt auf dem Gelände des
ehemaligen Walzwerkes in eine Veranstaltungshalle umzuwandeln. Mu-
sik, Theater und andere Events der Wissener eigenART kommen dann im
Ambiente einer alten Industriehalle optimal zur Geltung.

Info: Verbandsgemeindeverwaltung Wissen, Postfach 1463,
57532 Wissen
Tel.: 02742/939-0; Fax: 02742/939-200                                           
Internet: www.lust-auf-wissen.de; e-mail: info@rathaus-wissen.de

Stadt Herdorf

Einst prägten Bergwerke, Hütten und Abraumhalden den Ort im Hellertal.
Mit rd. 7.300 Einwohnern ist die Stadt (seit 1981 Stadtrechte) Bindeglied
zwischen NRW und Rheinland-Pfalz.
Die Nähe zur Autobahn Frankfurt-Dortmund (12 km) macht Herdorf zu
einem attraktiven Standort. 

Herdorfs Stadtteil Dermbach ist seit 1970 anerkannter Erholungsort. Hier
befindet sich auch die Jugend- und Freizeitstätte „Concordia“ des Katho-
lischen Zentrums zur Förderung der polnischen Sprache und Tradition in
Deutschland. Für den Sportbegeisterten bietet die Hellerstadt auf drei mo-
dernen Sportplätzen, einer Großsporthalle, drei Turnhallen, auf Tennisplätzen
und im Winter mit Skiliften genügend Sportmöglichkeiten und die vielfäl-
tigsten Sportveranstaltungen rund ums Jahr. 
Kultur wird in Herdorf groß geschrieben. Den Museumsfreunden bietet das
Bergbaumuseum des Kreises im Stadtteil Sassenroth alles Wissenswer-
te über die bergbauliche Vergangenheit und Tradition der gesamten Re-
gion. 
Auch Theater und Musik werden in der Hellerstadt ganz groß geschrie-
ben. Seit mehr als vierzig Jahren gastieren auf der Bühne des Hüttenhauses
alle großen deutschen Schauspieler und Tourneebühnen sowie die viel-
versprechenden Talente der klassischen und zeitgenössischen Musik. Im
Knappensaal, mitten in Herdorfs Ortskern, haben ein Laienspieltheater und
andere volkstümliche Veranstaltungen einen festen Standort gefunden. Zum
großen Rosenmontagszug, der seit über 100 Jahren eine feste Tradition
hat, kommen viele Tausend Besucher.
Darüber hinaus tragen über 60 Vereine und Verbände dazu bei, dass sich
ein reges gesellschaftliches, kulturelles und sportliches Leben entwickelt
hat. 
Stolz sind die Herdorfer auf ihren berühmtesten Sohn, den Fotografen Au-
gust Sander, der in Herdorf das Licht der Welt erblickte und zum Ehren-
bürger der Stadt ernannt wurde.

Bergbaumuseum Herdorf-Sassenroth

http://www.lust-auf-wissen.de
mailto:info@rathaus-wissen.de
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Neubaugebiete und geplante Baugebiete

Verbandsgemeinde Betzdorf
Betzdorf Alsberg fertig 17

Verbandsgemeinde Flammersfeld
Flammersfeld Am alten Graben fertig 56
Güllesheim Auf dem Heidenstück fertig 24
Horhausen Auf dem Acker fertig 37

Verbandsgemeinde Gebhardshain
Dickendorf Auf dem Hof 2006 29
Elben Neuer Garten II fertig 13
Elkenroth Heistern fertig 32

Parkstraße fertig 20
Gebhardshain Auf dem Lieberg fertig 26

Steimelsgarten 2005 9
Eckewieschen 2005 51

Kausen Auf der Gasse fertig 20
Käuser Steimel 2005/2006

Malberg Im Erlengarten 2006/2007 28
Nauroth Birlswiese II 2005 40
Rosenheim Junkernplatz/Hofeichenwiese 2006/2007 41
Steinebach Strutheichen fertig 10

Unter dem Himmelsberg 2005 16
Steineroth In der hinteren Dorfwiese fertig 3

Ort Baugebiet Fertigstellung Anzahl der
Bauplätze

Verbandsgemeinde Hamm
Bitzen Auf`m Gassenfeld 18
Etzbach Friedhofstraße fertig 42

Im Wiesengrund 16
Forst Forst Süd fertig 18
Forst-Seifen Irlenweg fertig 5
Fürthen Auf dem Auschenfeld II fertig 25
Hamm Zischen den Wegen 16

Auf der Auerhard fertig 61
Auf dem Hüttenberg 28

Roth Auf`m Gräfenthal 10

Verbandsgemeinde Kirchen
K.-Herkersdorf Auf der Sohle fertig 33
K.-Wingendorf Oberste Wegscheide 2007 15
K.-Katzenbach In der Dorfwiese fertig 9
K.-Wehbach In den Bitzen fertig 4
Kirchen Brühlhof fertig 2
Mudersbach Die Stroth 2005 100

In der Bachwiese fertig 2
Haarbach In der Betz fertig 5
Niederfischbach Auf dem Looskittel fertig 7
Friesenhagen Auf dem Krängel fertig 2

Auf dem Beienbach 2005 8
Mühlenhof 2006 10

Brachbach Häslich II fertig 10
Weigands Häslich 2005 24

Verbandsgemeinde Wissen
Wissen Auf den Hüllen/Auf dem Küppel fertig 57

Auf den Weiden 55
Birken-Honigsessen Auf dem Suer fertig 40

Tiergartenstraße 15
An der Birkener Kapelle 35

Hövels Siegenthal fertig 36
Katzwinkel (Sieg) Oberkatzwinkel II 21
Mittelhof Im Steckensteiner Wald fertig 12

Heuweg 12
Selbach (Sieg) Im Wolfskaulengarten I fertig 3

Im Wolfskaulengarten II fertig 6
Im Wolfskaulengarten III 23

Stadt Herdorf
Herdorf Kesselstruth fertig 20

Feldweg 2005 60

Ort Baugebiet Fertigstellung Anzahl der
Bauplätze

Verbandsgemeinde Altenkirchen
Almersbach Auf´ m Eichhahn II 2005 25
Eichelhardt Auf dem Kornfeld II fertig 2
Gieleroth Hinter Eichelhardtsgarten fertig 7
Helmenzen Im Heiter fertig 30
Michelbach Oberer Dorfgarten fertig 1
Rettersen Hinter der Endgeswiese fertig 18
Weyerbusch Kanalstraße fertig 5

Verbandsgemeinde Daaden
Daaden Bergstraße fertig 27
Emmerzhausen Weidenstrauch fertig 5
Niederdreisbach Neue Hoffnung 2002-2004 16
Nisterberg Unter der Bitze fertig 20
Schutzbach Bühnhardt II fertig 32
Friedewald Vorm Heckelchen 2004-2005 17
Weitefeld Fortsetzung Waldweg fertig 53
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Die Westerwaldbahn

Von der Kleinbahn zum regionalen Verkehrsunternehmen

Die kreiseigene Westerwaldbahn kann auf eine über 90-jährige  Traditi-
on zurückschauen. Im Jahr 1913 wurde die Nebenbahn Scheuerfeld-Bind-
weide-Nauroth eingeweiht.Die neue Bahnstrecke ersetzt eine Schmal-
spurbahn, die bis zu diesem Zeitpunkt das Erz der Grube Bindweide zur
Verhüttung ins Siegtal befördert hatte. Nach der Schließung der Grube Bind-
weide und dem Wegfall der Schottertransporte aus den Brüchen im Geb-
hardshainer Land, ist es jedoch immer wieder gelungen neue Verkehre
für die WEBA zu gewinnen. Heute sind auf dem Streckenabschnitt Scheu-
erfeld-Weitefeld drei Dieselloks im Einsatz, die jährlich ca. 80.000 Ton-
nen Güter befördern.

Die Omnibusabteilung der WEBA setzt im Raum Betzdorf-Gebhardshain-
Hachenburg 22 Busse im Linienverkehr ein. Die Busse befördern jährlich
ca. 1,3 Millionen Personen. Seit 2002 bedient die WEBA gemeinsam mit
der RMV Koblenz eine Regiobuslinie von Hachenburg zum ICE-Bahnhof
Montabaur.

Seit dem Jahr 1994 ist die WEBA auch wieder im Schienenpersonen-
nahverkehr (SPNV) tätig. Die von der Stilllegung bedrohte Strecke Betz-
dorf-Daaden wurde mit Hilfe des Landes Rheinland-Pfalz und der Deut-
schen Bahn AG saniert und übernommen. Es wird ein ganztägiger
Stundentakt (Rheinland-Pfalz-Takt) angeboten. Die Verkehrsleistungen wer-
den durch den SPNV-Zweckverband Nord als Aufgabenträger bestellt. Nach
einer europaweiten Ausschreibung werden die SPNV-Leistungen auf der
Strecke Betzdorf-Herdorf-Dillenburg seit 1999 durch die HellertalBahn er-
bracht. Bei diesem Gemeinschaftsunternehmen der WEBA, der Hessischen
Landesbahn und der Siegener Kreisbahn ist die WEBA die betriebsführende
Bahn. Der Verkehr wird mit drei neuen, modernen Triebwagen durchge-
führt. Die Besucherresonanz ist sehr positiv.

Auch im Güterverkehr hat die WEBA seit 1998 in Kooperation mit DB Car-
go weitere Aufgaben übernommen. Dies wurde durch die Beschaffung von
zwei neuen, großen Lokomotiven möglich. Der Kooperationsraum reicht
bis nach Altenkirchen und beinhaltet auch die Bedienung der Strecke Al-
tenkirchen-Raubach. Im Kooperationsraum werden jährlich 120.000 Ton-
nen Güter befördert.

Ab Dezember 2004 wird die vectus Verkehrsgesellschaft  den SPNV im
gesamten Westerwald und im Taunus abwickeln. Dieses neue Gemein-
schaftsunternehmen der WEBA und der Hessischen Landesbahn wurde
nach dem Gewinn einer europaweiten Ausschreibung gegründet. Vectus
setzt im Auftrag der RMV und des Zweckverbandes SPNV Nord 28 neue
Triebwagen vom Typ Lint 41 und Lint 27 ein.

Ihr Partner für Transport auf Schiene und Straße
Tel. (0 27 47) 92 21 0 · Fax: (0 27 47) 92 21 20

e-Mail: info@westerwaldbahn.de · www.westerwaldbahn.de

Kraftverkehrsbetrieb
Linien- und Mietwagenverkehr

Bahnbetrieb
Güter- und
Personenverkehr

mailto:info@westerwaldbahn.de
http://www.westerwaldbahn.de
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Senioreneinrichtungen, Beratungs- und
Koordinierungsstellen für alte Menschen

SENIORENHEIM WEINBRENNER
HAUS FLAMMERSFELD GMBH

SENIORENRESIDENZ WEINBRENNER
„AM ROSENBERG“ GMBH

Auf Ihren Anruf oder Besuch freuen sich

Geschäftsleitung: Monika Remy, Telefon 0 26 61/6 42 62

Heimleiter: Thomas Mühlhausen

Rosenbergerstraße 27

56579 Hardert

Telefon 0 26 34/96 93-0

Telefax 0 26 34/92 17-71

Rheinstraße 14

57632 Flammersfeld

Telefon 0 26 85/80 80

Telefax 0 26 85/8 08-100

ALTENHEIME
Theodor-Fliedner-Haus Altenpflegezentrum Annegret Bornschein- Theodor-Fliedner-Straße, 57610 Altenkirchen 02681-4021

Zimmermann
Altenzentrum St. Josef e.V. Altenpflegezentrum Marc Gabelmann Elly-Heuss-Knapp-Str.29, 57518 Betzdorf 02741-2960
AD MEDICA HUMANAE Seniorenstift GmbH Klaus Mesken Freiheitsstr. 9-11, 57587 Birken-Honigsessen 02742-95000
Seniorenheim Weinbrenner Haus Flammersfeld GmbH Michaela Frorath Rheinstr. 14, 57632 Flammersfeld 02685-8080

Monika Remy 02661/64262
Caritasheim St. Klara Altenpflegeheim Gabriele Vaccalluzzo Strahlenbach 10, 51598 Friesenhagen 02734-28020
St. Vinzenzhaus Altenpflegeheim Markus Hahmann Betzdorfer Str. 6, 57580 Gebhardshain 02747-91260
Friedrich Wilhelm Raiffeisen Evang. Altenpflegezentrum Doris Gibhard Fürthener Str. 5, 57577 Hamm / Sieg 02682-960990
Altenzentrum a. d. Sieg gGmbH Evang. Altenpflegezentrum Charlotte Wever    Austraße 30a, 57548 Kirchen 02741-6810
Seniorenresidenz „Villa Moritz“ Volker Münker/Roland Nöh Freusburger Str. 20, 57548 Kirchen-Wehbach 02734/ 47500/47510
Altenpflegezentrum Mehren GmbH Altenpflegezentrum Michaela Giehl Zum Lichtenberg 1, 57635 Mehren 02686-8095
St. Barbara Altenpflegeheim Maria Pfeiffer-Keysers Rosenstr. 4, 57555 Mudersbach 02745-92100
Haus Mutter Teresa Rainer Rödder An der Stürze 2, 57572 Niederfischbach 02734/4330
Haus am Park Altenpflegeheim Maria Walter-Schützeichel Hauptstr. 26, 57632 Niedersteinebach 02687-791
Seniorenresidenz Waldhof Altenpflegeheim Angelika Naumann Hauptstr., 57632 Schürdt 02685-980620
St. Josef Seniorenzentrum Uwe Schernus Bröhltalstr. 15, 57537 Wissen 02742-9399
St. Hildegard Altenpflegeheim Reinhold Stock Talstr. 18, 57537 Wissen 02742-706259
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Gemeinsam statt einsam!
Professionell pflegen, dabei auch eigene Wege gehen, Fähigkeiten
im Alter ansprechen um die Lebensqualität zu verbessern: Das ist
unser Ziel!!!

Dazu gehören:Therapie nach Wochenplan, Seelsorge, Einzelgepräche,
Gottesdienste und Andachten kat./evg., wöchentl. Einkaufsfahrten/Ausflüge,
Urlaub für Bewohner, umfangreiches Festprogramm, offene Altenarbeit
durch Soz.-Dienst Udo Albrecht, (Tel.-Durchwahl 20),Angehörigenabend
vierteljährlich.

Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Ein Alten- und Pflegeheim mit 47 Einzel- und Doppelzimmern (teilw. elektr.
Pflegebetten,TV-Kabelanschluß und Telefon auf jedem Zimmer, 4 Sonnen-
terrassen u.v.m.)

57629 Heimborn-Ehrlich · Tel.: 0 26 88-95 14-0 · Fax: 95 14-13
e-Mail: haustannenhof@t-online.de
www.haustannenhof.de

Schürdt
Schürdt befindet sich zwischen Altenkirchen

und Flammersfeld an der B 256.

Unser Haus erreichen Sie über die Einfahrt

zum Wildpark.

Unser Seniorenheim hat es sich zur Aufgabe

gemacht, Ihnen die Möglichkeit zu geben, in

angenehmer Atmosphäre zu wohnen und von

freundlichen, hilfsbereiten und fachlich

kompetenten Mitarbeitern umsorgt zu werden.

(Rekonstruktion/Modernisierung im Jahre 2002)

Überzeugen Sie sich selbst und besichtigen Sie

unser Haus nach einer Terminabsprache.

Informationen erhalten Sie jederzeit durch

unser geschultes Fachpersonal.

57632 Schürdt/Ww.  • Waldhof 1
Tel. 02685 / 980620  •  Fax 02685 / 9806232

e-mail: info@seniorenresidenz-waldhof.de

Web: www.seniorenresidenz-waldhof.de

Alten- und Pflegeheime

Es geht uns nicht darum, dem Leben
mehr Jahre zu schenken.
Entscheidend ist, den Jahren mehr
Leben zu geben !
So der Leitsatz von AD MEDICA
HUMANAE®, dem Träger der
Seniorenheime Birken und
Dreifelden.

Seniorenheim Birken
Freiheitsstraße 9 - 11
57587 Birken - Honigsessen
Telefon: 0 27 42 / 95 00 - 0
Fax: 0 27 42 / 95 00 - 23
EMail: zentrale@ad-medica-humanae.de
www.ad-medica-humanae.de

Wir bieten Langzeit-, Kurzzeit- oder Tagespflege.
Zu fairen, günstigen Preisen, in einer Einrichtung,

die sich Ihren Wünschen anpasst.

Für Rückfragen und Heimaufnahmen ist unser 
Bereitschaftsdienst rund um die Uhr erreichbar.

mailto:haustannenhof@t-online.de
http://www.haustannenhof.de
mailto:info@seniorenresidenz-waldhof.de
http://www.seniorenresidenz-waldhof.de
mailto:zentrale@ad-medica-humanae.de
http://www.ad-medica-humanae.de
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Koordinierungsstellen für alte Menschen
BERATUNGS- UND KOORDINIERUNGSSTELLEN
BeKo-Stelle  AHZ Altenkirchen/Flammersfeld Ute Lange Leuzbacher Weg 31, 57610 Altenkirchen 02681-4055
BeKo-Stelle  AHZ Betzdorf/Gebhardshain Karin Neuhausen Elly-Heuss-Knapp-Str.12, 57518 Betzdorf 02741-970551
BeKo-Stelle  AHZ Herdorf/Daaden Matthias Hess Friedrichstr. 5, 5762 Herdorf 02744-930312
BeKo-Stelle  AHZ Kirchen Franz-Josef Heer Bahnhofstraße 12, 57548 Kirchen 02741-930167
BeKo-Stelle  AHZ Wissen/Hamm Michael Weller Rathausstr. 39a, 57537 Wissen 02742-910556

BETREUUNGSVEREINE
Sozialdienst Kath. Frauen u. Männer Christa Leyendecker Kolpingstr. 53, 57518 Betzdorf 02741-24920
im Kreis Altenkirchen e.V.
Betreuungsverein im Wolfram Westphal Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen 02681-800820
Diakonischen Werk e.V.
Betreuungsverein der AWO Arbeiterwohlfahrt Holger Ließfeld Wiedstr. 1, 57610 Altenkirchen 02681-987387
Altenkirchen e.V.
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Altenpflegezentrum Mehren
Zum Lichtenberg 1
57635 Mehren
Telefon 0 26 86 / 80 95
Fax 83 52
www.altenpflegezentrum-mehren.de
e-mail: Altenpflegezentrum-mehren@t-online.de
Ansprechpartnerin: Michaela Giehl

Das Altenpflegezentrum Mehren ist ein Ort der
Gemeinschaft, der Nähe und Mitmenschlichkeit,
in dem pflegebedürftige Menschen ihr Leben in
Würde und einer familiären Atmosphäre
verbringen können.

Jeder einzelne Bewohner ist für uns eine Per-
sönlichkeit, auf deren Wünsche und Nöte wir
ganz individuell und liebevoll eingehen.

Unser oberster Grundsatz lautet, ein Haus zu
schaffen, das Ihnen, unseren Gästen, einen
schönen Kurzurlaub bieten oder ein neues
Zuhause werden soll. Ein Zuhause mit allen
Möglichkeiten und Voraussetzungen, um mit
Gleichgesinnten in Kontakt zu treten und neue
Lebensfreude zu erfahren.

Um unseren Bewohnern einen abwechslungsrei-
chen Tagesablauf bieten zu können, haben sich
unsere Mitarbeiter der Beschäftigungstherapie
ein vielseitiges Programm ausgedacht.

Sind Sie sich noch nicht sicher?
Dann können Sie auch gerne einen Tag unverbindlich in unserer Gemeinschaft verbringen.

Bei Interesse schicken wir Ihnen gerne eine Informationsmappe zu.

http://www.altenpflegezentrum-mehren.de
mailto:Altenpflegezentrum-mehren@t-online.de
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Fachklinik für Geriatrische RehabilitationAlten- und Pflegeheim

Tagespflege

Seniorenwohnungen

Ältere Menschen, die beispielsweise einen Schlag-
anfall erlitten haben, sich Operationen am Ske-
lettsystem unterziehen mußten, die an schwerer
Osteoporose leiden oder denen ein Bein amputiert
werden mußte – sie alle sind nach ihrem Aufenthalt
im Akutkrankenhaus mit 40 Betten bei uns in der
Geriatrischen Rehabilitation gut aufgehoben. Denn
wir helfen ihnen, das Leben wieder selbständig mei-
stern zu können. Das tun wir mit aktivierender,
rehabilitativer Therapie und Pflege.

Wenn sie schon wieder fit für Zuhause sind, aber
noch bestimmte Fähigkeiten trainieren müssen, hilft
ihnen unsere Tagesklinik mit 6 Plätzen weiter. Sie
leben bereits wieder in ihrer häuslichen Umgebung,
kommen aber wochentags in die Klinik und absol-
vieren hier ihr persönliches Trainingsprogramm.

Unser Leitbild ist die christliche Führung des Altenzentrums Betzdorf. 
Wir nehmen den Auftrag des Evangeliums ernst und bemühen uns, ganz-
heitlich um den Menschen und sein Wohl zu kümmern.
1. Wir achten die Menschen unabhängig von Volkszugehörigkeit,

Religion, Geschlecht, gesellschaftlichem Ansehen, Einkommen und Alter.
2. Wir begleiten Sterbende in ihrer letzten Lebensphase und lassen sie in

ihren letzten Stunden nicht allein.
Wir bieten Gottesdienste, Andachten sowie persönliche Gespräche an, um
einen Ort der Gemeinschaft, Lebensfreude und Geborgenheit zu schaffen.

Wer im Alter unabhängig bleiben möchte, aber die
Sicherheit und Professionalität eines Altenheimes
sucht, für den sind unsere 30 altengerechten Woh-
nungen die richtige Adresse. 2 Zimmer plus Küche
und Bad, dazu ein kleiner Abstellraum und ein ge-
schützter Balkon. Sie haben die Wahl zwischen 45
und 53 Quadratmetern Wohnfläche. Hier bieten wir
Ihnen auch einen gesonderten Servicevertrag an.

■ 92 Plätze, 52 EZ, 20 DZ, inkl. Kurzzeitpflege
■ alle Zimmer sind mit Balkon und Naßzelle aus-

gestattet
■ Freizeitaktivitäten und kreative Beschäftigungen

durch Sozialpädagogin
■ Menüwahl (eigene Küche)
■ Cafeteria
■ Schwimmbad
■ Kegelbahn
■ Friseur im Haus
■ 3 Gästezimmer für Angehörige
■ Probewohnen

Die Tagespflege wendet sich an Seniorinnen und 
Senioren,
■ die aufgrund körperlicher und/oder psychi-

scher Erkrankungen oder Behinderungen zu-
sätzliche Betreuung und pflegerische
Unterstützung benötigen,

■ die alleine leben, Kontakte suchen und mit an-
deren den Tag verbringen möchten, um einer
Vereinsamung und Isolation vorzubeugen,

■ die weiterhin zu Hause leben möchten, ob-
wohl sie tagsüber Betreuung und Pflege
benötigen,

■ wenn Angehörige eine Entlastung suchen
oder aus beruflichen Gründen die Pflege
nicht durchführen können.

Innerhalb der Gruppe bieten wir z.B.:
■ Vorlesen aus der Tageszeitung
■ Seniorengymnastik
■ Gedächtnistraining
■ Ausflüge in die Umgebung
■ Alltagsgestaltung usw.

Altenzentrum St. Josef
Elly-Heuss-Knapp-Str. 29  ·  57518 Betzdorf
Tel. 0 27 41 / 29 6 - 0 / - 2 18 / - 2 24  ·  Fax 0 27 41 / 29 6 - 2 75
Internet: www.az-betzdorf.de

Sie leben alleine?
Sie haben Angst, weil Sie
nicht wissen ob Sie in
einer Notfallsituation in
der Lage sind das Telefon
zu erreichen und die rich-
tige Nummer zu wählen?
Diese  Angst kann Ihnen
genommen werden!
Der Haus - Notruf gibt
Ihnen rund um die Uhr
die Sicherheit die Sie
brauchen. Und das zu
günstigen Preisen!

http://www.az-betzdorf.de


72

KREIS ALTENKIRCHEN

Beratungsstellen

Beratungsstellen allgemein

Aids-Beratungsstelle
Kreisverwaltung Altenkirchen
Gesundheitsamt 
Gabriele Funken-Haubrich
In der Malzdürre 7
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/81-2731
E-Mail: Gabriele.Funken-Haubrich@kreis-ak.de
www.kreis-altenkirchen.de

Beratungsbüro „Frau & Beruf“
Neue Kompetenz
Anke Hollatz-Graf * Anke Richter
Wilhelmstr. 28
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/986129
Fax: 02681/986134
E-Mail: buero@neuekompetenz.de
www.neuekompetenz.de

Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt
Agentur für Arbeit Neuwied
Gisela Kretzer
Julius-Remy-Str. 4
56564 Neuwied
Tel.: 02631/891-560
Fax:02631/891-599
E-Mail: neuwied.bca@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de

Frauenhaus Westerwald
Ein Haus für mißhandelte Frauen und ihre Kinder
Büro & Beratungsladen:
Frauen für Frauen e. V.
Postfach 11 52
57620 Hachenburg
Tel.: 02662/5888
Fax: 02662/1297
E-Mail: frauenhaus-westerwald@t-online.de
(Aufnahmen sind Tag und Nacht möglich)

Sozialverband VdK
Kreisgeschäftsstelle
Leuzbacher Weg 32
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/6233
Fax: 02681/1387
E-Mail: kv-altenkirchen@vdk.de
www.vdk-ak.de

Weißer Ring
c/o Jürgen Pfeifer
Wilhelmstr. 20
57610 Altenkirchen
E-Mail: info@weisser-ring.de
www.weisser-ring.de

DGB - Deutscher Gewerkschaftsbund
Friedrichstr. 17
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/1071 u. 1072
E-Mail: Franz.Schwarz@dgb.de
www.dgb.de

Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene des Ev. Kirchenkreises
Altenkirchen
Wolfgang Fanter
Stadthallenweg 12
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/3961
Fax: 02681/800 849
E-Mail: beratungsstelle@kk-ak.de
www.kk-ak.de

Lebensberatung Betzdorf
Beratungsstelle des Bistums Trier
Stefan Ewald
Bergstr. 1
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/1069
Fax 02741/971398
E-Mail: lb.betzdorf@t-online.de

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverein Betzdorf-Kirchen e.V.
Decizer Str.1
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/6725
Fax: 02741/60424

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverein Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/70209
Fax: 02681/988861
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de

Schwangerenberatungsstellen

Kath. Schwangerenberatung
des Bistums Trier
Caritasverband für die Region Rhein-Wied-Sieg
Birgit Pfeifer * Stefanie Breiderhoff
Wagnerstr. 1
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/976012
Fax: 02741/976060
E-Mail: caritas.betzdorf@t-online.de
www.caritas-betzdorf.de

Beratungsstelle für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene
des Ev. Kirchenkreises
Schwangerenberatung / Schwangerschaftskonflikt-
beratung
Nicole Best
Stadthallenweg 12
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/3961
Fax: 02681/800 849
E-Mail: beratungsstelle@kk-ak.de
www.kk-ak.de

mailto:Gabriele.Funken-Haubrich@kreis-ak.de
http://www.kreis-altenkirchen.de
mailto:buero@neuekompetenz.de
http://www.neuekompetenz.de
mailto:neuwied.bca@arbeitsagentur.de
http://www.arbeitsagentur.de
mailto:frauenhaus-westerwald@t-online.de
mailto:kv-altenkirchen@vdk.de
http://www.vdk-ak.de
mailto:info@weisser-ring.de
http://www.weisser-ring.de
mailto:Franz.Schwarz@dgb.de
http://www.dgb.de
mailto:beratungsstelle@kk-ak.de
http://www.kk-ak.de
mailto:lb.betzdorf@t-online.de
mailto:info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
http://www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
mailto:caritas.betzdorf@t-online.de
http://www.caritas-betzdorf.de
mailto:beratungsstelle@kk-ak.de
http://www.kk-ak.de
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Außenstelle in Betzdorf
Antje Daub-König * Christiane Mayer
Rainstr. 1
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/934234

ProFamilia
Beratungsstelle Hachenburg
Steinweg 13
57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141
Fax: 02662/945143
E-Mail: profahachenburg@hotmail.com

Schuldner- u. Insolvenzberatungsstellen

Diakonisches Werk des
Ev. Kirchenkreises Altenkirchen 
U. Duckert-Epperlein * Ute Weber * M. Schüller
Stadthallenweg 16
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/800820
Fax: 02681/800882
E-Mail: diakonie.altenkirchen@t-online.de
www.kk-ak.de

Caritasverband Betzdorf 
Dagmar Moschner-Franken
Wagnerstr. 1
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/976025
Fax: 02741/976060
E-Mail: caritas.betzdorf@t-online.de
www.caritas-betzdorf.de

Gleichstellungsstelle / Frauenverbände

Gleichstellungsbeauftragte des
Landkreises Altenkirchen
Kreisverwaltung Altenkirchen
Parkstr. 1
57610 Altenkirchen

Margit Strunk
Tel.: 02681/812016
E-Mail: Margit.Strunk@kreis-ak.de

AsF Arbeitsgemeinschaft
sozialdemokratischer Frauen
Anke Schneider
Schulstr. 32
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/24804 (pri.)
oder 02741/62217 (di.)
Fax: 02741/930 330

Arbeitsgemeinschaft Bündnisgrüner Frauen
c/o Elisabeth Bröskamp
Kriegerhofer Str. 46
57635 Fiersbach
Tel.: 02686 / 989398

CDU-Frauen-Union im Kreis Altenkirchen
Sabine Zissener 
Schulstr. 5
57580 Gebhardshain
Tel.: 02747/930123
E-Mail: zissener@aol.com

Evangelische Frauenhilfe im Rheinland
Kreisverband Altenkirchen
Brigitte Busch
Guldenhardt 2
57562 Herdorf
Tel.: 02744/1246
www.ekir.de/frauenhilfe

Katholische Frauengemeinschaft
Deutschlands - kfd
Diözesanverband Köln, Dekanat Wissen
Helga Muders
Robert-Koch-Str. 3
57537 Wissen
Tel.: 02742/2586
www.kfd-koeln.de

Katholische Frauengemeinschaft
Deutschlands - kfd
Diözesanverband Trier, Dekanat Kirchen
Birgitt Wichmann
Regerstr. 12
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/27814
www.kfd-trier.de

Landfrauenverband des Kreises Altenkirchen
Geschäftsstelle
Anke Enders-Eitelberg
Bahnhofstr. 2
57539 Breitscheidt
Tel.: 02682/670 293
Fax: 02682/9689370
E-Mail: Lv-AK@t-online.de

Kommunale Jugendpflege

Verbandsgemeinde Daaden
Michael Spies
Bahnhofstr. 4
57567 Daaden
Tel.: 0743/929172
E-Mail: jugend@daaden.de

Verbandsgemeinde Kirchen
Felix Garcia-Diaz
Lindenstr. 1
57548 Kirchen
Tel.: 02741/688322
E-Mail: jugendpflege@kirchen-sieg.de

Verbandsgemeinde Betzdorf
Ingo Molly 
Hellerstraße 1
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/29191
E-Mail: imolly@betzdorf.de

mailto:profahachenburg@hotmail.com
mailto:diakonie.altenkirchen@t-online.de
http://www.kk-ak.de
mailto:caritas.betzdorf@t-online.de
http://www.caritas-betzdorf.de
mailto:Margit.Strunk@kreis-ak.de
mailto:zissener@aol.com
http://www.ekir.de/frauenhilfe
http://www.kfd-koeln.de
http://www.kfd-trier.de
mailto:Lv-AK@t-online.de
mailto:jugend@daaden.de
mailto:jugendpflege@kirchen-sieg.de
mailto:imolly@betzdorf.de
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KJR-Geschäftsstelle
Stadthallenweg 16
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681-800831
E-Mail: horstpitsch@cvjm-kv-altenkirchen.de

Kath. Jugendzentrale der Region Koblenz
Joachim Otterbach
Emil-Schüller-Str. 35, 56068  Koblenz
Tel.: 0261/31770 
Fax: 0261 - 309540
www.jamnet.de

Kath. Jugendamt Oberberg und Altenkirchen
Peter Schmitz 
Hömerichstr. 7
51643 Gummersbach
Tel.: 02261/405712
E-Mail: oberberg-altenkirchen@kja.de

Evang. Jugendreferat
Horst Pitsch * Ilse Sonnentag
Stadthallenweg 16
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/800831
E-Mail: jugendreferat@KK-AK.de

Suchtpräventionsstelle im Diakonischen Werk
des Kirchenkreises Altenkirchen
Dirk Bernsdorff
Stadthallenweg 16
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/800820 
Fax: 02681-800882
E-Mail: diakonie.altenkirchen@t-online.de

DRK-Kreisverband (JRK)
Andrea Schneider
Kölner Str. 97
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/800622  
Fax: 02681 - 800660
E-Mail: schneider.andrea@kvaltenkirchen.drk.de

Jugendzentren / Jugendeinrichtungen
mit hauptberuflichem Personal

Evang. Jugendzentrum Altenkirchen
Wolfgang Leins * Ute Fährmann
Alexandra Trapp * Carola Paas
Wilhelmstr. 6
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/5899
E-Mail: jugendzentrumAK@gmx.net

Haus der offenen Tür Wissen
Martin Pabel * Ralf Johanns 
Kirchweg 9
57537 Wissen
Tel.: 02742/5185

Evang. Jugendzentrum Hamm
Dieter Anton * Juliane Heupel
Parkstr. 3
57577 Hamm
Tel.: 02682/6535
Fax: 02682/968448

Jugendtreffs in der VG Betzdorf
c/o Verbandsgemeinde Betzdorf

Jugendtreff Betzdorf
Gontermannstraße 4
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/1658
Jugendtreff Alsdorf
Hauptstr.
57518 Alsdorf
Jugendtreff Wallmenroth
Im Schladeweg
57584 Wallmenroth

Jugendtreffs in der Verbandsgemeinde Daaden
c/o Verbandsgemeinde Daaden 

Jugendzentrum Daaden-Biersdorf
Tel.: 02743 / 4465
Jugendtreff Weitefeld
Bahnhofstr.
57586 Weitefeld
Jugendtreff Niederdreisbach
Schulstr. 57
57520 Niederdreisbach

Jugendtreffs in der VG Kirchen
c/o Verbandsgemeinde Kirchen
Jugendtreff Spotlight
Lindenstr. 7
57548 Kirchen
Jugendtreff Brachbach
Wiesenstr.
57555 Brachbach

Jugendtreff Felix
Rothenbergstr.
57572 Niederfischbach
Jugendtreff „200drei“
Barbarastr. 17
57555 Mudersbach

Jugendverbände mit hauptamtlichen
Fachkräften

Kreisjugendring Altenkirchen (KJR)
Zusammenschluss der Jugendverbände auf
Kreisebene
c/o Ulrich Weber
Hofwiesenstr. 6
57584 Scheuerfeld
Tel.: 02741-1265 
Fax: 02741-1265
E-Mail: u.weber@thw-jugend-rlp.de

mailto:horstpitsch@cvjm-kv-altenkirchen.de
http://www.jamnet.de
mailto:oberberg-altenkirchen@kja.de
mailto:jugendreferat@KK-AK.de
mailto:diakonie.altenkirchen@t-online.de
mailto:schneider.andrea@kvaltenkirchen.drk.de
mailto:jugendzentrumAK@gmx.net
mailto:u.weber@thw-jugend-rlp.de


75

KREIS ALTENKIRCHEN

Beratungsstellen

Landhaus Westerwald
Hachenburger Str. 177
57537 Wissen 
Tel.: 02742/3521 
Fax: 02742 - 72248
www.landhaus-westerwald.de
E-Mail: webmaster@landhaus-westerwald.de

Evang. Landjugendakademie Altenkirchen
Dieperzbergweg 13-17
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/95160 
Fax: 02681 - 70206
www.lja.de
E-Mail: info@lja.de

Katholisches Zentrum Concordia
Begegnungsstätte der Polenseelsorge
in Deutschland
57562 Herdorf-Dermbach
Tel.: 02744/771  
Fax: 02744 - 931128
www.haus-concordia.de
E-Mail: info@haus-concordia.de

Haus Felsenkeller
Heimstr. 4
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/986412 
Fax: 02681 - 7638
www.haus-felsenkeller.de
E-Mail: bildungsbuero@haus-felsenkeller.de

Jugendherberge Freusburg
Thomas Schneider
Burgstr. 46
57548 Kirchen-Freusburg
Tel.: 02741/61094 
Fax: 02741 - 63155
www.jugendherberge.de
E-Mail: jh-freusburg@djh-wl.de

Bibel- und Erholungsheim „Hohegrete“
Hohegrete 11
57589 Pracht
Tel.: 02682/95280 
Fax: 02682-952822
www.ciw.de
E-Mail: info@ciw.de

Jugendgästehaus Fensdorf
Hauptstr. 20
57580 Fensdorf
Tel.: 02742/1203 
Fax: 02742-723583
www.gruppenfreizeiten.de
E-Mail: info@gruppenfreizeiten.de

Pony u. Jugendhof Fam. Euteneuer
Hagdorn 1
57537 Wissen
Tel.: 02742/8223 
Fax: 02742-969196
www.hof-hagdorn.de
E-Mail: info@hof-hagdorn.de

Haus Schönstein
Steinweg 15
57537 Wissen
Tel.: 02742/910356 
Fax: 02742 310357
www.haus-schoenstein.de
E-Mail: info@haus-schoenstein.de

Neues Leben Zentrum
Raiffeisenstr. 2
57635 Wölmersen
Tel.: 02681/2395 
Fax: 02681-2395
www.neues-leben.de
E-Mail: zentrum@neues-leben.de

Freizeit- und Bildungsstätten

Bildungswerk der Erzdiözese Köln
in der Region Rheinland-Pfalz
Haus Marienthal“
57612 Marienthal 
Tel.: 02682 / 9670-0  
Fax: 02682 / 9670100
E-Mail: info@haus-marienthal.de
www.haus-marienthal.de

Evang. Sozialakademie Friedewald
Schloßstr. 2
57520 Friedewald
Tel.: 02743/92360  
Fax: 02743 - 923611
www.ev-sozialakademie.de
E-Mail: ev.sozialakademie@t-online.de

„Arche Noah“ 
Hans Georg Rieth
Albert-Schmidt-Weg 1
57581 Katzwinkel-Elkhausen
Tel.: 02742/6029  
Fax: 02742 - 8590
www.ferienmitkindern.de
E-Mail: info@marienberge.de

Freizeitheim Niederdreisbach
Am Dreisberg 1
57520 Niederdreisbach
Tel.: 02743/1470 
Träger:
CVJM Betzdorf * Karl-Heinz Striegl
Mozartstr. 3
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/27821
www.bdkj-giessen.de
E-Mail: vorstand@bdkj-giessen.de
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http://www.lja.de
mailto:info@lja.de
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Jugendfeuerwehr im Kreis Altenkirchen
Hans Peter Fries
Sonnenstr. 10, 56593 Pleckhausen
Tel.: 02687/2322

Jugendrotkreuz im DRK-Kreisverband
Altenkirchen
Andrea Schneider
Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/800622
THW-Jugend
Ulrich Weber
Hofwiesenstr. 6
57584 Scheuerfeld
Tel.: 02741/1265

Philatelistenjugend
Hans-Werner Steinstraß
Im Kreuztal 78
57537 Wissen
Tel.: 02742/3718

Sportjugend im Kreis Altenkirchen
Hans-Georg Brass
Raiffeisenstr. 10
57580 Gebhardshain
Tel.: 02747/3177

WOHLFAHRTSVERBÄNDE

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Thorsten Wehner
Eisenbahnstr. 1a
57518 Betzdorf
Tel.: 02741-970562  
Fax : 02741 - 935558
www.awo.org
E-Mail: awo-kreisverband-ak@t-online.de

Caritasverband e.V. Geschäftsstelle Altenkirchen
Christa Abts
Rathausstr. 7
57610 Altenkirchen

Tel.: 02681-2056
Fax: 02681 - 3785
www.erzbistum-koeln.de
E-Mail: info@caritas-altenkirchen.de

Caritasverband e.V. Geschäftsstelle Betzdorf
Rudolf Düber
Wagnerstr. 1
57518 Betzdorf
Tel.: 02741-97600   
Fax: 02741-976060
www.caritas-betzdorf.de
E-Mail: caritas.betzdorf@t-online.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
Kreisverband Altenkirchen
Alfons Lang
Kölner Str. 97
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681-80060  
Fax: 02681-800660
www.lv-rlp.drk.de
E-Mail: info@kvaltenkirchen.drk.de

Diakonisches Werk des Kirchenkreises
Altenkirchen
Hubertus Eunicke
Stadthallenweg 16
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681-800820 
Fax: 02681-800882
www.diakonie-altenkirchen.de
E-Mail: info@diakonie-altenkirchen.de

Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband DPWV 
Jochen Krentel Magret Stahl
Friedrichstr. 2 Haus Felsenkeller
57537 Mittelhof-Steckenstein Heimstr. 4
Tel.: 02742-932516 57610 Altenkirchen
Fax: 02742 - 4685 Tel.: 02681 - 3870

Mitgliedsverbände im
Kreisjugendring Altenkirchen

Bund der katholischen Jugend (BDKJ)
im Bistum Trier für den Kreis Altenkirchen:
Jugendzentrale Koblenz
Joachim Otterbach
Emil-Schüller-Str. 35
57068 Koblenz
Tel.: 0261/31770

Bund der katholischen Jugend (BDKJ)
im Bistum Köln für den Kreis Altenkirchen:
BDKJ Kreis Oberberg
Regionalstelle
Hömerichstr. 7
51642 Gummersbach
Tel.: 02661/405712

Verband der katholischen Jugend (VKJ)
Daniel Haas
Bergstr. 8
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/5761

Evangelische Jugend / CVJM
Kreisverbände Altenkirchen und Westerwald
Horst Pitsch, ev. Jugendreferat
Stadthallenweg 16
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/800831

Chorjugend im Sängerkreis Altenkirchen
Bernd Alhäuser
Lindenstr. 7
57635 Weyerbusch
Tel.: 02686/988778

Kreismusikverband Altenkirchen
Ottmar Jung
Börnchenstr. 28
57548 Kirchen
Tel.: 02741/63315

http://www.awo.org
mailto:awo-kreisverband-ak@t-online.de
http://www.erzbistum-koeln.de
mailto:info@caritas-altenkirchen.de
http://www.caritas-betzdorf.de
mailto:caritas.betzdorf@t-online.de
http://www.lv-rlp.drk.de
mailto:info@kvaltenkirchen.drk.de
http://www.diakonie-altenkirchen.de
mailto:info@diakonie-altenkirchen.de
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Notizen

WEKA info verlag gmbh
Lechstraße 2 • D-86415 Mering
Telefon +49 (0) 8233 384-0 
Telefax +49 (0) 8233 384-103
info@weka-info.de • www.weka-info.de

Herausgegeben in Zusammenarbeit 
mit der Trägerschaft. 
Änderungswünsche, Anregungen und 
Ergänzungen für die nächste Auflage 
dieser Broschüre nimmt die Verwaltung 
oder das zuständige Amt entgegen. 
Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und 
Anordnung des Inhalts sind zugunsten

I m p r e s s u m
57609051/7. Auflage / 2004

Infos auch im Internet:
www.alles-deutschland.de
www.alles-austria.at
www.sen-info.de
www.klinikinfo.de
www.zukunftschancen.de

 des jeweiligen Inhabers dieser Rechte 
urheberrechtlich geschützt. Nachdruck 
und Übersetzungen sind – auch auszugs-
weise –  nicht gestattet. Nachdruck oder 
Reproduktion, gleich welcher Art, ob
Fotokopie, Mikrofilm, Datenerfassung, 
Datenträger oder Online nur mit schrift-
licher Genehmigung des Verlages.

Kompetenz aus

einer Hand

Fotos:
Kreisarchiv / Kreismedienzentrum Altenkirchen
fotostudio Jürgen Linke (Wissen)
Gerd Asmussen (Altenkirchen)
Daniel Montanus (Mudersbach)
Horst Ascheid (Almersbach)
Dirk Klein (Daaden)
Andreas Hof (Kirchen)

Redaktion:
Berno Neuhoff, Leiter Büro Landrat, Öffentlichkeitsarbeit, Kulturbüro
Kreisverwaltung Altenkirchen Tel.: 02681 / 81 - 2012

Fax: 02681 / 81 - 2010
e-mail:Pressesprecher@kreis-ak.de

mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
http://www.alles-deutschland.de
http://www.alles-austria.at
http://www.sen-info.de
http://www.klinikinfo.de
http://www.zukunftschancen.de
mailto:e-mail:Pressesprecher@kreis-ak.de
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Energieversorgung für den Kreis Altenkirchen
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Notruftafel

Bezeichnung Anschrift Telefon
Feuerwehr: Notruf 112
Frauen in Not: Frauenhaus Westerwald 02662/5888
(Aufnahmen sind Tag und Nacht möglich)
Gas: Rhenag Regionalservice Geishardtstraße 44, 57518 Alsdorf 02741/9211-00
Gift: Giftinformationszentrum Universität Mainz 06131/19240
Kinder in Not: Kinderschutzdienst Brückenstraße 5a, 57548 Kirchen 02741/9300-46/47
Krankenhäuser: Lukas-Krankenhaus Leuzbacher Weg 21, 57610 Altenkirchen 02681/88-0

Elisabeth-Krankenhaus Bahnhofstraße 24, 57548 Kirchen 02741/682-0
St. Antonius Krankenhaus Auf der Rahm 17, 57537 Wissen 02742/706-0
Bethesda-Krankenhaus Euelsbruchstraße 39, 57258 Freudenberg 02734/279-0
DRK-Krankenhaus WW Alte Frankfurter Straße 12, 57627 Hachenburg 02662/85-0

Krankentransporte: DRK Altenkirchen Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen 02681/19222
Polizei: Notruf 110
Polizeidienststellen: Polizeiinspektion Altenkirchen Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen 02681/946-0

Polizeiinspektion Betzdorf Friedrichstraße 21, 57518 Betzdorf 02741/926-0
Kriminalinspektion Betzdorf Friedrichstraße 21, 57518 Betzdorf 02741/926-0
Polizeiwache Wissen Im Kreuztal 103, 57537 Wissen 02742/935-0

Rettungswesen: Rettungsleitstelle und Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen 02681/19222
Rettungswache Altenkirchen
Rettungswache Daaden Lamprechtstraße 17, 57567 Daaden 02743/19222
Rettungswache Horhausen Bischof-Rüth-Straße, 56593 Horhausen 02687/19222
Rettungswache Kirchen Bahnhofstraße, 57548 Kirchen 02741/19222
Rettungswache Wissen Auf der Rahm 21, 57537 Wissen 02742/19222

Strom: Elektrizitätswerk Siegerland 0271/58400

Mitglied im Bundesverband
des Deutschen
Bestattungsgewerbes e.V.

SEIT 1893

Erd-, Feuer- und Urnen-Seebestattungen
Eigener Überführungswagen · Überführungen im In- und Ausland
Übernahme sämtlicher Formalitäten · Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
Wohnungsauflösungen im Todesfall

Koblenzerstr. 4 · 57610 Altenkirchen
Telefon: (0 26 81) 51 16 · privat: 54 85
Telefax: (0 26 81) 51 76 · mobil: (01 71) 2 76 45 39



80

57578 Elkenroth · Alsdorfer Weg 14–18
Mobil 01 71 / 2 16 41 43 · Privat 0 27 41 / 2 21 57 · Fax 0 27 41 / 34 81

Metal l re cyc l ing
Industrieschrott · Containerdienst · Demontage/Abbrüche

J. Horczyk

Wir sind für Sie unterwegs



© Die Photographische Sammlung/SK 
Stiftung Kultur – August Sander Archiv, Köln; 
VG Bild-Kunst, Bonn 2004

August Sander ist einer der bekanntesten Söhne des Kreises
Altenkirchen. Der bedeutende Fotograf des 20. Jahrhunderts
wurde 1876 in Herdorf, Kreis Altenkirchen, geboren. Berühmt
wurde er 1924 durch das entworfene Werk „Menschen des
20. Jahrhunderts“. Eine Ausstellung mit gleichen Namen zu
seinem Projekt war bis September 2004 im Metropolitan
Museum, New York, zu sehen.

„Vergleichende Photographie und unmittelbare Beobachtung
sind dabei die treffenden Stichworte, die Sanders methodische
Vorgehensweise charakterisieren und auf sein Bemühen um
vorurteilsfreie und wirklichkeitsnahe Darstellung hindeuten“,
so die Photographische Sammlung der Kulturstiftung der Stadt-
sparkasse Köln.

Mehr über August Sander und seine Fotografien erfahren Sie
unter: www.sk-kultur.de bzw. www.augustsander.de

http://www.sk-kultur.de
http://www.augustsander.de


� Kreissparkasse
Altenkirchen

Sparkassen-Finanzgruppe

Wir unterstützen die Region,
weil wir ein Teil von Ihr sind.

Wir verbessern durch unser hohes soziales und kulturelles Engagement die Lebensqualität aller
Bürger in unserem Geschäftsgebiet. Sei es durch Sponsoring, Spenden oder unsere Stiftung.


